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Deutſche ſtehen feſt. 
Widerſtanden großem brit.franzö— 
ſiſchen Maſſenangriff. 


Die Verduner Kämpfe. 


(Belictert von dei Mosiirten PBreife” und den „Umit 

Berlin, 19. Juli. (llcber Yondon.) Das deuticde Hriensamt meldet 
am Nadmittan, dai die Dentichen dem newaltigen britiich-franzöjiichen An- 
griff an der Zummefront, welder aeitern gemadjt wurde, fiegreid 
wideritanden mund nur zwilden Guillemont und Maurepas ihre Li- 
nien etwas nefürzt hatten. 

Berlin, 19. Angnit. (lleber Yondon.) Das Deutihe Hauptquartier 
fant in jeinem Nacdmittagsbericdht des Naheren: 

„Infere tapferen Truppen twideritanden gneitern ſiegreich und mit 
felbitanfopfernder Dartnädinfeit einer gewaltigen Anitrengung jeitens un- 
ferer vereinten Keinde. 

„Im Nacmittan, ungefähr zur nleisen Zeit, rüdten, nad Artillerie 
vorbereitungen, welche jich zur hücditen Heftinfeit jteinerten, die britiichen 
und franzöjiihen Maiien zum Aniturm mördlid der Somme vor, über 
einen Abichnitt von ctiva 20 Kilometer (1215 Meilen), während jehr beden- 
tende franzöliiche Streitfräfte auf dem rechten Maasnfer (VBerduner front) 
nenen den Ihianmont-lenry-Abichnitt und genen nniere Stellungen im 
Ghapitre- und im Bergwalde lin den engliſchen Depeſchen „Highwood“ ge— 
nannt) vorrückten. 

„Nördlich der Somme wütete die Schlacht bis ſpät in die Nacht hinein. 
An mehreren Punkten drang der Feind in unſere Schützengräben der erſten 
Linie, wurde aber wieder hinausgeworfen. Schützengräben— 
teile, die wir auf beiden Zeiten von Guillemont, das feſt in unſeren Händen 
blich, nenommen hatten, wurden bejest. Zwiicden Suillemont und Mans 
zepas Fürzten wir unjere Vorjprunalinie während der Nadıt etivas, im Ein: 
Hang mit unjeren Plänen. 

„Der Keind zahlte mit furdtbaren und blutinen Opfern für feine Be: 
mühungen, die im Ganzen neiheitert jind. Iinjere Garden und die 
rheinischen, bayrischen, jähitichen und württembergiihen Truppen bewahrten 
ihre Stellungen unerjchüttert.“ 

Paris, 19. Auguſt. Mittag.) Das franzöftihe Kriegsamt meldet, der 
Neft der Ruinen am Saume des Dorfes Fleury, an der Berduner Front, 
jet vergangene Nacht ebenfalls von den Franzojen genommen worden. Die 
Schlaht habe die ganze Nacht bindurd anhaltend heftig fortgedauert; und 
die Franzoien hätten jih Kuh fir Fuß vorwärts fampfen müffen. 

(Eine andere nenerlihe Meldung, ebenfalls aus Baris, fagt jedoch, 
daß die Deutichen dte innere Ortichaft noch behmupten.) 

Meiter Saat das franzöitiche Hrtegqsamt, an der Sommefront feien wie- 
derholt deutſche Gegenangriffe gemacht, jedoch nach heftigem Kampfe zurück— 
geſchlagen worden, und die Deutſchen hätten 50 Gefangene in den Händen 
der Fraͤnzoſen gelaſſen. 

Es wird zugegeben, daß die Deutſchen, in ſehr heftigen Gegenangriffen 
gegen alle die neugewonnenen franzöſiſchen Stellungen nördlich von der 
Somme, in ein kleines Element eines franzöſiſchen Schanzgrabens nördlich 
von Maurepas drangen; doch wird behauptet, ſie ſeien dort, wie an allen 
Punkten, wieder zurückgeworfen worden. 

Paris, 19. Auguſt. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet noch, daß der 
Flieger Guynemier geſtern ſeinen 13. feindlichen Aeroplan herabgebracht 
habe, und der Flieger Hortlur vorgeſtern ſeinen fünften. 

London, 19. Auguſt. Die britiſche Linie an der Sommefront iſt über 
eine Strecke von 2 Meilen Länge und 200 bis 600 Yards Tiefe vorgerückt 
worden, vom „Hochwald“ bis zu der Stelle, wo die britiſchen Streitkräfte 
ſich an die franzöſiſchen anſchließen — ſo meldet das britiſche Kriegsamt. 

London, 19. Auguſt. Die Briten geben noch weiter an, daß ſie einen 
„großen Schlag“ gegen die deutſche Linie nördlich vom Sommefluß geführt, 
das weſtliche Vorortgebiet vom Dorfe Guillemont genommen und ſo ziem— 
lich an der ganzen Sommefront wichtige Gewinne gemacht hätten. 

Zwiſchen Ovillers und Thieppval ſollen die Briten um über eine halbe 
Meile vorgedrungen ſein und Hunderte von Gefangenen gemacht haben. 


Britiſcher Fliegerſtreifzug. 
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Sıdon, 19, August. Brittiche Flottenärople 


une machten, wie das briti- 
fhe Nriegsamt meldet, geitern Mittag einen 


1 
ıgriff auf deutiche Meunis 
ttonsitattonen zu Yichtervelde, Velgten, 13 Meilen jidweitlih von Britgge. 
48 Bomben wurden aus einer Höhe von ctwa 3000 Fub abgeworfen. Nad)- 
ber wurden, wie es heist, aroße Brände beobachtet. Alle Mafchinen Fehrten 
wohlbchalten zurüd., 


NMeiterreicher und Italiener. 


Rom, 19. August, über London. Die Oeſterreicher machten geitern 
Abend einen Angriff auf den Iimfen Slügel der italieniihen Truppen auf 
der Carjo Ebene, der jedoch durdy das italtentiche Sejchüßfener zum Still: 
ſtand gebracht wurde. 


Taten ſehr wenig Schaden. 


Wien, 19. Auguſt. (Ueber Berlin und drohtlaso nach Sayville.; Die 
öſterreichiſche Admiralität veröffentlichte folgenden Bericht über einen An— 
griff auf Trieſt: Am Morgen des 14. Auguſt machten 14 feindliche Aero— 
plane, meiſtens franzöſiſche, die durch drei franzöſiſche Schlachtenäroplane, 
Torpedoboote und Motorboote unterſtützt wurden, einen Angriff auf Trieſt. 
Unſere Aeroplane ſtiegen auf und griffen die des Feindes an. Leutnant 
Bahnfeld zwang einen feindlichen Aeroplan, mit 2 verwundeten Führern in 
der Mitte des Meerbuſens niederzugehen, worauf er einen anderen verfolgte 
und ihn ebenfalls zwang, nach einem Luftkampf nahe Miramare nieder— 
zugehen. Seine beiden Führer wurden getötet. Der Aeroplan Nr. 308 wurde, 
ſtark beſchädigt, eingebracht. 

Die feindlichen Flieger warfen Bomben, ohne daß dadurch weſentlicher 
Sachſchaden angerichtet wurde. Soweit es bekannt geworden iſt, wurden 
zwei Perſonen getötet, eine ſchwer, und eine leicht verwundet. 

Im italieniſchen Bericht vom 15. Auguſt hieß es, italieniſche und 
franzöſiſche Marineäroplane und andere Luftfahrzeuge hätten einen An— 
griff auf die Munitionsfabriken und Luftſchiffſchuppen in Muggia nahe 
Trieſt gemacht, wodurch zahlreiche Brände verurſacht worden ſeien. Die 
Franzoſen hätten dabei einen Aeroplan verloren, alle anderen ſeien jedoch 
wohlbehalten zurückgekehrt. 


Funſton für Zurückziehung aus Meriko. 
Woſhington. D 1 9. Muguft. Im amerifantichen Kriegsdepartment 
mwili man die Angabe, dat; General Funſton empfehlen habe, General Per- 
ſtings Strafermedition jofort aus Mexiko zurückzuziehen, weder beitätigen, 
no in Sibrede jtellen ber es find Anzeichen dafür vorhanden, dab Zun- 
ten in-der Zat eine jorche Botichaft gefandt hat. 
Die Zruppenzurüdzichung it Defanntlich die erjte frage, welche vor 
—* amerikaniſch⸗mexitaniſchen Schlichtungskömniſſion verhändelt werden 
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9000 Tonnen-Dampfere, 


„Krieg iſt Hölle.“-Sherman. 


— neue‘ 
— —— PUM 
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Weitere Nahrung für die Höllenflammen. 


Großer italieniſcher Dampfer vern ichtet. 

London, 19. Auguſt. (12:13 Uhr Nachm.) Der italieniſche Dampfer 
„Stampalia“, welcher zwiſchen New PYork und italieniſchen Häfen fuhr, iſt, 
wie eine Depeſche der Lloyds meldet, verſenkt worden. 

Er war ein Paſſagierdampfer von 9000 Tonen und führte, wie auch 
andere italieniſche Liniendampfer, Geſchütze „jum Schutz gegen Tauchboote“. 
Zuletzt war gemeldet worden, daß er am 30. Juli von New York in Genna 
eingetroffen ſei; allem Auſchein nach war er auf der Rückfahrt nach den Ver. 
Staaten, als er verſenkt wurde. 

New Hork, 19. Augnft. Die New Yorker Agenten für die „Stampalia“ 
erflärten, vor zwei Wochen jeien fie durd eine Rabeldepeiche benadhridtigt 
worden, daß alle Kahrten des Dampfers eitacitellt worden jeien. Sie änfern 
daher die Ansicht, dan der Dampfer eingezugen worden jei und jid im 
Dienst der italienifdhen Nenieru na befunden habe, als 
er angegriffen wurde. In dieſem Fall würde er feine Bajlaniere an Bord 
achabt haben. 

(Das Schiff war 476 Kuh lang und 55 Au müttelßreit. Es wurde 
1909 zu Spezia gebaut und gehörte nad) Genua. 

Der italtentihe Dampfer „Ne d’ Italia”, welcher am 6. Mugquft in New- 
Nork eintraf, hatte gemeldet, daß drei Tauchboote im Mittelmeer auf ihn 
gefeuert hätten.) 

Andeutungen ohne Beweiſe. 

Berlin, 1419. Auguſt. (Drahtlos über Sayrille.) Die Ueberſeeiſche Neuig— 
keitsagentur veröffentlichte heute Folgendes: Als der Marquis Crewe kürz— 
lich im Hauſe der britiſchen Lords die Bemerkung machte, Deutſchland ver— 
letzte das den Vereinigten Staaten gegebene Verſprechen, Schiffe durch 
Tauchboote ohne vorhergegangene Warnung nicht verſenken zu laſſen, konnte 
er das nicht begründen. Sein Ziel beſtand ſichtlich nur darin, die zwiſchen 
den Vereinigten Staaten und Deutſchland beſtehenden guten Beziehungen 
zu ſtören und die amerikaniſche öffentliche Meinung zu Großbritanniens 
Gunſten zu beeinfluſſen. 

Die Art und Weiſe, in der der Marquis ſeine Beſchuldigungen vor— 
brachte, ließ deutlich erkennen, daß er keine Beweiſe hatte, und die Andeu— 
tung, die Deutſchen hätten auch noch auf Ueberlebende in Rettungsbooten ge— 
ſchoſſen, konnte eben nur von einer Nation kommen, die die „Baralong“ 
und „King Stephen“ Mörder in Schutz nahmen, und die „Heldin von Loos“, 
obgleich ſie ſich eines Mordes ſchuldig gemacht hatte, noch beſonders aus— 
zeichnete. 
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R . „: mindeſtens ein Waffenſtillſtand zwi— 
—A ſchen den Führern vereinbart wurde, 
da ſie ſich gemeinſchaftlich mit Hughes 
photographiren ließen. Geſtern Abend 
ſprach hier Hughes in der größten 
Maſſenverſammlung, ſeit dem Beginn 
ſeiner Kampagnereiſe. 

Er redete hauptſächlich über beſſere 
Leiſtungsfähigkeit der Regierung und 
über Schlagfertigfeit. 


— — 
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Die Belgier in Mirifea. 

Hapre, 19. Aug. ,„ Ein amtlicher 
belaifcher Bericht über die Kämpfe in 
Deutih-Dftafrita und am Gee Tan- 
gancifa befagt, daß in den eriten bet= 
den Wochen des Auguft die belgijchen 
Truppen bedeutende FFortichritte ge- 
macht hätten. Oberft Molitors Bri- Weiteres vom Sturm, 
gabe bejette St. Michael am 12. An Antonio, Texas, 19. Aug. Die 
Auguſt. Seit dem Beginn der Offen- telephoniſche Verbindung zwiſchen 
ſive im April hatte dieſe Brigade 300 Sinton und San Antonio wurde heute 
Meilen auf deutſchem und teilweiſe Vormittag wiederhergeſtellt, und ein 
ſchwierigem Gebiet zurückgelegt. Eiſenbahnzug fuhr heute früh 6 Uhr 

Nachdem die Verbindung zwiſchen von Sinton nach dem 30 Meilen ent— 
den britiſchen und belgiſchen Truppen fernten Corpus Chriſti ab. Die Tele— 
hergeſtellt worden war, wurden Ki⸗ phongeſellſchaft fonnte nicht angeben, | 
goma und Upiyi am 29. Juli genom- wann die Verbindung mit Corpus! 
men. Die Eifenbahnlinie zwiſchen Chriſti mwieberhergefiellt fein müde, | 
Nutihugi und Kigoma wurde ebenfall® |.3 wurde aber verficert, dak aus | 
bejegt, mobei die Deutjchen 100 an | Sinion eingegangenen Nachrichten zu: 
Toten und auch Gefangene verloren, folge Menſchenverluſt in dem Küſten— 
ſowie allerlei Material, einſchließlich ort wahrfcheinlich gar nicht zu befla- 
von 2 Gefchühen, bie fich früher auf|gen fein würde, der Sachjihaden jedoch 
dem Kreuzer „Königsberg" befunden decht Hebcutend fei. 
hatten. Öalvefton, Teras, 19, YUug. Man 
ilt hier etwas beunruhigt über die ©i- 
cherheit des Dampfers „Fort Morgan” 
bon ber Golf Eoaft Fruit and Steam= 
hip Eo., der geftern Vormittag hier 
fällig war. Er war von Puerto 
Merifo mit einer Ladung Bananen 


Bei Kandidat Hughes. 

San Francisco, Cal., 19. Auguft. 
Bei einer Konferenz, die heute ber 
republifanifhe Präfidentfchaftsfundi- 
dat Charles Evans Hughes mit sepu= 
blitanifhen Führern Kaliforniens 
hatte, erflärte er ihnen, fie müßten ihre | abgefahren. Der Dampfer hatte eine 
ftaatlihen Meinungsverfhiebenheiten | Bejahung von 23 Mann und mar mit 
unter fich regeln, er jelbft erkenne feine | einer drahtlofen telegraphiichen Aus: 
Fraktionen an. E3 fcheint auch, als ob irüftuna verfehen. _. 
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leine Anzeigen in ber 

„Abendpoft“ veripredhen 
vollen Erfolg. Heute werben 
508 auf der 8 m 9 
Seite veröffentlicht, 


— 


28. Jahrgang — Nr. 197 








Krieg oder Ir 

Waſhington, D. C., 19. Anguſt. 
Die Vertreter der 31 Eiſenbahnen, 
welche Präſident Wilſon nach Waſh- 
ington entboten hatte, verhalten ſich 
noch ſehr ſtörrig gegenüber ſeinem 
Schlichtuagsphan, der von den Ver— 
retern der Bahnbedieniteten ange: | 
kommen worden ilt. Doc; hefft man, 
daß ſchließlich auch die Bahnpräſi— 
denten dem Programm des VPräſiden— 
ten im Weſentlichen beitreten werden. 
Rorerit tom dringen fie nod) in ihn, 
dak er jeinen Blan abandern nnd in 
die ſchicdsgerichtliche Verhandlung 
aller Streitfragen, einſchließlich des 
Actitundentases, willigen möge. | 

Wafhingten, D. E., 19. Anguft. | 
Nachdem fie eine Stunde lang mit | 
Brai. Wilfon fonferirt hatten, ver- 
ließen die 33 Vertreter der Eiſenbah— 
nen das Weihe Hans, ohne anzuden- 
ten, ob fie ihre bisherige Stellung- 
nahme aufgegeben haben, vder nicht, 
— aber mit Inficherungen, daß „die 
Berhardinngen nicht beendet” jeien. 

Sie wollen über die Wilfon’schen 
Roricläge Hente weiter ratichlagen, 
und dann wahrjcheinlid am 
Montag — wieder cine tonferenz 
mit Hrn. Wilfor Haben. 

Mafhington, D. E., 19. Aug. Präf. 
MWilfon gab eine längere öffentliche Er: 
Härung über fein Programm für Die] 
Schlihtung der Bahnftreiffrage ab. 
Er gab darin zu erfennen, daß er auf 
dem Vorfchlag, den Angeftellten ſoll 
ohne Weiteres der AUchtitundentaq ges | 
währt, und das lebrige ſchiedsgerieht⸗ 
lich entſchieden werden, jedenfalls be: | 
ftehen bleiben mill. | 

„Das Icheint mir ein durchaus praf=| 
tiiches und mit Recht und Billtafeit 
harmonirendes Programın zu fein“, 
fagte er, „und ich denke, da3 Bublifum 
hat ein Recht, feine Anrasme zu er=| 
warten.“ | 

Yu den Bahnmagnaten üuberte er: | 
„Das Bublitum wird milfen, auf wef: 
fen Schultern die Verantwortung für 
einen Etreif liegt, wenn es zu einem 
jolhen fommt. Auf der meinen jeden- 
falls nicht.“ 

Die Eiienbahnen wollen nädyjtens 
ebenfalls eine öffentliche GErflärung 
erlaſſen. 


Führer der Angeſtellten ſprechen 
davon, daß, wenn die jetzigen Ver 
handlungen ſcheitern ſollten, der 
Kongre 5 etwas in der Sache tun | 
tolle, 
Arbeit geht jetzt raſcher. 
Auch die Schiffsbill vom Kongreß glück— 
lich erledigt. 
Waſhington, D. C., 19. Aug. Der 
Senat nahm noch geſtern Abend die 
Schiffahrt-, reſp. Handelsmarinebill, 


mit 38 gegen 21 Stimmen an, nach 
einem der bitterſten Parteikämpfe im | 
Kongreß. Vom Abgeordnetenhaus 
war die Bill ſchon vorher angenommen 
worden. 

Dieſe Bill ſieht die Schaf— 
fung einer Bundesſchiffahrtsbehörde 
vor, deren Pflicht es ſein ſoll, für den 
Wiederaufbau der amerikaniſchen 
Handelsmarine Schiffe anzukaufen 
und in Betrieb zu ſetzen. Mehrere 
wichtige Amendements wurden vor der 
Schlußabſtimmung angenommen, da⸗ 
runter der Antrag des Senators Hoke 
Smith, der die Jahresbezüge der 
Schiffahrtstommiſſäre von $10,000 | 
auf $7500 ermäßiat. 

Wajhington, 19. Aug. Im Senat 
wurde die Borlage, welche Bundes: 
angeitellten, die ji ine Dienit Ver | 
letzungen zuziehen, Entſchädigung 
zuſagt, in Erwägung gezogen. Sena 
tor Gallinger unterbreitete eine Re 
ſolution, in der der Vorſitzende der 
Bundeshandelskommiſſion aufgefor 
dert wird, den Senat ſofort in Kennt 
niß zu ſetzen, mit welchem Recht Geo. 
Rublee als Mitglied der Kommiſſion 
beibehalten wird. Seine Ernennung 
war vom Senat nicht beſtätigt wor 
den. 

Im Abgeordnetenhauſe wurde der 
Bau einer neuen Internationalen 
Brücke bei Buffalo über den Niagara, 
oder der Bau eines Tunnels günſtig 
einberichtet. 


— 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar und anhaltend 
hohe Temperatur heute Abend, wahrſcheinlich 
auch moöorgen. Vorherrſchend leichter Südweſt 
wind, | 

Illinois: Ju Allgemeinen flar und anbaltend | 
yobe Temperatur beute WUbend, wabrficheinlich 
auch morgen. 

Indiana und Rieder Michigan: 
Abend, wabricheinlih auch morgen, 

Wisconſin; Teilweiſe bewällt heute Abend, im 
nördlichen, Teil wabricheinlih Gewitterſchauer. 
sm nördliden und weitlihen Zeil morgen et 
was fübler, 

Sonnenuntergang, beute: 6:45, 
Ernnenanfgang ‚morgen: 5:03, 
Viondaufgang: Heute Abend 9:43, 


Temperaturftand: 
M 


dachſtehend der Temperaturſtand nach 
der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 
amtes: 
8 Uhr 
4 Uhr 
5 Uhr 
6 Uhr 
Uhr 
3 Uhr 9 
) Uber 9 
10 Ubr ? 
11 Uhr 
12 Uber 
41 Ubr 
“ Ur 


Klar heute 


Nahm......02 
Nachm 

Kahm......05 
Nbends,.... 24 


Uhr 
Uhr 
Ubr 
Ubr 
Uhr 


Morgend....& 
Morgens 3 
Morgens. 
Morgens... 
Morgend....8 
Morgens.... 

e Morgend.... 
VBorlt...... 
VBorm......89 
Mittags. . .8 

br NRacdım...... 
uber © 
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Morgensd....85 
Vioracııd...84 


Hat id) wieder einmal tichtig 
aufgebläht. 


Neuer vfterr.deutfcher Sieg, 


(Geliefert don der „AUlfoatirten RBreffe* und den „United Brek Afioctation3“.) 

Berlin, 19. Aug. (lleber Yondon.) Vom Tften meldet das deutiche 
Hauptquartier am Nachmittag: 

„sn den Narpathen nördlid von Eapmi! haben die verbündeten 
deutjchen Truppen weitere Korticritte nemadt. 600 Gefangene wurden ein— 
gebradjt, und Gegenangriffe wurden zurücfgeichlagen. Der Tagura- 
hügel wurde im Sturm von uns genommen. 

„sront des Grzherzugs Karl Franz — Nördlich der Karpathen ift die 
Page unverändert.” 

Wien, 19. Auguſt. (lieber Berlin und London.) „Der amtlidhe rui- 
jiiche Bericht vom 11. Muanit erwähnt die vollitändige Vernichtung eines 
Bataillons des dritten NMejerve-\nfanterieregiments dur Majdhinen- 
seihüsfener in der Nahe von Wonafterzysfa. Wie feitgeitellt wurde, verlor 
das aanze Bataillon an Toten and Vertwundeten etwa 200 Mann. (Die 
Londoner Zenfur hatte den rufjiich-amtlihen Bericht nodı weiter „verbei- 
fert“ und nicht die Vernichtung eines Bataillons, jondern des ganzen Negi- 
ments gemeldet.) 

„Dentihe Meroplane griffen ruſſiſche Zerſtörer und ein Unterſc⸗oot 
nordöſtlich von Kara Burnu mit Erfolg an.“ 


Ruſſen beanſpruchen Sieg. 


St. Petersburg, 19. Auguſt. (Ueber London.) Die Ruſſen behaupten, 
daß ſie die öſterreichiſchdeutſchen Linien am Stokhodfluß in Wolhynien 
durchbrochen hätten und ein beträchtliches Stück vorwärts gerückt ſeien. 

Das ſoll in der Gegend des Dorfes Czerwiszeze erfolgt ſein, 40 Meilen 
nordöſtlich von Kovel. 

St. Petersburg, 19. Auguſt. Ruſſiſch-amtlich wird noch weiter gemeldet, 
daß die ruſſiſchen Truppen bei der (angeblichen) Durchbrechung der deutſchen 
Linien am Stokhodfluß und der Einnahme des Dorfes Tobol 2 Dffiztere 
und 220 Gemeine gefangen genommen hätten. 

Ferner wird noch mitgeteilt: „In der Gegend des kleinen Städtchens 
Sokul warf ein feindlicher Aeroplan über 70 Bomben ab. 

„In der Richtung von Diarbekr wüten jetzt heftige Kämpfe.“ 

Grenze) nimmt dor Feind ſeine Offenſive mit beträchtlichen Streitkräften 


— 


wieder auf und hat unſere Vorpoſten eine kleine Strecke zurückgedrängt. 
„Kaukaſiſche Front —Zwiſchen dem Sivas- und dem Kemakh-Land- 
wege drängten unſere Truppen den Feind (die Türken) eine beträchtliche 
Strecke zurück. 
„In der Richtung von Diarbehr wüten jetzt heftige Kämpfe.“ 


Erfolgreicher Gegenangriff im Balkan. 

Berlin, 19. Auguſt. Das deutſche Kriegsamt meldet: „Nach den ver— 
geblichen Angriffen, welche die Alliirten in den letzten Tagen unternommen 
hatten, ſind die Truppen der deutſchen Verbündeten zu einem Gegenangriff 
vorgegangen. Jach ſcharfem Gefecht mit der ſerbiſchen Donaudiviſion wurde 
die Ortichaft Florina im Sturm genommen.” 

Berlin, 19. Angujt. (Direfte Funfenmeldung über Sayville, Long 
\sland.) Ein erfolgreicher Luftitreifzun genen Nvlona, Albanien, das be- 
Fantlich jeit vielen Monaten von den talienern bejett ait, wird von der 
öfterreich-ungariichen Mdmiralität, wie fulnt, gemeldet: 

„su der Nacht vum 14. auf den 15. Augujt ariff ein djterreid-ungari- 
ſches Flottenäroplangeſchwader Avlona an. Es wurden beſtimmte Treffer 
an einer Strandbatterie, an der Kaſerne, an einem Lager, einem Magazin 
und einem Schiff erzielt. Zahlreiche Fenersbrünſte brachen aus. Sämmtliche 
Aeroplane kehrten, trotz heftiger Bombardirung, unbeſchädigt zurück.“ 

Saloniki, 19. Auguſt. (Ueber London.) Eine ſogenannte ſerbiſch-amt- 
liche Meldung ſagt unter'm Geſtrigen: 

„Am Mittwoch in der Morgendämmerung griffen die Bulgaren an 
unſerer Front im Abſchnitt Moglena (Moglemiea) nördlich von den Dörfern 
Scupina und Pojar an. Sie wurden durch unſeren mächtigen Gegenangriff 


zurückgeſchlagen und auf ihre urſprünglichen Stellungen zurückgeworfen, 
nachdem ſie enorme Verluſie erlitten hatten. 


„Die Bulgaren beſetzten indeß das Städtchen und die Bahnſtation En— 
lorina (Florina.) 


„Ein feindliches Luftgeſchwader warf Bomben auf die britiſchen Am— 
bulanzen zu Verbekop; 6 Perſonen wurden getötet. 

„19 Alliirtenäroplane warfen 80 Bomben auf die Luftzeugſchuppen 
zu Monaſtir; ausgezeichnete Ergebniſſe wurden beobachtet. 


Türken drangen 25 Meilen vor! 

Konſtantinopel, 19. 

ten Flügels der Türken 

türkiſchen Hauptquartier 
wie folgt: 

„Irakfront — Britiſche Infanterie und Kavallerie, unterſtützt durch 
zwei Kanonenboote und drei Motorboote, verſuchten, unſere Diviſion nahe 
Nafirijeh (am ſüdlichen Euphrat) anzugreifen. Nach vierſtündigem Kampfe 
mußten ſie weichen, unter Zurücklaſſung von 40 Toten und 40 Verwun— 
deten. 

„Kankaſusfront — Unſer rechter Flügel rückte ſeine Stellungen um 
40 Kilometer (über 25 Meilen) in nördlicher Richtung vor, und ſtellte al— 
lenthalben die Fühlung mit der zurückweichenden Nachhut des Feindes 
wieder her. Am linken Flügel und an der Küſte fanden Patrouillengefechte 
ſtatt, welche für uns günſtig waren. 

„Egyptiſche Front —Keine neuen Ereigniſſe von Wichtigkeit. 

„Am 15. Auguſt machten 4 britiſche Flieger, geſchützt durch franzöſiſche 
Torpedojäger, einen Streifzug gegen Afal und Magareth, und warfen 
Bomben, wobei ein Kind getötet und 4 Perſonen verwundet wurden.“ 


Der Ferſtörer von 100 Alliirtenſchiffen. 

Berlin, 19. Auguſt. (Ueber Amſterdam und London.) In Anerfen- 
nung ſeiner Verdienſte wurde Kapitänleutnant Walter Forſtmann, Befehls— 
haber eines dentſchen Unterſeebootes, der hundert Schiffe der alliirten 
Mächte in den Grund gebohrt hat, vom Kaiſer durch Verleihnng des Ordens 
„Pour le merite“ ausgezeichnet. Die verſenkten Schiffe, darunter auch eine 
Anzahl von Kriegsſchiffen, hatten einen Geſammtgehalt von 260,000 Ton- 
nen. Ihren Wert ihätt man anf rund dreikin Millionen Pfund Sterling. 
(150 Millionen Dollars.) 


Auguſt. (Ueber London.) Ein Vorrücken des rech— 
im ſüdlichen Armenien um 25 Meilen wird vom 
unter'm Geſtrigen verkündet. Die Meldung lautet 


* 





Veroxide Hydro⸗ 
gen, % Pfund» 


Berimutterfnöpic 
meihe, alle Srü 
Gen, 1 Duß. aui 
der Startc, 9), 
Starte 


Eee 


—L 
ne 


in 


DERELELKEFT EIER 


as 


\ 


EDER EretrSgugE 


in 12 riejigen Partien: 
Bartie 1— Öinghamtlei- | 
der für Kinder, Größen 6 


bi3 14 Jahre— 38 | 


Werte -75c bis 


81.25, für.... 

Partie 5—-Middn-Blufen | 
fir Mädchen, weil u. far | 
big, großer Matrojentra- 
gen, Größen 10 | 
bis 16, Töc C 
Wert, für | 

Partie 9 — Gingbams | 
Kleider für Siinder, roja | 


und blau fau: 19 | 
c 


rirt, Größen 1 
Be mit.... 
15e Strümpfe, Baar 
für mercerifirte Lisle und bau 
rippte Strümpfe für Stinver, 


und 
Dam 


x * 
Wert 


für 


ır 


U, 


L. 


wald 
Shirt 
men 
nur 


’ 


men 


15e Damenitrümpfe, 9. 
Schwarze oder weiße nahtloie Steiimv 
Damen, alle Srößen, 


fe 


15e Soden für Kinder, Tlae. 


Coden für Rinder — ganz weiß und weiß 
mit jarbigen Oberteilen. 


15e Kong Cloth, Yard, TlAc. 
Dardbreit, wei adpretirt, feine Qualität, 
in Reftern bis zu 10 Nards lang. 
- — 2 2 — 
7460 Shelf Oeltuch, Yard, 4346. 
Weißer Grund mit ſchönen blauen oder gold— 
gelben Muſtern, haben kleine Fehler. 


10e Hnd-Handtücer, Stüd, de. 


Gueſt⸗Größe, weiß mit blauer, rofa oder 
orangenfarbiger Xorte, 


25c weißes Piqne, Yard, 14c. 
Beibes GCordbed Welt — hübfhe Suiting- 
Mufter, 

1213 ungebl. Wuslin, Nd, 7I%e. 
Dardbreit, ſchwere Indian SHcad Qualität, 
große Reſterſtücke 
10e ungebl. Muslin, Yard, 6c. 
Dardbreit, ſchwere Qualität, Bettücher 
und Kiſſenbezüge. 


für 


15e weißes Natine, Yard, 7Vse. 
Weiß, au rahnıfarbia — elegantes 
E ing Material. 


Sıtits 


10e Shaker Flanell, Yard, 6lac. 
Weib, auf beiden Ceiten aleih, mittelfchwer, 

bom Bolt aefinnitten. 
Aub-no-m 


J Ave: 
Anperordentlihe Montag:Offerten! 


hr könnt End jtets anf etwas Anferordentliches gefakt mahen, wenn Jhr dieje Offerten 


näher in Betracht zieht. —©o außerordentlich ſind dieſe Werte, daß der Vorrat manch— 
mal nicht für den ganzen Tag ansreicht. —Wir raten Euch daher, frühzeitig einzukanfen. 


Spezieller Berkauf in unferer Abteilung für fertige Kleider, 2. Zlur 


Hunderte von unvollftändigen Rartien, Odds mund Euds zweds Nanmung zu erjtaunlic niedrigen Preiſen 
Partie 2—Roiles, Erepe- 

38 u. 40, $1= 
BartieG — Hauskleider | ð 
Damen, | 


mo: 
Größen, 


PBartie 10-—Rartie von 
)baren 


— RT — if— 


Abendpoſt, Chicago, Samſtag, den 19. Auguſt 1916. 
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Shepher hecks,? 


)B., 12Vac. 


dv, Cadet, Not, Schwarz und Grün 


| Zıhmere mollene gemiihte Diutalität barde | 


bes 


Schul-Bluſen für inaben, 22c. 

Aus echtfarbigen Percales gemacht, Link— 

Kragen, „faced“ Aermel, Größen 6 bis 15. 
50c Arbeitshemden zu 39. 

| Aus echtfarbigem blauem Amo3leaa gemakt, 

„faced“ Mermel, voile Größen, 14 bi3 17. 


\Bartie 3 — Voile- und 


98 


teröcke fürdamen, ſchwarz 


Partie 11— Lunge Tei=- 
nene Coat3 für Damen — 


| für Männer, fanitarh Mefb, 





‘ u» ze . 
2.00 Männer-SHojen zn 1.29. 

| Hofen für Männer und junge Pente, bitbfehe 
| Muster, mittel- und dumlelfarbig, Gr. 28-42. 


zu m: Bo 
1.25 nit Cajes, 69«. 
| Aus Fibre oder Maiting gemacht, große Cor: 
ten, mit Meffinafhloß und Echlüffel. 
69e School Cafes, 49. 
Mattina oder Fibre acmadıt,  itarfer 
Griff, Meffingfhloß und Schlüffel. 


Aus 


de Sandalen, Baar, 47c. 
| für Ainaben, Miffes und Kinder, aus Iohfard. 


Galiitin, 2 Schnallen mit Strap, Gr. 


10-2. | 


1.00 Bumps fur Damen, 68e. 
Aus feinem Ihwarzem Sammt gemacht, mmit 
fanch Sihleifen garnirt. 


c 


1 


1.25 weiße Schuhe, Baar, 57e. 
Neiße Kandas:-Echuhbe fir Miffes und Kin: 
der, auch Pumps, Größen 81% biß 2, 


| Au3 auter Qualität Muslin gemadht — be 


| Süfel» over Stridwolle, 


Reine Sperm 
Mafchinen =» Del 


‚ Toilette = Seife, 
Buttermilk, Vio— 
let oder Witch 
Hazel, — das 
Stück 1 

20 


St. 


Partie 4—Neinm. Stirts 
für Damen u. Mädchen, 


ſchwarz oder 1 00 
® 


Navh, $2.50 
u. $3 Werte. 
Partie 8—Reinw. Pop— 

lin Coats u. Sport Coats 


j 
für Damen u. Mädchen— & 
} 


Werte bi3 zu A 95 
° 


$15.00— 


Auswahl. . 

Partie 12— Lange Kimo- 
na3 für Damen, von gem. 
Yatoı und Cr: 


gandie — $1 
ivert, zu 


f. Da: 
F 


\ 
£ 
& 


cen ln: 


| 


| 
| 
| 


de Union Enits zn 29. 


J lange Wermel 
Knöchelläünge. 


10c Damen-Beits, zu De. 
Fein gerippt, niedriger Hals, feine Mermel, 
alle Srößen. 


3de Union Snits für Anaben, 18c 


Sanitary Meſh und Nainſook, Turze oder 
lange Aermel, Knie- oder Knöchellänge. 


48c Gowns für Damen, 27c. 


Slipover Facon, mit Stickerei Beading gar—⸗ 


nirt. 


25c Beinkleider für Damen 156. 


ſticktes Ruffle. 


Stridwolle, per Strang Ile. 


in großer Auswahl 
von Farben. 


2e Matting Rugs, zu 14c. 


| 27x54, bicht getvoben, in einer großen Aus: 


wahl bon Mutiterıt, 


15c Gardinen-Netz, Yd. 9e. 


386 Zoll breit, in weiß, rahmfarbig und ir 


Ecru. 


55c Sopha⸗Kiſſen, zu 336. 
Größen 20 und 2 
füllt, 


nit Manila Daunen ges 
wird nicht Muntbig. 


Sc Sardinenitangen, dc. 
Meffing Gardinenfiangen, mit Cilberfnöpfen, 
bis 5 Fuß auszichbar. 





50e Iinterzeng für Männer, 29e. 
| für Männer, fanitüre Mefb und PBalbıtagan 
| Hemden umd Weinfleider, 


ore Waſchſeife, 


Feine merceriſirte 


25c wajchbare Ties, 8e. 


Waſch-Ties, 
und fanch geſtreift. 


einfahh weiß 


“| 


ganz 


A| geführt. 


nen Augen in da3 Licht der Welt jah, 
und da3 zwei Jahre nad) der Geburt 
der Kleinen blaß und totenjtarr im 
Sarge geruht Hatte. Während der 
Eilende vorwärt3 haftete und faum 
den Gruß befannter Bürger, die ihm 
begegneten, erwiderte, fehrte die Erin= 
nerung an jene Zeit mit jeltener Le: 
bendigfeit zu ihn zurüd. 
finfteren Schaffnerin, der er dann die 


Verwaltung feines Hauswejens und! 


die Obhut der kleinen Gertrudiß über 


geben hatte, war ein finjterer Geift in| 


fein Haus gezogen. Der Kleinen var 


2 | fie fonjt immer eine forgjame Hüterin 


und Pflegerin gewejen, was mochte fie 
heute gerade acht» und jorglojer ges 
madjt haben, aljo, daß er bald jein 


E Kind verloren hätte? 


Als er in den Jhmalen Gang hinter 


| der Kirche zu St. Johannis einbog, 


der geradesmwegs auf jein Haus zu— 


führte, fam ihm dort ein Mann ent: 
A gegen, der nur aus diefem Haufe getre- 


ıten fein fonnte, und den er mit ver- 
Imunderten Bliden maß, Denn mas 
hatte Ihorften Kerlgn, der erjte 


fachern in der Stabt gehörenden Hans 
delsherrn Tidemann Haafe, bei ihm 
|zu fuchen gehabt? 

Unter dem Eindrude diefes ver— 
wunderten Anſchauens geſchah es wohl, 
daß Thorſten Kerlyns Antlitz ein 
wenig die Farbe wechſelte und daß er 





antrat und ſagte: | 

„Wenn fehon in Euer Haus mid | 
mein Auftrag führte und ich mich bei 
der Jungfer Agneſe Eurer Schaff:| 
nerin, ſeiner konnte entledigen, ſo 
richt' ich ihn gern zum anderen Male 
aus, nun ich Euch ſelbſt begegne: 
Meine Herrin Jagdwiga, des Kauf— 
herrn Haake Ehegemahl, war Augen— 


Mit der! 


Schreibdiener des zu feinen Wider- 


mit einem leichtverlegenen Lächeln um! 
den Mund und unruhig hin=- und her=- 


| gejiern, d 
:\gehenden Augen an den Bürger her— 


nahe Joliet 


— 


Hilfskräfte bleiben unbezaplt, 


I 


Gounsyrat verweigert Bewilligung | 
von 83000 für Aſſeſſorenbehörde. | 


| Abwaſſerbehörde ſiegt. 


| Richter Cooper enticheibet, fie habe Ned, | 
Kontratkt mit Staat für Padıtung von | 
Staudämmen abzuſchließen. — Aich⸗ 
inſpektoren angeklagt und ſuspendirt. 


| 
| 
| 
| 


Der Eountyrat hat fich gejiern ge: 
| weigert, $3000 zu bewilligen zur Ve: 
\zahlung der Hilfskräfte, welche Die 
Aſſeſſorenbehörde während der Wo: | 
ſchen, in denen ſie mit Arbeiten über— 
häuft war, beſchäftigt hat. Er ver— 
— ſich bis zum 1. September. 
Counthtomwiſſär Ragen griff den 
Countyratspräſidenten Reinberg aufs 
ſchärfſte an und beſchuldigte ihn und 
andere Kommiſſäre politiſcher Quer- 
treibereien. Sie verweigerten die Be— 
willigung der Summe, weil die be— 
ſchäftigten Hilfskräfte der Faktion 
Sullivan angehört hätten. Die be⸗ 
treffenden Kräfte ſind bereits vor vier 
Wochen entlaſſen worden und warten 
feitdem auf ihr Geld. | 
Superiortichter Gonper entjihied | 
ab die Abmwafferbehörbe ein 
echt habe, Kontrafte mit dem Stuat 
bezw. der Kaatlichen Kanaltommiljtion 
für PBachtung des Staudamms Wr. 1 
abzufihließen. Er wies 
daher ein Gefuch um einen Einhalts= | 
befehl gegen dic Behörde, die dadurch 
an der Unterzeichnung des Kontrakts 
gehindert werden jollte, ab. Das Ge: | 
fu war von John W. Yesdon, Ce: | 
Iretär der Firma Speer & Miller, | 








zeugin bon dem Unfall, der Eurem 
Dirnlein widerfuhr, und fie gab mir 


den Auftrag, zu erfunden, ob er ohne! 
jimweiteren Leibesfchaden für das Kind 


verlaufen fei. Darüber habe ich von 
der Jungfer Agneje aute Kundjchaft 
erhalten und eilte, fie meiner Herrin 
zuzutragen!“ 5 

Er grüßte und eilte hinmweg; eilia, 
pie Einer, der darauf brennt, baldigjt 


Aleine Stätte des Inbehagens weit im 


Rüden zu haben. 


einflußreichften der 
Schreibdiener und Buchführer nicht 


welen, und als habe ein ander’ Ge— 
mwerb’ den Verfchlagenen in fein Haus 
Eine leichte Sorge malte fi 
in Kogges Geliht. Aber die Schaff: 


der Wahrheit entfprechend ge= | 


Eiſenbahnbedarfsartikel, eingereicht 
worden. 


Appell an den Kongreß. 


Nachrichten aus Waſhington 
folge hat Kongreßabgeordneter G. 
Foß geſtern im Nepräſentantenhaus 
einen Antrog eingereicht, welcher der 
Lincoln Parkbehörde das Recht geben 
ſol, Parkanlagen vor dem Marine— 
hoſpital an Edgecombe Place und 
Clarendon Ave. anzulegen. 
Inahme der Maßregel 


ar 


3 
E 


ı 
es 


| „ofpital eine Bundesanftalt ift. 
Aichinſpektoren ſuspendirt. 
Auf die Anſchuldigungen zweier 
griechiſcher Hauſirer hin ſuspendirte 
Aichmeiſter Morris Eller geſtern die 


| 
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Bargains, wert zu kaufen — Spezialitäten 


| 3. D. Ningd 
Ma ſchinen— 
faden, weiß 
oder ſchwarz 
—alle Num— 
metn — die 
Spule zu 


U ee 


Spezialitäten auf 


merzeri⸗ 
firte waſchbare 
Halsbinden für 
Maͤnner — volle 
Größen, einfach 
und geitreift — 
wert 19c — Ic 
ziell, dad Ctüd 
zu nur 


10e 


Eat ihWwarze 
ba uni ollene 
Strümpfe für 
Münner, Doyps 
pelte Ferſe und 
Zehe, alle Grö— 
ben, ein 1220⸗ 
Wert, Das Puar 
zu nur 


Sic 


eine 


Ertra große und 
fhwere nebleidhte 
Hud » Handtücher - 
mit fancy PBorte — 
reaulärer 200 Wert, 
fpeziell, das Eid 
zu nur 


14c 


Feine Dualität ſilber⸗ 
gebleihte [eimeite 
Hu = Handtiicher 

fancy Muſter, hohl— 
geſäumte Enden 

wert ſpeziell, 
das 


39e 
Stück 


230 


RE Nur für 


NAT) 


Bargains auf nnjerem Hauptfloor, die 
der Berüdiichtigung wert find, 


Montag 


Fe Seide Zaife- 
ta Haarbän: 
der, gejtirteift 
oder farrirt, 
wert 19 — 

* fpegiell, die 

ı Dard au 


185 Sic 


dem Haupt⸗Floor 


Erira Leibchen 
und Leinfleider 
für Damen, fein 
gerippte Dualis 
tat,— reguläter 
29 Wert; fpe 
siell, das Etüd 
zu mir 


19e 


fane und [of 
arbige einfache 
Hingham Waſch— 
lleider für Kin— 

ſchön 


STORE — 
—ã— 


— 


Ungefähr 100 Dusend 
Vaby-Zoden umd sin: 
derſtrümpfe, in ſchwart, 
weiß und farbig, weri 
bis 2 ſpeziell 
am Montag das 
Paar zu 


Sc 


Zunlität 
iſchdamaſt 


ſchöne 


zu 230 


Schwere 
bleichter T 
58 „zoll breit, 
Muſter zur Auswahl, 
regulär zu 290 verlauft 
ſpeziell am Montag 


Yard 


19e 


ges 


nes 

Gröhen 
4 und 6 Iab- 
wert 250 —_ 
die m 


Die tt 


Barsain-Basement 


Nur Montag. 


Fanch farbige Art Tiinn, 3 
gute, ſchwere Qualität, wert 1560 — 
ſpeziell, die Yard zu 


34 Zuil breit, 


Ertra schwere Onalität Hemten- und lei. 


der = Kercalles gie 


y 


36 Boll breit, wert 1öc, fvez., Vd.....J2 


ü— ——— — — —“ 


2. Floor Bargains für Montag 


5 Quart blaue und weiße Bi 
Berlin Sauce Pfannen mit | Politur, 


laugem Etiel, regul. 490 | p 


75c Bert, fpez. Stitd tag zu nur 


Feinſte 
Butter 
mit Konpon, 


Seife, ipe 
280 


Eine reguläre 3560 Flaſche Salat- 
Oel mit Koupon zu 


Swifts Pride 
ziell mit Koupon 
10 Stüde für.... 


| 


Big Wonder Gedar 
regulare 50c 


Be, fpeziell am Dlons 


Elgin 


— 9 


270 | 


Dit 


k Diaio 
Gro⸗ tur fi 


n Fruit Jars, ſpeziell 
ve Nionlaa“ 
nd ce 
De... 


Greamerm | 


3120 


Fine reguläre 25c Flaiche 


Rich mCatſup— 17e 


mit ton 


eztell 


Pid.. 


itcı 


Dnartflaſche 
Koupon zu 


a ———— — —— 


Wo Hilfe am meiſten not tut. 


Die Zuſtände in den Gefangenenlagern 


Sibiriens faſt unbeſchreiblich. 


In dem Hoſpital zu Krasnojarsk iſt 
und die Ernährung ſo mangelhaft, daß die 
Die An- kranken deutſchen Gefaͤngenen 
| wird der Be⸗ ſtäblich verhungern. Kranke werden 

Marten Kogge ſah ihm mit großen hörde erlauben, ihre Parkanlagen noch bon weit her zu dieſem Hoſpital ge⸗ 
Augen nach. Etwas wie ein Argwohn Norden zu ohne Unterbrechung fort- ſchafft, in offenen Wagen ohne Decken 
ſprang in ihm auf, als ſeien die eilig zuſehen. Dazu war die Genehmigung bei einer Kälte von 40 Grad Celſius. 
hervorgeſtoßenen Worte des erſten und des Marinchoſpitals nötig, die vom Vielen froren die Gliedmaßen ab. Wer IB 
Haake'ſchen Kongretz erteili werden muß, da das vor Erſchöpfung vom Wagen fiel, ge 

wurde zurückgelaſſen und kam durch 
die Kälte um. — In dem Hofpital zu | 
Iftanaf find hunderte an Ilnterernäh- 


Irung zu Grunde aenangen. In U 


IF 


un 


Iunterirbifchen Bar 


buch⸗ 


2 ze we. j “Ian der Norboitede 
Think liegen die Gefangenen in halb= | Broß Abe. 


en ohne Stroh— 


weſtecke von Market und Van Buren 
Str., zuſammen 145,000 Quadratfuß, 
auf eine Reihe von Jahren vermietet. 
Der geſammte Mietsbetrag ſtellt ſich 
auf $125,000. 

Kohn B. Farmwell vermietete auf eine 
Reihe von Nahren an die Smith: 
Wallace Shoe Eo., fowie an Deffauer 
& Co. Räumlichkeiten in dem Gebäude 
\an der Norbmeltede von Market und 
Adams Str, und an M. U. Eifenau 
ro3. den Laden Nr. 124 ©. Mar: 
fet Straße. Un Miete find im Ga 
zen 558,000 zu bezahlen. 
| Charles B. Scopille wird auf dem 
65 bet 200 Fuh meffenden Grunditüd 
bon Hoyne und 
| a3 er für den Preis von 
565,000 auf eine Reihe von Sahren 


l 
J 


1 
n⸗ 
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Ä 


Argo Glanzftärfe, reguläre De Padete, 
Montag das Badet zu 


Waſchkörbe, große, 


Aichinſpektoren Willard Pervier und ſäcke oder Decken. 
William Wickert. Nick Bapos, 1823 Li 
Abe., hat erklärt, das Paar 


nerin Ägneſe ſo finſter und verſchloſ— 
ſen ſie ſonſt im Hauſe umherzugehen 
pflegte, — an ihrer Treue zu ſeinem 


Viele ſind infolge 
chtmangels erblindet. Alle Räume 
waren voll von Ungeziefer. In Bere= | 


Bajement- Ya ee A| 


Swiits Pride Waſchſeife — Waſchleinen, 50 Fuß ſtarte 


30 


Rub-no-more Waſch-Pul— 


von der Gage Strucktural Steel Co. 


pachtete, ein einſtöckiges Büro- und ein 


für 


extra 


ſpeziell am Montag offe-Jute, 


rirt 5 Stücke 12 ſten 
zu Be: E 

Kitchen Klenzer, das beſte 
Scheuerpulver ſpeziell 


3 Büchſen offerirt Se | 


15 


— — —— 


Ar Peler vol 


v 
il. 
Itzboll!ier ergan⸗ 


rening. 


I dan 


25 


Homan aus Danzias gla 
€, Erome 


(2. Fortiegung.) 


„Shr tut Unrecht, wenn hr den 
Buben fhmäht,“ fagte da eine ruhide 
Stimme, und hinter dem fleifchigen 
Rüden der Frau Barbara Type 
tauchte die Geftalt eines neuen Gnites 
auf. „Daß er naf ilt, aefchah, meil 
er Zopfüber in die Mottlau binein- 
ee —— 


u 


genheit don :S hm 


„Sagt’ ich's nit — der Nichts: | 


nug! Der Uebermut! Was hat er 


auf der Zangenbrüde zw tun, wenn ich | 


ihn zum Krämer jchide, um einen 
Pfennig Hirfe zu holen zum Mittags— 
drei — nicht wieder zurüd zum Turm 
fommt der Bub, ob ich bi3 zum Yan: 
genmarft auch die Augen nah ihm 
ausgude auf der Gafje — und dann 
fommt er daher — und ohne Hirſe — 
und ivo ilt der Pfennig, Du Unhold?!“ 
zeterte fie weiter. 

Run ging’s doch wie ein Teiles Er- 
jchredten über die Ziege bes Stnaben 
und er fah verlegen an fich herab. Als 
er den Schuß der Karapvele hörte und 
durch die nächite Mauerpforte auf das 
Bollwer? der Langenbrüde hinaus— 
fprang, wo er täglich ftundenlang mit 
glänzendem Blide das Schiffsgetriebe 
fih anfah, hatte er das geringe Geld» 
ſtück noch in der feitgeichlofienen 
ſchmutzigen Fauſt gehabt. Das mußte 
ihm bei dem Rettungswerk wohl ent— 
fallen ſein und lag nun auf dem mo— 
raſtigen Grunde der Mottlau. 

Aber wieder nahm der neue Gaſt 
für ihn Partei. 


in 
bil 


„War wohl qut, daf der Bub die3- | 
mal am Wafjer war, und jcheint jo im 


Millen der Vorfehung gelegen zu 
haben. Denn ich mar dabei, mie er 
ins Waffer jprang, geichtwinder als 
ein Feofh in einen Zümpel brüben 
auf den Weichſelwieſen. Das kleine 
Dirnlein, das hineingefallen war, 
wär' wohl eines elenden Todes ge— 
weſen, wär' nicht der Bub hier all' dem 


ſeegewohnten Schiffsvolk zuvorgekom⸗ 


men!“ 

„Und dabei hat er das Geld ver— 
ſtreut —“ geiferte Barbara, ungerührt 
durch das Lob, weiter. „Wer erſetzt 
mir nun den Pfennig? Wart, Peter, 
daheim werd' ich Dich zwicken und 
zwacken — — —“ 

„Wer ihn erſetzt? Ich mein’, ba 
möcht' des kleinen blonden Dirnlein 
Vater nicht einem anderen laſſen —“ 

Nehmt den Buben mit Euch!“ er 


g 


hob da Marten Kogage feine Stimme | 


J 
q 


Montag zu ; 
Bladene Ofen: Politur — 
die requlären 10c Büchſen, 
Montag 2 Büchten 


! 


Die b 


Sc 


xtra ſtark, 
c Werte 


es jtarf, qut geitüßter 
wert dc, Montag 
zu 
18-zöllige gläſerne 
tuchſtangen, ſtarke 
plattirte Brackets, 
wert 25e, Stück. 


90 


— 


Boden, 


16e 


Sand- 
nickel⸗— 


10e 


ver, reguläre De Bacdete, 
3 Badete fpeziell 

Bi. 

Seife = Behälter gran 
ematllirt, beite Qualität, 


wert 15c, das Stud Be 


| 
| 
| 
| 


| Danzig gelommen, mit der Jungfer! 


Haufe hatte er noch nicht Zmeifel zu 
begen gehabt! Und mas follte gerade 
diefer Thorften Kerlyn, deffen Sippe 
überhaupt nicht in Danziq lebte, fon- 
dern drüben in Dänemarf, moher der 
Kerlyn dor jo mandem Naher nad 


| 


I 


Agneſe zuſammengebracht haben, bie 


I 
J. 


für einen Liebeshandel doch wahrhaf— 


ſtigen Moment verdarb, darein. „Und „Vergönnt, daß ich aufbreche,“ ſagte tig zu alt und zu unſchön mar! 


wenn Ihr's anders nicht tut, Euren er. „Mir lebt nur dies Kind, und So legte er, aufs Neue finfterer Ge= | 
5 'eö verlangt mich, nach ihm zu fehen.+danten voll, die legten Schritte zu feiz | 
zu wiffen Verlangen |nem Haufe zurüd und trat in das nie= | 


Eheheren dazu! Sind hier zu anderer 
Abſicht verſammelt, als eines Weibes 
Gezeter und eines Buben Mottlau— 
ſprung zu vernehmen!“ 

„Und ich meine, Marten Kogge,“ 
Ruhe der neue Ankömmling, 


Hand und die verlorene Münze in die 
Hand zu drücken, Eurer Schaffnerin 
aber daheim zu empfehlen, ein ander— 
mal ein hutſames Aug' auf die kleine 
Gertrudis zu haben — — —“ 
Marten Kogges kräftige 
fuhr vom Schemel auf. 
„Gertrudis, mein Kind? 


Geſtalt 


„Auf dem Grund der Mottlau 
lag's, und daß es lebend noch herauf— 
geholt, dankt Ihr dem Buben hier! 
Und nun werdet Ihr ohne mich wohl 
wiſſen, was Eure Schuldigkeit iſt!“ 
Er muſterte Kogges Antlitz und die 
ganze Runde mit unzufriedenem Blick 
und ging gelaſſen, wie er gekommen, 
zur Tür der Schenke hinaus, ohne 


{m 


iu 


au haben. 

„Wer mar der Fremde?!” 
|Marten Kogae unruhig. 
| „Dem Gewand nad ein Schiffer!” 
\mwarf Cord Kreibel ein, und ich ber 
mein’, ihn fchon gefehen zu haben, mie 
Ier eine Rotte Schiffäpolf, die auf der 
ı Speicherinfel lärmte, auseinandertrieb. 
Sie folgten ihm, mie einem ihrer 
Sciffsführer — —" 
| Uber Marten Kogage hörte fchon 
Inicht mehr zu. Er hatte fich zu dem 
| Knaben gewandt und fprah Furz: 
„Was ilt mit der Gertrudis, meinem 
Kinde?“ 

Der Bube gab kurz Antwort. Seine 
Tat erwähnte er mit den geringſten 
Worten. Jetzt ſei ſie wohlbehalten in 
dem grauen, ſchmalen Hauſe hinter der 
Kirche St. Johannis, das man 
Kogges Haus heiße. Er ſelbſt ſei mit 
geweſen und habe die weinende Kleine 
von der heftig ſcheltenden Schaffnerin 
in Empfang nehmen ſehen. 

Marten Kogge zog aus ſeinem Le— 
derbeutel einen Thorner Groſchen und 
legte die Silbecmünze in Peters Hand, 
der ſie ſofort der knixenden und in un— 
endliche Dankesworte gegen den Geber 
ausbrechenden Frau Barbe Tyve über— 
gab. Damit ſchien ihr Zorn gegen den 
Pflegeſohn völlig verraucht zu ſein, 
denn ſie ſchob ihn nun faſt ſanft durch 


fragte 


die Tür, durch welche ihr Gatte, der 


Turmwart Berent Tyve, ſchon ein 
paar Augenblicke vorher, die günſtige 
Gelegenheit benutzend, entwiſcht war. 
Die Unruhe war nicht von Marten 


Aber da 


Was iſt's 
mit ihm?“ rief er mit ſchnellem Atem. 


einen Trunk von Cord Kreidel begehrt 


£ &rL 


| fern Ihr 
traget, wie es ſteht mit der Eigen- 
zmächtigkeit des Rates der Stadt, Dan-⸗ 
— au us o | 
den fremden Sölbnern als Pfand zu=| 
zufchreiben und obendrein unter des! 


ıBefperitunde zu den Schwarzmönchen, | 
den Dominifänern, deflen Prior mir! 
wohlaejinnt it, und redet davon auch | 
zu denen ber zünftigen Gemerfe, bie! 
‚Eures Sinnes find, auf daß fie Euch 
'zum Klofter an der Lamendelagaffe fol: | 
gen. Aber hütet Euch und Eure Rebe! 
folcher Art vor jedem fremden Ohr!“ | 


Lange Loreng fehmur bei feinem | 
Schußheiligen, er fei zur Stelle und| 
der Schumaderzunft Welterleute, Die, 
alle fo dächten mie er, dazu. Die an=! 
deren jtimmten bei. Marten Koage! 
drücte ihnen die Hände und gab dann 
dem die rilzhaube unterwürfig bom 
Kopfe reihenden Cord Kreidel reich: | 
‚liches Zechgeld. Dann verfchvand er 
aus der Schenke. | 


— | 
Soviel auch der Gedanken eigenen! 


|Chrgeizes und dunfler Pläne miber | 
|Danztad Ratsmitglieder ihm durch | 
Iden Kopf gingen, der eine Gedante an 
(fein Kind, feine Gertrubis, drängte, | 
nun er eiligen Ganges dur bie) 
Gaflen feinem Haufe zuftrebte, fie alle 
zurüd. Mit diejes Kindes Mutter wär 
der innere Frieden bon ihm gegangen | 
‚und er feldjt geheimen Einflüffen zu=! 
gänglicd geworden, die bon den Or: | 
Idensherren ausgingen und durch den 
|Dominifanerprior zu ihm aeleitet| 
|morben waren. Marten Kogge war 
jein begüterter Mann, in den Gaffen-| 
\ztwifchen der Kirche St. Johannis und 
dem Schmwarzmönden-Klofter war ihm 
manches Haus verfchrieben und er be- | 
(Taf noch andere Liegenichaften por ben 
Ioren. Seine Verfuche, aber au in 
der Verwaltung der Stadt feiten, 
Fuß zu faffen, waren bisher aejchei=- | 
tert. Gleichwohl ging dahin fein gan= | 
|3e8 Ginnen und Trachten. Nun fpann | 
jer feine Pläne, mit Hilfe der Feinde 
‚der Stadt Danzig das zu erreichen, | 
mas ihm diefe verfagte. Und er hatte 
Ifich fchon tiefer in die fträfliche Ver- 
‚bindung mit den Orbenäherren einge- 
laſſen, als er felbft den ihm Vertraute— 
‚sten unter den unzufriedenen Elemen- 
\ten bes jungen freiftaates kundzu— 
‚geben magte. 


In diefen Nugenbliden ſchwebten 
ganz andere Bilder vor feinem Geifte. 
| Das mar vor Allem das eines lieben, 
fanften Gefichtes, auf das fi die 
Maste des töblichen Leidens geprägt 


I 
I 





unb feine Augen jahen unfreunblic Sogges Antlig gewichen, als er fich hatte, ald bie Meine Gertrubis zum 


ob der Störung, die ihm einen gün— 


nun wieder dem Tiſch zumanbte. 


erſten Male mit den blinzelnden brau— 


ſohne Waſſer auf's Feuer. 


Zucker hinzu, 


dere Zimmer im Erdgeſchoß, wo ihm 
ſeine kleine Gertrudis, mit blaſſen 


zigs Bürger-Habe für fehlenden Sold Wangen zwar, aber doch auf eigenen 
erwiderte in ſeiner unerſchütterlichen 
Ihr 
hättet alle Urſach', Dem Buben da die 


Füßen entgegenlief. 
Er hob ſie auf und wandte ſich an 


pe: 2.405 £ ⸗ * en ER 
Rats großem Siegel, jo tommt um die die Schaffnerin feines Haufes, die feiz | 


ner berftorbenen Frau Stelle im 
Hausmwefen vertrat, mit haftiger und 
nicht eben freundlicher Frage, mie die! 
tleine Gertrudis in folhe Fährntile | 
habe gelangen fünnen. 

Aber Jungfer Aanefe war nicht gez | 
neigt, ihm eine erjchöpfende Antwort | 
zu geben: „Seit ein fchmarzhaariger | 
Bub in der lehten Zeit öfter mit ber | 
Kleinen bei der Kirche zu St. %o-! 
hannis Spiele, Taufe Gertrudis haus! 
figer meiter vom SKogaen-Haus fort! 
und fie habe mit häuslichen PVerrich: 


ten. m Uebrigen habe das Ges 
Tchehene dem Kinde nichts geichadet.“ | 
‚As Marten Koage den Befuch dei 
ZIhoriten Kerlyn erwähnte, verlieh | 
Sungfer Uanefe achjelzudend die Uns | 
terftube. Sie babe jeht in der Küche | 
nach dem Rechten zu fehen. Dap die! 
im Anfang der Mierziger ftehende | 
Schaffnerin bei der Frage insgeheim | 
erzitterte und daß ihre Auaen feheu | 
bon dem Fragenden fort in einen, 
Mintel aingen, fah Marten Kogge 
nicht mehr, den das fühe Geplauder | 
der FHleinen Getrudi3, Die 


hatte, in diefem Augenblid ganz gefan= 
gen nahm. 
(Fortfegung folgt.) 
— — — — 


Erprobtes Original⸗Rezept. 


Trauben-Gelee. 

Nicht ganz reife Trauben machen 
das beſte Gelee, bei reifen Trauben 
wird es dunkler. Man entſtielt die 
Beeren, wäſcht ſie gut und ſetzt ſie 
Während 
des Kochens rühre man fleißig um; 
ſind ſie weich, gieße man ſie in ein 
Tuch und laſſe den Saft ablaufen, den 
man dann mißt; auf jedes Pint 
Flüßigkeit kommt ein Pint Zucker. 
Nun läßt man erſt den Saft 10 Minu— 
ten lebhaft kochen, und fügt dann den 
läßt beides ſolange 
fochen, bis die lüßigfeit beim Ver— 
fu auf einem falten Zeller fteif wird; 
10 Minuten follten ungefähr genügen. 
Dann gießt man die Flüßigfeit in ge= 
eignete Gefäße, die man berfcähliekt, 
fobald da3 Gelee kalt ift. 


Leſet die „Sonntagpoſt«« 


Dienstag 


Chas. Lehmer telephonirt ſeinem Freund, 


ſpital ſind bemüht, 


Indiana 
habe ihn angehalten, ſeine Waage an— 


Ia Sehen und ihm beveutet, fie fei nicht 
vorſchriftsmäßig geaicht. 
Wickert ihn um einen 
Frühſtück erſucht. Er habe ihm 75 
Cents und Pervier zwei Melonen ge— 
geben. 
Angaben in Abrede. 


Kommiſſion organiſirt ſich. 


Ex 


| 
Die neuernannte Kommiffton, Die] 
auf eine Befchleunigung der Arbeiten | 
am neuen Unionbabnhof dringen fol, | 
hielt geftern eine Sikung ab und er=| 
wählte Korporutionsanwalt Ettelfon | 
'zu ihrem VBorfigenden. Sie lud die 
Beamten der Union Station Co. auf) 
orer Mittwoch zu einer 
Konferenz ein. Die Kommiſſidn wird 
dem Manor monatlich Bericht uber 
ihre Arbeiten abjtatten. 


-— 39 ——— 


I 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


War tein Scherz. 


| 


daß er fi umbringen werde. 
Charles Lehmer, 1930 W. Lake 
Str., benahhrichtigte gejtern telepho- 
nijch jeinen langjährigen Freund M. 
A. Bredholt, Nr. 412Forquer Str., 
daß er des Lebens müde ſei und al— 
lem ein Ende machen werde. Al 





8 


Bredholt die Wohnung Lehmers er— 
‚tungen Die Hände voll zu tun gehabt. | 
ı©o jet fie ihr au& den Mugen gelom: | 


+3 
IC, 


reichte, lag dieler mit duckhichojlener 
Schläfe auf jeinem Bett und jtarb, | 
che ein Arzt zur Stelle fein konnte, 

Die Nerzte im South Chicago Ho- 
den 2Ojäahrigen 
Yıılllamn Madden, Nr. 9041 Buffalo 
Ave., South Chicago, am Leben zu | 
erhalten. Madden wurde in das 
Stranfenhaus eingeliefert, naddem er 
Quedjilberfublimat genommen hatte. | 
Der junge Mann geist zum Gift, weil | 
feine Mutter ihm den Vorwurf mad 
te, er bemühe ſich nicht ernitlich um 
Arbeit. 


Frau Sadie Gerßmuck, Nr. 


| 


3124| 


‚und jchmeigfamen Vaters zu erfreuen dem jie ji eine tugel in den Unter- | der Nächitenliebe zu begeiftern. 
| | ganze Einnahme des Volfäfeites fl 
| mwahrfcheinlih nicht mit dem Leben | 


leib jagte. Die Unglüdliche, die 
davonfommen wird, wurde nad) dem 
Countyhoſpital geſchafft. Die Poli— 
zei war bisher nicht im Stande feit- | 
zuſtellen, aus welchem Grunde ſie die 
Verzweiflungstat verübte. 

Der 50jährige Felix Farr, der als 
Hausdiener in Dienſten von Maurice 
S. Roſenthal, Nr. 2807 Prairie 
Ave., ſtand, erſchoß ſich geſtern auf 
der hinteren Veranda der Rojenthal- | 
ſchen Wohnung. Kurz ehe Farr zum 
Revolver griff, ſagte er zu einem 
Nachbar, daß er lebensüberdrüſſig 
ſei. 

Im Erdgeſchoß ſeiner Wohnung, 
Nr. 2206 S. Ridgeway Avbenue, er— 
hängte ſich geſtern Nicholas Solfrosk. 
Arbeitsloſigkeit wird als die Urſach 


— 
— 
— 


o| 
c 


der Tat angejchen, | 


Geld zu verleihen gi, lin 


‚ er Geld auf| 
erite Hhpotbelen au den niedrigftien Zinfen, 


Home Bank and Trust Co. 


Htlfsquellen über $2,000,000, 
Milwaukee und Aſhlaud Aues. 
Dffen Dienstag und Samstag Abends bis 9 Ur 


⸗ * TE 
Die nfpektoren ftellen ſeine 


| 
| 


| Part 


fonfa find 25,000 Gefangene in ein| 


paar Baraden eingepfercht, ohnen Ge- 


Dann habe | fegenheit für Reinigung oder Entfer= | 
Dollar für |nung der Erfremente, Selbft die Kranz | paftende 
noch 


ken erhalten 
Decken. 

Ein Augenzeuge erzählt: „Es war 
ein fürchterlicher Anblick, dieſe Aerm— 
ſten zu ſehen, in Lumpen gehüllt, die 
ſie mit Zeitungspapier oder Sacklein— 
wand zuſammengeſteckt haben, ge— 
ſchwächt durch Hunger und Entbeh— 
rungen, Menſchen, die nichts verbro— 


weder Strohſäcke 


chen haben, als daß ſie Deutſche ſind.“ 


Beweiſt, daß Ihr gute und wahre 
Amerikaner ſeid. Zeigt, daß mahre 
Humanität nie vergebens an Eure 
Türen klopft. Helft Euren ſo ſchmäh— 
lich behandelten Stammesbrüdern, in— 


dem Ihr dem Volksfeſt im Riverview 


Park (2. bis 4. Sept.) beiwohnt und 
die Hilfsaktion Tientſin“ dadur 


ch in 


den Stand ſetzt, möglichſt viele Deut 


ſche vor der Senſe des grauſamen 


ruſſiſchen Winters zu bewahren. 


Der Hilfsausſchuß für die deutſchen 
und öſterreich-ungariſchen Kriegsnot— 
leidenden in Sibirien und den deut— 
ſchen Kolonien. 

* * 

Sn einer Komitefikung, melde 
unter dem WVorfih des deutfchen Kon: 
fuls von Reismwih ftattfand, find nun 
mehr die Vorbereitungen für die am 
2., 3. unp 4. September im Riberpieim 

jtattfindenden Konzerte zum 
Beiten der Arieazaefangenen in Sibi- 
rien bi3 in alle Einzelheiten au 
gearbeitet worden. Dieſes Volksf 
wird ein Erfolg erden, ivie ihn 
Chicago noch nicht aefehen, wenn das 
gefammte Deutfchtum und die Oefter- 
reicher und Unaarn fich daran Bbe- 
teilten. Das liegt nun hauptfählieh 
an ben Vereinen. Die Bräfidenten 
und Gelretäre fümmtliher Pereine, 

(öjtverftändfih auch der Frauen: 
bereine, werden dringend erfucht, alles, 
was in idren Kräften fteht, im An: 


x 


ht 
pi 


3 
i 


r, 
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7 
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| Getru ſich nur WhHarriſon Str., verſuchte geſtern tereſſe der guten Sache zu kun, um 
Io . * yy . u. — — 
ſelten der Liebkoſungen des ernſten ihrem Leben ein Ende zu machen, in- alle Mitglieder für dieſes Hilfswert 


Die 
N ießt 
ohne Verkürzung dem Hilfsfonds zu. 


— —— 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Tas Granditüf Nr. 173175 N. Michi: 
gan Ave. für $125,000 verfanft. 
yür ben Preis von $125,000 hat 

Stlas 9. Stramn von Sped ©. 


ı Öoodloe die Liegenfhaft Nr. 173 bis 


IT75.N. Michigan Ave. erworben. 
ift Diefes ein direkt nördlich von der 
Randolph Str. gelegenes fünfitöciges 


Gebäude, da3 auf einem 30 bei 130%; | 


Fuß meffenden Grundftüd fteht, 

Das unbebaute Grundftüd an der 
Nordoftede von State und 36. Etr., 
991%, . bei 
$30,000 von Fred 9. Bartlett an 3. 
J. Yordan verkauft. Wie es heißt, 
beabfichtigt diefer ein Gebäude im 
Werte von etiva $80,000 darauf auf: 
zuführen. 

Die Seipp Realty Eo. hat an Eb- 
ward €. Strauß & Eo., Schoenfelb, 
Yatter & Co, %. W. Raud, bie 
Meyer Thread Co. u. X., Räumlich— 
feiten in bem Gebäude an der Siid- 


ernannt au werden. 


Es 


11914, Fuß, wurde für 


zweiſtöckiges Fabrikgebäude errichten. 
Die Gebäude werden gegen 850000 
koſten. 
Das neue ſechs Wohnungen ent— 
Mietshaus Mr. 4719—21 
‚snglefide Uve. wurde für $40,000 bon 
Ulzina 2. Eram an Kurt Rofenthal 
ıberfauft, die Liegenfhaft Nr. 473 
| Ellis Ave, 67 bei 291.8 Fuß, für 
320,500 von der Greendbaum Sons’ 
| Bunf and Truft Eo. an die Harbard 
School Building Co. 
— —— 


Dr. Murphys Nachlaß. 


a7 


vom Wachlafgericht 
Verwalterin ernannt. 

| Frau Seanette €, Murphy, die 
ıMWittive des am 11. Augujt aus dem 
Leben geſchiedenen über das ganze 
Land bekannten Wundarztes r. 
Sohn B. Murtbu, wird einen Zeil 
des don ıym hinterlaſſenen Vermö— 
|genz dazu benugen, ihm ein jeiner 
würdiges Denkmal zu ſetzen. Wahr— 
ſcheinlich wird es in einer von ihr zu 
gründenden mediziniſchen Klinik be» 
ſtehen, da ſich aber die Aerztewelt 
Chicagos ſowie auch der Countyrat 
mit einem ähnlichen Plan tragen, 
wird ſie ihre Abſichten nicht eher be— 
kannt geben, als bis dieſer greifbare 
Geſtalt angenommen hat und man 
genau weiß, was jene tun werden. 

Geſtern Nachmittag ſtellte Frau 
Murphy ım Nachlaßgericht den An— 
trag, zur Verwalterin des von ihrem 
Manne hinterlaſſenen Vermögens 
Das Grundei— 
gentum im Werte von etwa $1,000,- 
‚V0B, geht, da fie Mitbejigerin war, 
‚ohne Weiteres auf jie iiber, während 
'jie von der Fahrhabe, etwa $250,- 
000, ein Drittel erhält; die beiden 
‚anderen Drittel gehen zu gleichen 
Teilen auf die drei Töchter über. 
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Ein Dankesbrief. 


Gefangener der Engländer beſtäigt den 
Empfang von Sachen. 

Vor längerer Zeit hatte der früher 
auch in engliſcher Gefangenſchaft ge— 
weſene Herr H. Griem, 2340 Cleve— 
land Ave. (Tel. Lincoln 5105) ſich 
öffentlich bereit erklärt, zwecks Ausſen— 
dung von Liebesgaben-Packeten an in 
engliſchen Lagern gefangene Deutſche 
nähere Adreſſen zur Verfügung zu 
ſtellen. Unter denjenigen, die ſich dar— 
aufhin meldeten, befand ſich Herr Dr. 
A. Grimm, der einige Packete an die 
von Herrn Griem gegebene Adreſſe 
abſchickte und jetzt einen Dankesbrief 
erhalten hat, der den Empfang der 
Packete beſtätigt. 

Herr Griem iſt auch jetzt gern be— 
reit, nähere Auskunft ſchriftlich oder 
telephoniſch zu erteilen. 


— j — e — 

| * Frau Helen Morton Banly, die 
|Xodter von Mart Morton, dem 
\„Salztönig“, fuht in Waulegan um 
Scheidung von Roger Banly, den fie 
am 4. Juni heiratete, nad. Als Grund 
ı gibt fie bösmilliges Verlafjen an; bon 
den fenfationellen Bejchuldigungen, 
welche die Ehegatten gegen einander 
erhoben hatten, ift in ber Klagefhrift 
nicht3 enthalten 





a 


8 C „. John F. Vlattau, | 
Schatzmeiſter, ſowie der Vorſitzend der 

Die Logen Fortſchritt und Ko⸗ betreffenden Unterausſchüſſe, Herren 
lumbus vom Order of Mutual Protec⸗ John Novatty und Ch. F. Doſch und der 
tion haben ſich zu dem Zwecke zuſammen⸗ Damen Catharine Höfer, Roſa Schmalz, 
geſchloſſen, um am heutigen Samstag, Juliaua Schmidt, Elſie Otit und Eliſa⸗ 
im Aihland Sommergarten, Ede N. Afh- |betb Goetier. Von YHalited und 68. 
fand Ave. und Addifon Etr., ein Pilnit | Strake fahren Straßenbahntwagen direkt | 


evorftchende Bergnügungen. | Schalt, Sekretär; 


Der Fetiſch der Schildazuis. hoch oben liegenden Burg des Rat 
ſchahs führenden Rieſentreppe halten. 

Von M. W. „Sehen Sie den dunklen Punkt 

Bekannt wurden wir miteinander mitten auf der Burgzinne?“ | 
in Honafong. Die Maitland Stand die „Schrippe”, mir dad Fernrohr 


fraate | 


Wer weiß, was 


abzubalten, eimerlei ob e& ichönes Wetter | 
iit oder regnet. Bei Regenmetter findet | 
das Feit einfach in der Gartenhalle ftatt. | 
Der Keitausfhuh Stellt allen Bejuchern | 
nige ſchöne Stunden in Ausſicht. 

Diſtrikt 3z379 des Deutſchen Un-— 
terſtützungsbundes veranſtaltet 
am heutigen Samstag Abend in der Halle 
3004 Lincoln Ave., Ecke Southport Ave. | 
eine Agitationsverſammlung, in welcher 
Herren und Damen im Alter zwiſchen 
16 und 55 Jahren für nur 50 Cents 
Beitrittsgebühr aufgenommen werden,. 
während ſonſt die Aufnahme $2.50 koſtet. 
Der Vorkehrungsausſchuß hat nicht nur 
für gute Muſik und Erfriſchungen ge- 
ſorgt, ſondern wird auch eine goldene 
Damenuhr und andere Gegenſtände zur 
Verlooſung bringen. Tanzkränzchen iſt 
gleichfalls mit der Verſammlung verbun-⸗ 
den. 

„Foreſt Park iſt naß, drum gibt's dort 
Bier vom Faß“, auch an Sonntagen, und 
ganz bejonder® am morgigen Sonne | 
tag, denn an diejem Qage halten alle 
Sektionen des Gegenſeitigen 
Unterſtutzungsvereins ihr all— 
gemeines Sommerfeſt im Altenheimpark 
an Madıfon Str., ın der Nähe des Des: | 
plainesflufjes. Diefer Park ijt eritens 
befanntlich herrlich aelenen und von 
allen Wichtungen aus leicht zu erreis 
hen. Zum Bmeıten aber tit ein muntes | 
rer Feſtausſchuß ſozuſagen Tag und 
Nacht auf den Beinen, um den Naturges | 
nuß durch VBolfbelujttgungen au verdreis | 
fachen. E83 wird alio Spiele für Errumhs 
jene und Kınder geben, Breiskegeln ufim., | 
eine auserlejene Siapelle wird zum Tanz | 
aufipielen, ja fogar eine atbletiiche Vors 
jtelung wird gegeben, denn der Verein 
bat in teinen Reihen zmei betannte | 
Ninglämpfer, die Herren Lout3 Talaber ! 
und Theo. ITonnemann. 

Un dem morgigen Tonntag bält die 
Blattdeutidhe Gilde Wactel 
re. 13 im PBılniihain von Riverpiew ihr 
aheliches Sommerzeit ab. Tieje Gilde, | 
e infolge der Verjchmelaung mit der 
SMNe Teutonia Nr. 61 über eime fehr!| 
rohe Mitgliederzahl verfügt, hat allesErs 
denfliche aufgeboten, um ihren zahlreichen 
Nreunden und Gäjten einen angenehmen ! 
Tag zu berichaffen. Für Veluitiqung, | 
\omwie gute Mufit und Erfeifchungen hat | 
das Komite beiten3 geiorgt. Der Eins | 
tritt koſtet 25 Cents. 

Der Verein Saxonia veranſtal— 
tet an dem morgigen Sonntag ein Fa— 
milienfeſt und Basketpitnik in Worth, 
sl Der Ausſchuß hat für Beluſtigun— 
gen für Kung und Alt, jowie für ein gu— 
sc3 Mittaneiten und andere Grfriichuns 
ven beitens aeiorat, jodat; die Teilnehmer 
einem vergnügungsreichen Tage entge- 
jenſehen fönnen. Hin- und Rückfahrt 
koſtet für Erwachſene 40 Cents, für Kin- 
der unier 12 Nahren die Hälfte, die Be— 


> 
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d 
teiltaung am Feſt für Familie koſtet 81 
einſchließlich Bezahlung für Ge— 
tranfe, Mbgefahren wird vom Wolf! 
Ztr.sBahnhof auf der Wabeih-Bahn um 
5:30 Uhr Moraens ımd 1:20 Nhr Nach: 
mittags. 

.. Die Chicago 
veranitaltet niorgen in Vogels S$rove ein 
großes Sänger- und ZSommernachtöfeit. 
Das rührige Komite hat beſchloſſen, das 
Großartigſte zu leiſten, was dieſen Som— 
mer geboten wird; unter anderen werden 
drei Baargeldpreiſe für die am ſtärkſten 
vertretenen Geſang-Vereine offerirt, bei 
freiem Eintritt für Sänger mit Ab— 
zeichen oder Mitgliedsfarte. Viele jchöne | 
Breite itehen den Freunden von „Gut! 
Hola” in Aussicht. Tänger und Ntegels | 
bruder Rutichle wird dabei die Nufiticht 
fithren und dafür jorgen, dal fein Stege | 
fee Dabei zu kurz fommmt. Wreizipiele | 
für die liebe Nugend, ein feines Orcheiter 
für Diejenigen, die das Qanzbein zu 
ſchwingen mwinichen ımd viele andere Be— 
ſuſtigungen ſind vorgeſehen. Großartige 
Ueberraſchungen wird die 


der 


Liedertafel 


| 


I 


Speiſetarte 
bieten, nicht zu vergeſſen die ausgezeich— 
neten Betränte. Es wird für Jeden, der 
einen vergnügten Sonntag erleben will,— 
der Ueberraſchungen genug geben. Drum 
Sänger- und Sängerfreunde kommt hu⸗ 
aus aus der muffigen Großſtadtluft Chi⸗ 
cagos in die freie Natur, wo Sana und | 
Släferflang erichallt. Unier Wahltprud | 
wird jein: „Wo man jingt, da la Dich 
ruhig nieder, böfe Menichen haben feine | 
Lieder“. Nicht vergeiten, man! 
fann für 5 Cents von irgend einem | 
Bımft der Stade mit der Hochbahn big! 
sum Grove fahren, wenn man zur Gars | 
tteld Barfstinie der Metropolitan über: | 
leigt, die bis zur Harlem Ave.Station 
fährt, einen Block vom Grove. | 

Un dem kommenden Samstag veran— 
ſtaltet der Oeſterreichiſche Kranken-Unter⸗ 
tüßungsperein „Stodim Eiſen“ in 
der Nordjeite Turnhalle, 822 N. Clark 
Str., eine große außergewöhnliche Feſt— 
I, “Teit, genannt: „Sommernadts=- Traum 
in AlteWien.“ Der Eintritt itt Vor⸗ 
eigung von Vereins-Abzeichen frei. An— 
ang 7 Uhr Abends. Dieſes Feſt ſoll die 
sorher abgehaltenen Feite wert übertref: | 
fen. Der Feſtausſchuß bemüht ſich, et— 
was Beſonderes, noch nie Dageweſenes 
zu bieten. Das Alt-Wien von der Welt— 
ausſtellung in CThicago wird in angeneh- 
me Erinnerung acht werden. tes 
benbeit wird in der oberen Halle das 
Schwechater Bräu-Stüb'l“ (ein betann— 
tes Wirtsbaus m Wien) eingerichtet wer— 
den, two bet beionders ichmadhafier. Ges | 
tranten echte Wiener Küritler die Gäſte 
unterhalten werden. Da3 Saffeehaus 
„Budapeit” wird im Spetjeiaal eingerich- 
tet, wo pifante Speiten ferbirt werden 
und eine echte Bigeunerfapelle aufipies | 
len wird. Für angenehme Iemperatiur | 
in der Halle wird beiteres gejorgt. Die- 
ſes It ein Koſtümfeſt, und die Vefucher 
ſind gebeten, wenn möglich in heimatlis | 
cher Landestracht zu kommen 

Die letzte Agitationsverſammlung des 
ECmwig T.eu mar troß de3 varnıen | 
"Wetter ein durchichlagender Erfolg. Die 
Halle war gut bejeßt, und nur ein paar| 
nicht Xorbereitete gingen meg, ohne Mit- 
alied zu werden, veriprachen jedoch, tır! 
der nacditen Verfammlung am foinmen= | 
den Samstag in Had3 Halle, Nr. 1746 | 
Yarrabe: Sir, wieder da zu fein und 
Mitglied zu werden. An diefem Abend | 
iſt Schlug der Yufnahme ohne Unter: | 
ichted des Mlterd und ohne Arzt, es tit 
bereit3 um einen Carter angefragt, der | 
jedenfalls am 26. Nuauit da jein wird, 
Der alfo noch rüjtig, wenn aud alt iit, 
veriaume Diefe VBerjammlung nicht. 
jondere Beiträge bei Todesfällen me 
nicht erhoben, e8 merden monatlih 50 | 
Cents für Kranten- und Todesfälle einz | 
gezogen. | 

Am Sonntag, dem 27. Auguft, vers | 
anſtaltet der Unterit zungsbund 
deutſcher Odd ellomw3 und 
Rebekays ein großes Volksfeſt zum 
Veiten des geutſchen und öſterreichiſch— 
unyartihen Roten Sreuges in dem herr⸗— 
li gelegenen Calumet Grove, Blue N8s 
Iannd. Nie bei den früheren Feitfichleis 
tea, fo fliehen nich dieſas Mal die Ges 
fammteinnahmer: in die Staffe des Roten 
Vreuged, umd e& follte deshalb auch dieieg 
Reit e volike Unterftiikung aller Deut⸗ 
hen, TCehertender und Ungam finden. | 
Preisfogeln für Damıen und Herren, jos 
wie VollBdekuitigungen aller Art werden 
getoid nicht verjchlen, Die gröäte Anzieh 
wmgstraft ausziuüber md jedem Wejucher 
angenehme Enmden zu bereiten. Die 
Vorbereitungen liegen in den bewährten 
Haͤnden der —— Afred Hecht, Prafi⸗ 
dent; A. T. er, Bizepräſident; Fritz 
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fahrt bereititehen. 
Mannerhören 
| merfeit und Stonzert 


I. 
ı ren 


ei 
20 


wird. 
| Orcheiter 


|ten und jungen QTängzer jich nicht zu bes 


Itorgt, jo daß Niemand 


ı tag, 
ten, an Aſhland Ave. und Addijon Etr., 
| abhalten. 
‚jet mehreren 


allgemeinen Verlangen 


| Schlojier, 4839 Nord Klarempnt 
Fritz Srobel, 1608 Elybonen Ave; Mil: 


ten. 


Beate Schulg, Vigepräfident 


| Verfügung 


nacı dem Grove. Der Eintritt foftet 25 
Cents, Kinder unter 14 Jahren frei. 

Der Dejterreihifh » Unga->- 
riſche 
terſtützungsvere in veranſtaltet 
am Sonntag, dem 27. Auguſt, in River 
Grove, Ill. ſein großes Piknit, verbunden 
mit Kaiſer Franz Joſefs 86. Geburts— 
tagsfeier, wozu alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner ſammt Familien höflich ein— 
geladen ſind. Das Feſt beginnt um 9 
Uhr Morgens, es jollte daher Niemand 
die Gelegenheit verjäumen, den vollen 
Tag in der freien Natut zu genießen. 
Das Kiomite, welches aus tüchtigen Mit- 
gliedern beiteht, hat weder Kotten noch 
Mühe geipart, jeden einzelnen Teilneh— 
mer zufrie 
Inittgungen für Alt und Jung werden zur 
Ausführung kommen, Preisſchießen, 


Vreiskegeln, drahtloſe Telegraphie, Feld— 


ſport und Aufmarſch der Gulaſch-Kanone. 
Ein gutes Orcheſter wird das Beſte bei— 
tragen. Für Speiſen und Getränke iſt 
beſtens geſorgt. Eintritt 25c die Pers 


ſon, die Automobilfahrt mit eingerechnet. 
Man fahre mit der Grand Ave. Linie bis 
zum Ende, wo Kraftwagen zur Weiter— 


Baden, Fiſchen und 
Jagen frei! 
von, den Vereinigten 
vorbereitete Soms 
am Sonntag, dem 
27. August, in Foreſt RBark wird im i.ab- 
Sinne des Wortes ein echte Yolf3- 
feit merden. Es ſind Vorkehrungen ge— 
troffen für allerleı Unterhaltungen, die 
Sänger fünnen fih nach dem Konzert in 
Sruppen teilen und bei ausgezeichnetem 
Seriteniaft ihre Lieder erjchallen latien. 
Durjt braucht Niemand zu leiden, „Near 
Meer“ it dort derpönt, jeder fan jich 
alfo zwanglos amüſiren. Ballmanns 
Kapelle wird die Konzertmuſik liefern. 
ganze Deuitſchtum ſollte ſich an die— 
ſem Feſte beteiligen, 
Park beträgt nur die geringe Summe von 
10 Cents. Eintrittskarten ſind bei allen 
Sängern, die zur Vereinigung gehören, 
zu haben. Der Maſſenchor tritt um 4 
und 6 Uhr auf. 


Der Thüringer Verein veran— 
ſtaltet am Sonntag, dem 27. Auguſt, im 
MNaple Grove, 6501 —7 Irving Park 
Boulevard, ein großes Piknik und Som— 


ON 2 
Vas 


mernachtsfeſt, bei welchem es nach lands⸗ 


männiſcher Weiſe urgemütlich hergehen 
U. a. iſt für ein ausgezeichnetes 
geſorgt, ſo daß Die als 


klagen haben werden, hauptſächlich aber 
verbürgt ſich der großherzogliche Hof— 
ſchlächter Wilhelm Voreiter dafür, daß 
die Thüringer Würſte, auf dem neu pa— 
tent.rten Noite gebraten, nie zubor 
aut gewefen fein werden, wie diejed Mal. 
sür Die nötige Feuchtigkeit ift auch ges 
\ 1 zu berduriten 
braudt, desgleichen für Jonitige ange 
nehme linterhaltung. 

Schwäbiſche Sänger— 
bund wird ſein Sommerfeſt am Sams— 
dem 2. September, im Aſhlandgar— 


An 
»r 
ve 


Tiefer altbeltebte Verein hat 
Sabren feine Derartige 
‚eltlichfeit mebr veranitaltet, und indem 


er e3 jeßt wieder tut, entjpricht er einem | 


der Mitglieder 
und Freunde. Daß e3 auch diesmal höchit 
gemütlich, unterhaltend und vergnüu * zu= 
gehen ivird, dafür Lürgen die Namen der 
Herren, welche mit Gifer und Umftcht die 
Vorkehrungen treffen und für Segelipiel, 


| Sefangsvorträge und viele andere Melu= 


jtigungen für Groß und Klein jorgen. 
\ . u 

Dre Herren jind Yohn ©. Yaud, Vors 

ſißer des Ausſchuſſes; Hermann Hartwig, 


cı VE 


| Geora Klaus, Alb. Palmer und Ehriit. 


Schlenker. D 
Nachmittags, Eintrittskarten koſten 
die Perſon. 
Der Ausflug der Krieger— Kar 
teradihafrt nah Milwaukee findet, 


25c 


Itie Ichon früher becichtet, am Sonntag, 


Scptemoder, einen Tag bor dem Arbeis 
tertage, ſtatt. Für dieſe herrliche Vers» 


3. 


gnügungsfahrt, bei der es an ſchönen Un⸗ 


terhaltungen nicht fehlen wird, ſind ſchon 
viele Anmeldungen eingelaufen. 
unbedingt nötig, daß Jeder, der ſich be— 


teiligen will, ſo ſchnell als nur mönlic | 


ſeine Anmeldung macht. Der Ausſchuß 
mach. beſonders darauf aufmerkfam, daß 
dies ein Familien-Ausflug iſt. Man 
nehme alſo ſeine „beſſere Hälfte“ mit, 
denn kein Vergnügen ohne Damen. Der 
Preis für die Reiſe von Chicago nach 


Milwaukee und zurück, Rundfahrt durch 


Milwaukee, Mittageſſen und Unterhal⸗ 
tungen, iſt für die Perſon 32.75. 
meldungen nehmen entgegen: Heinrich 


— 
te » 
Zil,, 


helm Holz 2528 Roiva Str,, 
Eamann 3319 Evergreen pe, 

Ein recht fröhliches Keit veripricht das 
vom Vmmergrün 


und ©. 


ern vorbereitete und am Sonntag, dem 
10, September im Eldorado Grove, 
Xhons, stattfindende Pifnif, 
mit Breisfeneln, zu erden. 


* 


Ein 


Onr. 
Let⸗ 


ſchuß, welcher unter der tattkräftigen 


tung der tüchtigen und beliebten Präſi— 


dentin Katharine Dunker ſteht, x 


gungen im Freien für Groß und Klein 
u jorgen, auch bat er eine groie Anzahl 
der prächtigiten Preiie beforgt, welche den 
Muſik wird gleichfalls am 


Platze ſein, 


ebenſo auch die beſte, aufmeriſamſte Be— 


wirtung. Die Eintrittskarten koften 25 


Cents, und der Anfang des Pikniks iſt 


auf 1 Uhr Nachmittags angeſetzt. Um 
de ſas beoue reich⸗ e 
den Plas dequem zu erreichen, fahre man 
nut der Inden MNve.-kinie bi3 zum Ende 
oder mit der Merropolitan (D 
Branch) bis Eramford Ave. 
mit der Lyons⸗Riberſide 8 
* — 
zur Korwite 


a 


Katharine 


ve. und dann 
tie zum Gars 
beſteht aus den 


Dunker, 


au: 
Präſidentin; 
in; Karoline 
Anna Knack, 
aſofsky und 


men: 


Kretſchmann, Lizzie Maurer, 
Minna Gottſchalt, Tine SI 
Eliſabeth Hurtig. 
— 
— Strafvollzug. — Nach einer 
ng des Juſtizminiſteriunis 
ſollen die Inhaftirten in Zukunft 
eine Beſchäftigung erhalten, die ih— 
rem Berufe und ihren Fähigkeiten 
möglichſt entſpricht.“ Dieſe Verfü— 
gung macht dem Anſtaltsleiter des 


* 
* 


Be⸗ Strafgefängniſſes Plötzenſee gegen. 
rden wärtig großes Kopfzerbrechen; denn 


er hat unter den Gefangenen einen 
Pianiſten, einen Löwenbändiger, 
einen Veloziped-Meiſterfahrer, einen 
Taucher, einen Volksredner, einen 
Oberſteiger, einen Theaterſouffleur, 
einen Briefträger, einen Chauffeur, 
einen Nilquellenforſcher, einen Aero— 
plan⸗Luftſchiffer und einen Perrü— 
kenmacher und Haarkräusler. 

— Gnade. — Serenifſimus: Wie 
fange hat der Mann? — Zucktbaus- 
direktor: Lebenslänglich. Serenif- 
finds: eb, will ihm fünf Sabre 
bon ferner Strafe fehenten. — Zucht- 
hausdireltor: Verzeihung, Hoheit, 
wie ſollen wir denn das machen? — 
Sereniſſimus: Ganz einfach, laſſen 
Sie ihn jeht fünf Jahre laufen, eh' 


Sie ihn wieder einſperren. 


den zu ſtellen. Verſchiedene Be⸗ 


der Eintritt zum 


io! 


a3 Feit beginnt um 2 Uhr | 


Es iſt 


Anz! 3 | 
— zemauerten Kaſtell, das den einzigen 


Frauenver-— 


verbunden 
mi In, 3 ums | 
ſichtiger und fleißiger Vergnügungsaus⸗ 


hat es 


übernommen, für allerhand nette Beluſti- 


Gewinnern beim Kegelſpiel winken. Gute 
I 


uglas Park 


garniſonirenden 56. engliſchen Infan— 


terieregiment, ich vertrat die Jatereſ— 


Militr-Krankenun- ſen eines holländiſchen Handelshau-— Mm | | 
ıgarnirt. Vor unferer Befthergreifung | 
| bon 
gnädig geſinnten Geiſtern, 


ſes. Maitland war bald zu einem 
'Sifh - Reniment nad Indien nerieh! 
| worden, ich hatte für einz Meile mern 
| Domizil nah Sumatra perleaen 
|müffen. Ws ich zwei Jahre ſpäter 
nach Europa reiite, machte ih in 
Bombay Halt und fucdhte von dort 
aud den Freund auf, der, inzwilchen 
zum Major befördert, al3 Chef ernes 
Diſtriktes in Kaſchmir funktionirte. 
Am zweiten Abend nach meiner 
Ankunft in dieſem entlegenen Winkel 
Vorderindiens ſahen wir zu Dritt, 
Maitland, ich und ein Miſter Harris, 
Mitglied des engliſchen Unterhauſes, 
plaudernd um eine auf dem Tiſche 
dampfende Punſchbowle herum. 

Tags zuvor war ein erſt vor Jah— 
resfriſt aus England nach Indien ge— 
ıfommener junge, Offizier nach dem 
Norden aufgebrochen zur Webernahme 
ıde8_ Kommandos eine? einjamen, 
erponirten Grenjfort?, und Mifter 
Harris, der Inpus eines felbitgefüllis 
‚gen Pebanten, hatte im Verlaufe 
|unferer Unterhaltung feiner mifhil= 
ligenden Verwunderung darüber 
Ausdruck gegeben, daß man im 
Hauptquartier in Simba nicht Beden— 
ken getragen habe, einen kaum dem 
Knabenalter entwachſenen Mann auf 
einen ſo verantwortlichen Poſten zu 
ſtellen. 

Der Major ſagte lächelnd: „Ich 
bin überzeugt, der geſtern ausgerückte 
Leutnant Buttler wird meiner Em— 
pfehlung, auf die hin er deſignirt 
worden iſt, keine Unehre machen. 
Hm, will Ihnen da die Geſchichte des 
Debuts eines anderen neugebackenen 
Leutnants erzählen.“ 

„Abgeſpielt hat ſich die Geſchichte 
dort oben“ — er wies mit der Hand 
in der Richtung nach dem Hindukuſch, 
„und die Hauptakteure waren eine 
alte Trommel, ein ſcheußlich häß— 
licher, ſchuftig dreinſchauender Ulema 


und eben jener fehr junge Leutnant. | 


ihn die 
den 


Mir nannten 
Mie er zu 
'gefommen mar, ift mir nicht 
‚erinnerlih. WE er in’3 Regiment 
jeintrat, hielt ihn feiner von uns für 
mehr als Durchſchnittswaare; wir 
hatten ihn gern, erwarteten aber 
nichts Beſonderes von ihm. Zwei 
Jahre ſpäter bin ich im Lande der 
Schildazais anderer Meinung gewor— 
den. — doch das iſt vorgegriffen. 
Die Schildazais ſind, wie Ihnen 
bekannt ſein dürfte, ein den Afghanen 
verwandter, hoch oben in den Bergen 
an der Indiſch Kafiriſtaniſchen 
Grenze hauſender, etliche tauſend 
Köpfe zählender Volksſtamm. In 
jüngfter Zeit haben ſie ihre Krallen 
eingezogen gehalten, früher aber wa— 
ren ſie eine Geißel der Gegend. Sie 
hielten es für ihr gutes, traditionelles 


Spihnamen 


Recht, das am Fuße ihrer öden, un— 
wirthlichen Felſenneſter gelegene reiche 
Tiefland zu brandſchatzen, Ernteer— 
trägniſſe und Vieh, Weiber und Kin— 
der fortzuſchleppen und Handelskara— 
wanen, zu plündern. 
Verſuche, dieſem Unweſen 
Subſidienzahlung zu ſteuern, hatten 
nur vorübergehend ſehr mäßigen Er— 
folg, und ſo entſchloß ſich unſere Re— 
gierung denn endlich dazu, den räube— 
riſchen Bergſtamm mit Waffengewalt 
zu bändigen. Ein Expeditionscocps 
überſchritt die Grenze, machte den 


Schildazais den Standpunkt klar und 


ließ beim Abzuge in Kalat, einem 
bon uns in Beſitz genommenen alten, 


in's Indusſthal führenden Paß be— 
herrſchte, eine Beſatzung von ſechzig 
und etlichen Mann unter dem Kom— 
mando eines jüngeren Offiziers zu— 
rück. Der ſollte für die Aıfrechter- 
haltung der Ordnung im Grenzgebiet 
ſorgen. 

Eine Weile herrſchte Ruhe, dann 

aber tauchten Gerüchte auf von 
neuen, im kleinen Stil und ſehr heim— 
lich unternommenen Razzias, und um 
dieſe Zet war's, daß die „Schrippe“ 
nach Kalat geſchickt wurde, den dort 
kommandirenden Kameraden abzu— 
löſen. 
Ich hatte ſeinerzeit dem Expedi— 
tionscorps gegen die Schildazais an— 
gehört, kannte Kalat, und mir kam's 
in den Sinn, einen Abſtecher nach 
dem alten Neſte zu machen und die 
Schrippe“ mit meinem Beſuch zu 
üb Ihen. Wollte doch mal fehen, 
Imie die ihren Poften ausfüllte, 

Ach fand den guten ungen jo aut 

mie unberänteri; die auf f 
‚Schultern aelegte Berantiwortlichfeit 
Ifchien nicht fonderlich, [chmer auf ihm 
zu laſten. 
Während wir auf die Herrichtung 
einer Mahlzeit warteten, führte er 
mich auf die höchſte Plattform des 
Kaſtells, Umſchau zu halten. 


u... 
hu 


ine 


ksi. 


beiden durch einen niedrigen Mittel: 
bau verbundenen breiftödigen und 


|pieredigen Ihürme ftüten fich mit der 


I 


Nücfeite gegen eine taufend Meter 
und mehr fentrecht auffteigende Fels— 


Imand. Dit vor der Trontfeite 


läuft der im Zidzad von den Bergen | 
borbei, | 


ithalwärt3 führende Pfad 
faum vier Meter breit und jenjeits 
begrenzt durch einen etliche hunbert 
Meter tiefen Abgrund, auf  beffen 
| Boden die Somara, ein milder Berg: 
fitom, qurgelnd, braufend und brüls 
fend bahintaft. Ringsum table, von 
büfteren Schluchten burchbrochene 
Hänge, und ala Abſchluß des Land— 
Thaftsbildes nah Norden Hin einer 
ber größten Bletfcher der Erbe. Eriva 
zwei Kilometer bergmäart3 liegt baä 
Hauptborf der Schildazaid. Die fla- 
hen Dächer der an ber 
Lehne wie Schmalbennefter Flebenden 
Behaufungen fnnte man für die uns 
zelmäßiae: fen einer der 


>» 


als Kapitän bei dem damals bort | reichend, da3 er mitgenommen hatte. 


Schrippe. 


durch 


Kalat iſt nicht umfangreich. Seine 


anſteigenden 


„Das iſt der Lieblings - Fetiſch die- 
Ifer Tiebensmürdigen Nachbarſchaft: 


eine Trommel, ringsum mit Rubinen | 


Kalat foll fie von dem Stamım« | 
Engeln 
oder Teufeln, was weiß id), immer 
dann gerührt worden fein, wenn eine | 
geplante Razzia reiche Beute einbrin- 
gen Jollte.“ 

„&3 tit eine aeraume Weile 


N 


| Namens Herodotus. 
| nicht | 
| getrommelt worden,” bemerkte ic. 
Rei b ie T iſt noch 
I? ein, aber die Trommel tji 9 ben im Yahre 450 
Gerade unter und murbe der Ab: 
srund bon einer aus Bambusgeflecht 
hergeſtellten Hängebrücke überſpannt; 
das leichte Gebilde ſchwankte im 
Abendwinde Hin und Ber. Mir | 
ichiwindelte fchon bei dem bloßen Ge: | 
danken an ein Leberfchreiten. | 

Semand meldete, das Efjen fei ans | 
bon ber | 


„Zythos“ genannt, 
e3 durh Ginbrauen 


der Sadhe an — und 
ihnen auch. 
und die Sachſen und 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| cerichtet, und mir ftiegen 
ıWlattform herunter. | 

„Wie fommen die Schildazats ei 
aentlich dazu, eine Zauberirommel zu 
yerehren?" fragte ich beiläufig. „Sie 


| 

| e3 ihnen gut, 
| ind doh Mohammedaner und feine 

| 

| 


Gladiatoren tranfen 
Heiden.” 


Y 


mn =. 


Rohammedaner? — dem Namen | 


fräftig. 
nach fehon,” erklärte die „Schrippe”, | 
„aber Ceftirer. Sie halten fih nicht 
an den Storan, haben ein befonderes | 
Dogma ausgekliigelt mit fehr Iibera 
fen Sahungen, die unter anderem 
auch erlauben, daß fie fich voll und) 
to faufen dürfen. Den Verkehr mit | 
den überirbiichen Mächten überlajfen | 
ſie dem Pir — das iſt der Oberprie: | 
fter —; ihm befchenten fie reichlich | 
ıund ex arrangiert alles auf’ Br 
Kommode Einrichtung das, mie?” 

„Aber haben fte denn gar feine be- 
# 


immten Glaubensſätze?“ 

„Doch! Sie glauben an den Teu— 
fel und an die Trommel, in erſter 
Linie an die Trommel, und an das 
gute Einvernehmen des Pir mit den 
ſpukhaften Weſen, die hier herum ihr 
Weſen trieben.“ 


| 
| 
* 


„Hm, ich erinnre mich, daß in den 
unzugänglichen Schluchten Dämonen 
und böſe Zauberer hauſen ſollen, aber 
Ian die Trommel erinnere ich mich 
| nicht.” 
| „Das glaube ich gern. Die Trom— 
mel haben fie, als unfere Soldaten 
im & 


Teuer zum hellen Auflodern bringen. 
— Wirkliche Ruhe kann's hier oben 
erſt dann geben, wenn der Pir 
gutgezielte Kugel im Leibe hat oder 

ande herumſchwärmten, natür= | fiher Hinter Schloß und Riegel fikt. 
h aut veritedt. ’S ift ihr aröktes 


— Die Sonne ijt untergegangen, bie 
yeiltgthum, der Talisman des Stam— | Duntelheit briht an. 
‘ 


⸗ 
14 
I 
i 


S Vielleiht in 
|ber näcdhlten Stunde fchon tirb die 
Sauberirommel gerührt, und ber 
Spettafel fängt an.* 

„Sollten fie'3 magen, den Durch— 
paß bier zu erzwingen?” fragte th. 

„Berfuchen merden fie jebenfallz, 
in’3 Thal zu fommen, fo oder fo.“ 

Eine Meile fchritt der Leutnant 
nahbentlid, auf und ab, dann fuhr er 
fort: 

Ich will jeht die Mannfchaft in» 


fü 
nn 
mes. 

Der Leutnant ſchaute eine Weile 
ſtumm vor ſich hin, dann fuhr er 
fort: „Maitland, das politiſche Baro- 
meter fällt, bald wird es auf Sturm 
zeigen. Das Voltk iſt unzufrieden 
und ungeduldig.“ J 

| „Muthmaßlich ſtecit der Pir dahin— 
ter“, warf ich ein. 

| „Shen ber!” Inirfchte die „Schrip- 
Ipe”, „Ein gang berfluchter Kerl! 
| She mir und in bie Sadıen hier ein= | ftruriren und Vorkehrungen 
Imifchten und biefen DBanbiten Das | für den Empfana meiner lieben Nad;- 
Ausfallsthor verriegellen, wurde ein harn. Wenn alles geordnet iſt, gehe 
hübſcher Prozentſatz der gemachten ich mit Durda Khan auf Recognoſzi⸗— 
Beute dem Pir ausgeliefert. Ihn rung, bis ich zurück bin, müſſen Sie 
wurmt es bitter, daß die am ftärkften | Hier das Kommando übernehmen, 
ließende Einnahmequelle verſtopft Maitland.“ 

ſt. In letzter Zeit iſt mir allerlei 
Berdächtiges zu Ohren gekommen., | 


f 
J 
chen ſie auf, die „Schrippe“ und 
Durda Khan, ein mit der Gegend 
innig vertrauter, dem Leutnant treu 
ergebener Sohn der Berge, in dem 
tollkiihner Wagemuth und liſtige 
Vorſicht ſich vereinten. 
Langſam ſchlich die Zeit dahin. 
verurſacht Koſten, und vor allen Ich haite die in eiſerne Ringe vor 
ngen ſoll geſpart werden, 
lob zur rechten oder unrechten Zeit. ſchobenen Fackeln anzünden laſſen; 
ir hat man verblümt zu verſtehen die beiden alten bronzenen Zwölf— 
gegeben, daß, wenn ich einen Schuß | pfünder waren mit SKartätfchen ge— 
‚Rulper wertd jei, ic mit den mir zur | faben; die Befagung ftand auf dem 
| erfüigung fteßenden Kräften ‚allen | Qui vive, 
 Eventuglitäten gerwachien fein müfle“ | Da! — An einer Paufe im Lärm 
| I brägte es vielleicht jertig, per Elemente drang ein neuer Ton 
|menn der Bir nicht wäre, aber dieſem an mein Ohr: Ein, zwei, drei dumpf⸗ 
ſchlauen, durchtriebenen, mit allen dröhnende Schläge, gefolgt von einem 
| langen Trommelgewirbel. Einen 
| 
| 
! 


AL 
„Sie hätten darüber an’s Haupt- 
auertier rapportiren follen,“ bemerite 
ich. 
„Das habe ich, gethan, aber Sie 
wiſſen ja, was dabei herauskommt. 


Die Beſatzung von Kalot verftärken, 
m: 
zıt 


yie 


kr} 
B 


Hunden geheitzten alten Halunken ge— 
aan ö — — 
genüber komme ich meht kriegeriſch geſtimmten, Begeiſte— 


mir manchmal 
verdammt klein vor.“ 
| „Warum gehen Gie nit zum 
Radfchah und forechen mit dem ein 
'ernites Wort?” fragte ich. 
| „Der Rabihah kann mir geftohlen 
Imerben!” forudelte er heraus. Wer 
I|Pir überragt ihn geijtig thurmhoch, 
er halt ihm am Gängelbande,-ihn und 
ale maßgenenden Berfünlichkeiten, 
\unb ba3 um jo feiter, ala jeine Ein- 
| füfterungen und bie innerſten Wün⸗ lei 
ſche des Volkes genau ſich decken.“ 
„Hm,“ unterbrach ich ihn, „ba 
|toinmt mir eine Bezegnung in ben 
Sinn, die ich auf dem Wage hiertker 
gehabt habe. Habe der Sache keine 
beſondere Bedeutung beigelegt, könnte 
aber doch ſein, daß ſie im Zuſammen— 
hang ſieht mit dem, was ſich hier, wie 
Sie annehmen, vorbereitet: Ich war 


 uhnseis efienen a18 16 don |Öulchte wie ein Miefet über ben Pfab, 
* * FEN ’ Ihmwang fih auf eine vorftehende Fels 
| einem auffallend großen und mageren | fenftufe und tauchte dort wieder in bie 
Gingeborenen eingeholt wurde, der e& | Finfterniß. Gleichzeitig fühlte ich 
| fehr eilig zu yo ee Hand auf meiner Schulter. 
ıdtage, mo er hin wolle, Jane MIT) Der Mir!“ Flüfterte eine Stimme 
der Menſch mit unheimlich —— 0 3. nn yon ih mich um- 
— * a Geſicht in dit gem | Werbe ftand bie Schrippe“ bor 
„Die Geier fammeln fi, ich mill zum |; e u." » 
Teile!" und ohme mich eiter zu; be: mir, mit burdnäßten, [ümubigen 
achten, nahm er feinen Geichmind- 


ı marjch wieder auf. | „Mein Iieber Junge,” begrüßte ich 
„Donnermetter!” platzte die ihn, erleichterien Gemüthes, „ich bin 
„Schrippe“ heraus. „Warum haben herzlich froh, daß Sie wieder da find. 
Sie mir das nicht gleich erzählt! J Und was gedenken Sie nun zu 
Jetzt bin ich ſicher, daß es koageht. thun?“ 
Meine Kundfehafter Haben don ber] „Thun? — Die Schildazais in ihr 
bevorſtehenden Anlunft Rungas be⸗ Dorf zurüchzuſchichen,“ antwortete er 
richtet, und der iſt's gewefen, dem ſo ruhig, wie wenn es fich um bie eins 
Sie begegnet ſind. Wie er unbemerti fachite Sache in der Welt gehandelt 
| bier vorbeitommen tonnte, ift mir ein | Hätte „Mein Aktionsplan ift ges 
‚Räihfel, jeht aber ftect er jebenfalls | macht, aber follte er mißglüden, folfte 
im Dorfe oben. Er wird Meldung i — hm — ſollte mir etwas zuſto— 
sebradt haben bon einer durch's gen, dann Halten Sie den Paß bis 
Thal ziehenden fetten Karawane quf's äußerte, Maitland. Rapport 
und bom muthmaßlichen Zeitpunkt ner bie Lage hier Habe ich nad 
3 Auftauchens am Fuße DU I yifgtt Kereits abaefchidt.” 
Dia it MWafer auf... 


habe ich felten gehört. 

Stein Zmeifel, der Taliaman ber 

Schildazais hatte geſprochen, der 
Ausbruch der Revolte war jeden Au— 
genblick zu erwarten. — Uber wo 
blieb die „Schrippe?“ Ich fing an, 
mich um den jungen Mann zu ſor— 
gen. 
Der Sturm heulte, nur oh ein 
chter Wind klagte und wimmerte 
um die Mauern von Kalat. Vom 
Dorfe her klang's, wie wenn Stahl 
auf Stahl ſchlägt, kaum vernehmlich 
zuerſt, aber das Klirren lam näher 
und näher, untermiſcht mit gedämpf— 
tem Murmeln menſchlicher Stimmen. 
Zu ſehen war nichts. 

Plötzlich erſchien eine vereinzelte 
Geſtalt im Lichtbereich der Fackeln, 





xgau 


heil und munter. 


1 


“ 
’ 


Bücher über intereflante Dinge. 
In feinem zweiten Buch, gefchrie- 


erzählt er, wie die Negypter ein 
gejundes Getränk heritellten, 


Später nahmen fih die Römer 
Dann die Deutichen 


und anftatt ihnen zu jchaden, tat 
63 war Bier, 


macte fie jtarf und tapfer und 


Mühle des Pirs, und beifen eifriges | 
Schüren wird da3 nie verlofchene verließ mich, ohne auf mweitere Erflä- nieht 


eine 


treffen | 


Eine Stunde vor Mitternadt bra= 


gleich: den Schießfcharten bes Kaftell® ge 


rung medenden Ruf zu den Waffen 


und zerriffenen Kleidern, aber fonit 


Gr fchrieb 


vor Chriſti, 


Sie machten 
der Gerſte. 


übereilt. 
es ſchmeckte 


alten Briten; 


Die 


es, und es 


wir für den 


„Zythos“ iſt? 


Om alten Zeiten lebte ein 
großer Geſchichtsſchreiber, 


rier war das Getränf dei 
Soldaten Julius Eäjars, 


Dies iſt Geſchichte. 


In den Vereinigten Staaten 
wird das beſte Bier in der Blatz 
Brauerei in Milwaukee gemacht. 
Sie macht ein 
rahmig, langſam gebraut und lange 
gelagert — nie 


Bier, reich und 


überſtürzt oder 


Es iſt das wohlſchmeckendſte 
Bier in dieſem Lande, alle Nähr— 
ſtoffe des Getreides 
enthalten — aber auch rein, ſorg— 
fältig rein — das beſte Bier, das 


ſind darin 


Tiſch und für den 


Hausgebrauch haben — 


| „Dies iſt die Art Bier, die Blatz braut“ 
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\rungen fich einzulaffen. Sein gan- 
I3e3 Auftreten war ein ficheres, feibit- 
bewußtes. 

Inzwiſchen waren die Schildazais 


angerückt, die Spiße des Heechaufens 


am in Sicht, aber beim Anblick der 
ihnen enigegenſtarrenden Geſchütz— 
mündungen kamen ſie zu einem Halt. 
Worwärts, meine Brüder!“ rief 
eine ſenore Stimme. 

Die Menge ſette 

wegung, aber langſam und zaudernd. 
Fürchtet nichts, meine Brüder,“ 
ließ ſich die Stimme von neuem ver— 
nehmen. Vorwärts! 
Hat die Trommel euch nicht aufgefor— 
dert zurWarnung der alten Rechie des 
Stammes?“ 

Wieder ein Anlauf, der die führen— 
den Reihen bis dicht vor die Mauern 
des Kaſtells brachte. Der Leutnant 
war nicht zurStelle und ich wollte ge— 
rade das Kommando zum feuern 
geben, als ein lautes, energiſches 
„Halt!“ ertönte. Ich erkannte die 
Stimme der „Schrippe“, blieb aber 
einen Moment im Unklaren darüber, 
woher ſie gekommen. 
„Merkt auf, ihr Männer bon 
Schildazat,” Hob der Spreder an, 
„die Zrommel bat gejchlagen, aber 
nicht für euch; für uns ift fie gerührt 
morben, zur Belräftigung der Macht 
der engliſchen Sahibs.“ 

Dieſe erſtaunliche Erklärung lenkte 
aller Blicke auf den jetzt ſichtbar ge— 
wordenen Leutnant. Er ſtand mit— 
'ten auf der Hängebrücke und hinter 


‚ihm Durda Shan mit einer eben ans | 


| gezünbeten Yyadel. 

„Er lügt, meine Brüder!” fohrie 
der Pir. „Hat die Trommel nicht 
geſprochen vom Thurm unſeres Rab- 
ſchahs? Die unſichtbaren Mächte 


ſtehen auf unſerer Seite, ihren Gebo— 


ten müßt ihr folgen.“ 
„Traut 
'falfhen Worien,” gab ber Leutnant 
izuriid. „Die überirdifhen Mächte 
haben te Trommel der großen, guten 


' Königir geichentt, zum Zeichen, daß 


‘fie über euch herrjchen foll in Frieden | 


für alle Zeiten. — Schaut her!“ 

| Er büdte ji, hob einen ihm zu 
Füßen liegenden bunflen Gegenjtand 
In die Hi, ec ihn vom Scheine 
‚ber Fradel beleuchten. 

| Murmeln und GStöhnen murbe 
‚laut; das adergläubifche Volt hatte 
feinen geliebten und gefürchteten 
Fetiſch erlannt. 

| Die Aufregung fteigerte fich; beut- 
lich hörte ich das Stnaden der Ge- 
I mehrhähne, die gefpannt murden, 

| Der Leutnant umarmte die Icom- 
mel und preßte fie an feine Bruft. 

| „Scießt!” fagte er ruhig. 
| Ein Dutend Gewehre famen 
Anfchlag, aber kein Schuß fiel, 


in 


| Der Leutnant benußte das Zaus | 


‚bern: 
| „Euer Pir ift ein Betrüger, er bat 
‚euch gefagt, die Trommel habe getönt, 


die Männer der Berge aufzurufen zu | 


‚einem Einfall in’3 Tiefland, und er 
bat doch gewußt, dak die Trommel 
auf der Zinne von Kalat gerührt 
worden iſt. Wenn ihr ſchießt, ſiürze 
‚id in bie Somara und mit mir die 
‚heilige Trommel. Sie zerfchellt und 
'ihe Fluch fallt auf die Schildgzais. 
Fürchterliche Stürme merden euer 
Dorf heimfuchen, YFinfternig und 
Kälte werben herrſchen von Jahres— 
anfang bis zum Jahresende. Der 
Geiſt der Trommel wird euch peinigen 
und martern und das Volt der 
Schildazais weggefegt werden von der 
Erbe in Graus und Schrecken.“ 

| Einen folhden Flug der Phantafie 
I hätte ich ber „Schrippe” nie guges 
traut, vor Erftaunen ftechte ih) meine 
Eigarte mit dem glimmenden Enbe 
in den Wiinb 


Er jhüttelte mir die Hand und 


fi mieber in Be: | 


Vorwärts! | 


nicht, o Schildazais, den | 


| ſeine Sache noch 
geben. „Schieht!” 
Ifchrie er, „Ichieht! Sch merde den 
Fluch ablöfen und die Mächte der 
\Quft werden den Schildazais eine 
neue Srommel fehenten.” 

Doh die Schildazais gehören au 
!einer conferbativen Kaffe; die Ver— 
|fprehungen des Pir fielen nicht auf 
| günstigen Boden. Etliche der Xelte- 
'ften de3 Siammes traten zu einer 
| Berathung zufammen, 
| „Was follen wir thun? Wa ver- 
ITangjt du von uns, Sahib?“ rebeie 
ſchließlich einer Alten die 


| „Schrippe“ an. 
|  „Xiefert den Pir aus und ben Rab: 
ſchah,“ ant ste der Leutnant, 
| „dann merbe ich die heilige Tromfnel 
in’s Kaftell tracen und ficher dort 
aufheben. Leat die Waffen nieber 
und laht fie muter meiner Obhut, Pia 
Meifung eintrifft von der Regierimg. 
Wenn das alles treuli ausgeführt 
it, dürft ihre in drei Tagen bie 
Irommel, das Glüd des Volles, wie- 
ber holen. Entſcheidet eud, -ihr 
ı Männer!“ 
| Nach längerem Zaubern murben bie 
| Bedingungen angenommen und ehe 
die Sonne üler die Berge im Oſten 
ſtieg, ſaßen Pir und Radſchah als 
Gefangene in Kalat. Im Erdgeſchoß 
des einen Thurmes bedeckten Haufen 
von Flinten, Gewehren und Büchſen 
ber verſchiedenſten Conſtruktionen, 
Spieße, Säbel und Dolche den Boden. 
Ich unterſuchte die Trommel: ein 
altes verwittertes Möbel, und fragte 
die „Schrippe“, wie ſie in ſeine Hände 
gerathen. 
Durda Khan!“ erwiderte er lako— 
niſch, ſetzte ſich an den Frühſtückstiſch 
und fiel mit einem Wolfshunger über 
die aufgetragenen Speieſn her. „Gute 
Idee das mit den Geiſeln,“ murmelt 
er ſchmunzelnd mit vollen Backen. 
Der Leutnant murbe befördert, 
feine Kommandogewalt ermeitert, 
‚Der Radfehah erhielt ein Yahresge- 
ibalt und gelobte ewige Treue. Den 
Schildazais gewährte die Regierung 
ein paar Privilegien, ſie waren wieder 
im Beſitz ihres Talismans und haben 
die Ruhe an der Grenze ſeither nicht 
mehr geſtört. Dem Pir iſt das Hand⸗ 
werk endgültig gelegt. Wegen Auf— 
reizung zu Revolte und Mord zu zehn 
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1 Sahren Gefünanig verurtheilt, machte 


er auf dem Transport nad Lahran 
‚einen luchtverfuh und wurde von 
dem Eskortenführer erſchoſſen. 
— — — — 
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riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
|Seipp Breiving Eo., in Flafchen und 
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— Jedem das Seine. — Der 
Kläger ſtellt mit großer Beredſamkeit 
ſeine Sache dar. Richter: Der 
Mann hat Recht! — Der Beklagte 
entwickelt mit noch größerer Zungen- 
fertigkeit ſeine Gegengründe. — Rich— 
ch Recht! 

Beiſitzer: (halblaut): Aber alle beide 
können ſie doch nicht Recht haben! — 
Richter: Sie haben auch Recht! 
— Zuſpruch. — Der zum Tode 
verurteilte Zacken-Jörg geberdet ſich 
vor ſeinem letzten Gange äußerft re- 
nitent. Vier Wärter bemühen ſich 
vergebens, ihn aus der Zelle zu 
ıichleppen. Schlieklih wird der Seel» 
Iforger geholt, der e& mit der Bered- 
Ijamkeit verjucht: „Ru, Yörgl, nu m 
Imir jehon den eenzigiten Gefallen 
jun laß dich köppn!“ — 

— Auch 'ne Anficht. — Verteidi- 
ger (am Schluß der Verhendlung): 
|Mehr fonnte ich leider nit errei- 
hen. — Berurteilter: Ob, brei Jühr« 
hen genügen mir fchon, Herr Rechid« 
anmalt! 


‚ter: Der Mann het au 
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IF Nilen Leiern, die während des 
Sommerd einen längerer oder kürzeren 
Iandnufentbalt nehmen wollen, wird die 
‚Mbendpoit“ und „Zruntagpoit”“ durch 
te Boit zunelandt werden, wenn fie und 
ihre Adreite mitteilen und die Koſten im 
Borans einſenden (auch in 2e-Marken). 
Dieſe ſtellen ſich für die „Abendvyrſt“ auf 
> Cents, für die „Abendpoſt“ und „Sornn⸗ 
agpoſt“ auf 8c die Woche (VPorto ringe⸗ 
ſchloſſen). Adreſſirt: 
TheAbendopoſt Co., 
Cirku/ations- Abteilung, 
223—225 Weit Warhinnton Straße. 


Die Gifendannfrage und, Politik‘ 


Die Brüderfhaften der Zugbedien- 
ſteten — Lokomotivführer, Heizer, 
Schaffner und Bremſer—verlangter 
den achtſtündigen Arbeitstag und den 
geltenden Stundenlohn mit 50 Proz. 
Aufſchlag für Ueberzeit. Die Vertreter 
der Eiſenbahnen weigerten ſich ent— 


ſchieden darauf einzugehen, oder dieſe 


Forderung auch nur ernſthaft in Er— 
wägung zu ziehen. 


Eingehen darauf für ſchlechterdings 


—2XR4 — 
unmöglich, und zwar in erſter Reihe 


und ganz beſonders von wegen des 
5Oprozentigen · Lohnaufſchlags für 
Ueberzeit, den ſie als „prohibitiv“, als 
ganz ungmöglich, bezeichneten. Die 
Führer der Brüderſchaften gaben mit— 
telbar zu, daß dieſer Aufſchlag prohi— 
bitiv ſei und ſein ſolle — die Zug— 
bedienſteten wollten nicht länger als 
acht Stunden täglich arbeiten, wenn— 
immer ſich das vermeiden ließe und 
ſtellten die hohe Lohnforderung für 
Ueberzeit, weil ſie glaubten, ſo die 
Bahnen zwingen zu können, den Be 
trieb ſo einzurichten, daß nur in höchſt 
ſeltenen Fällen mehr als acht Stunn— 
den Arbeit von ihnen verlangt werden 
würde. 

Präſident Wilſon gelangte nach 
Prüfung der Sachlage zu der An— 
ſicht, daß das Verlangen der Eiſen— 
bahner nach dem Achtſtundentag ge— 
rechtfertigt ſei, nicht aber das nach 50) 
Prozent Lohnzuſchlag für Ueberzeit. 
Nach verſchiedenen längeren Beſpre— 
hungen mit den Führern der Brüder— 
ſchaften und den Vertretern der Bah— 
sen machte er den folgenden Vorſchlag: 

1. Ein Achtſtundentag als Grund— 
age für die Lohnberechnung. 

2 Die gewöhnliche Lohnrate auch für 
‚leberzeit 

3 Vermweifung aller andern zufäh- 
\ichen Fragen an eine vom Konareh zu 
ernennende Kommilfion, in der bie 
Bahnen, die Zugbedienfteten und da3 
ıroke PBublifum Mertretung haben 
ſollen. 


Die Zugbedienſteten nahmen dieſen 


n 


Plan an dur ein Votum von etwa 3 
zul. Die Eifenbabnen verwarfen ihn 
fomeit. Nachdem die Forderung, die 
früher von ihnen ala der Hauptgrund 


> ihrer Meigerung bezeichnet wurde —, 


dag Verlangen na 50 Prozent Lohn— 
auffchlag für Ueberzeit — fallen ge- 
laffen wurde, erflären fie, der Acht: 
ftundentag an und für fich fer für fie 
ganz und gar unannehmbar; fie feien 
für ſchiedsgerichtliche Beilegung des 
Streites, aber auch die Achtſtunden— 
frage müſſe dem Schiedsgericht über— 
laſſen werden. Und die ihnen gefällige 
Preſſe beeilt ſich zu erklären, indem 
er die Annahme ſeines Planes for— 
dere, breche der Präſident praktiſch mit 
dem Schiedsgerichtgedanken; übe er 
Verrat an dieſem Gedanken, der ſo viel 
Gutes gewirkt habe in Verhütung von 
Ausſtänden. Sie vergißt dabei ganz, 
oder will es vergeſſen wiſſen, weil's 
ihr eben jeht nicht in den Kram 
paßt, daß die organiſirte Arbeit ſchon 
ſeit langem auf dem Stand— 
punkt ſteht, daß über den Acht— 
ſtundentag nicht mehr geſtritten wer— 
den kann und die Achtſtundenfrage als 
erledigt, nicht mehr ſchiedsgerichtlicher 
Entſcheidung unterliegt — daß ſie 
ihren eigenen organiſirten Arbeitern 
gegenüber dieſen Standpunkt auch 
längſt anerkannt hat. 

Wenn die Vertreter der Eiſenbahnen 
auf ihrer Forderung, daß auch die 
Achtſtundenfrage ſchiedsgerichtlich ent— 
ſchieden werde, beſtehen wollen, dann 
iſt wenig Ausſicht auf eine gütliche 
Beilegung des Streiks — dann dürfte 
es zu einem Ausſtande kommen, wenn 
der Präſident nicht ein Machtwort 
ſpricht und Mittel und Wege findet, 
die Bahnen zu zwingen. Und heute 
ſieht's ganz danach aus, als ob es 
dazu kommen ſollte — ja, als ob die 
Bahnen ſolches wollten. Soweit hat 
ſich noch jede Bahn durchaus unnach— 
giebig gezeigt und ſtarr in ihrer Ab— 
lehnung. Die Art und Weiſe, wie, einer 
Meldung der International News 
zufolge, Louis W. Hill, der Präſident 
der „Great Northern“ ſich über die 
Frage ausließ, iſt typiſch. 

Hill erklärte, die Annahme des 
Achtſtundentages würde den Betrieb 
verkrüppeln und den Bankerott aller 
Bahnen bedeuten. Er ſelbſt habe 
keine Erfahrung damit, aber 28 füd— 
liche Bahnen hätten den Achtſtunden— 
tag eingeführt, und ſie ſeien nun 
ausnahmslos in den Händen von 
Maſſeverwaltern. Dahin wollten 


Sie erklärten ihr 


haft. Selbſtverſtändlich. Die Zug— 
bedienſteten ſuchen eben jetzt während 
der Präſibentſchaftskampagne die Be— 
friedigung ihres alten Verlangens 
nach dem Achtſtundentag, weil ſie 
wußten, daß der Präſident alles nur 
Mögliche werde tun müſſen, einen 
Streik zu verhüten und ſie ſo weit 
wie moglich zu befriedigen. Und die 
Bahnen werden ſich eben jetzt beſon— 
ders hartnäckig zeigen, weil ſie wiſſen, 
daß ein Fehlſchlag der Vermittlungs— 
verſuche dem Präſidenten zur Laſt 
celegt werden, und ein Streik feine 
Hoffnungen auf Miederwaht zu 
Schanten maden würde. Dab jie 
wie das ganze Srohgeichäft und die 
dieies leitende Sodfinanz für die de- 
mofratiihe SHSerrichaft im Weißen 
Hauſe und im Slongrei nicht vie 
übrig haben, fan man ihnen nicht 
fonderlich verübeln: angeficht3 der un 
bzquemeit, nicht auf andere abzula- 
denden GEirfommteniteuer, des neuen 
Panf- und Währungsgeickes, das 
‚die New Yorker Finanzgrößen der 
vollſtändigen Kontrolle über die ge— 
ſammten Geldreſerven des Landes 
beraubt, der Antitruſtgeſehgebung 
und des nationalen Farm-Hypothe— 
ken-Geſetzes (Federal Farm 

| die Macht und 


| Met), und anderer 
und 
und Dos 


Brofite*r der Socdfinanz 
| Truit3 arg beichneidenden 
drohenden demokratiſchen Geſetzge— 
bung. 


Vergeben und Vergeſſen? 


Wenn das Friedensabkommen nach 
dem Weltkriege unterzeichnet ſein und 
den Völkern der Weg zur Rückkehr zu 
normalen Verhältniſſen offen ſtehen 
wird, wird ſo mancher Racheplan, den 
die Hibe des blutigen Streits geboren, 
Iftill und für immerdar entfehlummern. 
Wohl wird die Stimme de3 Giegers 
fortan ji im Rute der Völler lauter 
‚hören Yaffen, der Einfluß der Belteg- 
ten auf internationale Angelegenheiten 
|eine Schmwähung erfahren, die Bes 
\ztehungen der Völker 
merben jedoch imieder ihren Anfang 
Inehmen und fich entfprechend der auf 
beiden Geiten vorhandenen Bereit: 
milliateit zu vergeben und zu vergefien, 
entfalten. Qänder, die anderen, bon 
der Natur reicher begabten Ländern 
industriell überlegen find, werden nicht 
minder geneigt fein, mie vor dem 
Kriege, ihren Ueberfhuß an indıu= 
|ftriellen Erzeugnifien anzubieten, als 
jene, fie gegen Lieferung bon Nutur= 
'produften einzutaufchen. Hieran mwer- 
den auch die bindendften Abmachungen 
der unter England3 Führung zu einem 
Vernihtungdfampf gegen den deut 
fhen Handel vereiniaten Ulliüirtenbrü- 
der nichts ändern. Die „Welt“ des 
Welthandel bebeutet die gefammte 
Menicheit, und diefe, fofern fie nicht 
unter der direkten Fuchtel Englands 
fteht, hat bisher noch immer dem na= 
tionalen Ursprung der Maare weniger 
Gemicht beigeleat, ald den Prei3- und 
Qualitätäfragen. 

Auch milfenichaftlihe und künſt— 
‚lerifche Beitrebungen werben fich un 
3meifelhaft als ftarfe Fäden eines 
Bundes ermweifen, das in furzer Zeit 
wieder bie zivilifirten Völter zu ges 
meinfamen MWirfen verbinden mird. 


Kenntniſſe und Leiſtungen auf dieſen 
wurden ſelbſt während des, 


Gebieten 
Kampfgetöſes von „gegneriſchen“ Ge— 
lehrten und Künſtlern mit Achtung 
und Anerkennung begrüßt, in wieviel 
höherem Grade wird dies erſt der Fall 
ſein, wenn der Donner der Geſchühze 
den ſanften Tönen der Friedensſchal— 
mei hat weichen müſſen. 

Es wäre verfrüht, ſchon jetzt die 
Schnelligkeit abſchätzen zu wollen, mit 
welcher* ſich die Wiederannäherung 
zwiſchen Deutſchland und den 
zur Zeit feindlich gegenüber ſtehenden 
Nationen vollziehen wird. 
läßt die in der Preſſe, im Reichstag 
und in anderen parlamentariſchen 
Körperſchaften und auch ſonſtwie öf— 
fentlich zutage tretende Stimmung des 
deutjchen Voltes® feinen Zmeifel da= 
rüber, daß diefes nicht allen Nationen 
‚in gleicher Weife zu begegnen geneigt 
‚it. Am auffälligften in diejfer Hin- 
ſicht iſt die Tatſache, daß das deuiſche 
Volk gerade feinem „Erbfeind“, 
‚Tranfreich, die unter den Umjtänden 
größtmöglichjte Scmpathie entgegen: 
Bringt. So befrembend dies anfäng- 
(ic) erfcheinen mag, fo leicht erflärlich 
ift e8 vom piychologiichen Standpuntt. 
Dem bedächtigen, ernſt veranlagten 
Deutfchen find die überfprudelnde Le- 
‚Sengfreude, Die 
‚lafiung aufflammende 


‚als etwas Beneidenäwertes, ihm jeldft 
Verfagtes erfchienen, und er hatte fich 
daran gemöhnt, da3 lebhafte Gebahren 


'feines gallifchen Nachbarn mit der be-, 


'Iuftigten Miene eines älteren Bruberg 
'zu beobachten. Dieje verwandichaft: 
(liche Stellungnahme wurde zum gut 
Zeil dur die unbeftreitbar großen 
Fähigkeiten und Leiftungen der Fran— 
|zofen auf geiftigem Gebiet, ihre Tap- 
'ferfeit und Vaterlandsliebe begründet, 
‚die auf beutfchem Gebiet ihr eben- 
'bürtiges Gegenftüf fanden. Selbſt 
|die während bes gegenwärtigen Krie- 


Ige3 Frantreich zugefehriebenen Gemalt- | 


und Schandtaten fcheinen ihm in 
| Deutfchland nicht den Plah des Min- 
|deitgehaßten geraubt zu haben, Dem 


‚großen Rußland dagegen wird im All: 
gemeinen bie Rolle eines ſchwerfälligen 
'Zölpelö zugeteilt, mit dem fich ganz. 


Loan 


der | 


untereinander | 


Hm) San Antonio, Ter., 19. Aug. Ueber | 


| i 1n3 niſe Yırıt : ER 
Mohl aber, die ganze terantiche siujte ging gejtern 


aus fleiniter Veran: | 
Begeifterung, | 
‚ber fede Wagemut des Franzofen ſteis 


|Someit Sapan in Betradht kommt, 
diger Umſchwung der Stimmung voll⸗ 
zogen zu haben. Als eine Folge des 
Krieges hat auch das deutſche Volk 
verſtehen gelernt, daß Sentimentalität 
auf dem Gebiete der Politit feinen 
|PBlaß bat. Von allen großen Nationen 
'der Erbe hat Deutihland am menig- 
iften von einer „gelben Gefahr” zu be: 
\fürchten, wohl aber würde eine Stär- 
fung der japanischen Monroelehre 
„Mien für die Afiaten“ den NRuffen, 
IEngländern und Syranzofen große 
| Schwierigkeiten bereiten. In den Zus 
kunftsberechnungen Deutſchlands ſpielt 
wohl ein Bündniß mit Japan eine 
wichtige Rolle, und der Anbahnung ei— 
nes ſolchen ſcheint durch die gute Be— 
handlung, welche Japan deutſchen 
Kriegsgefangenen zuteil werden läßt, 
der Weg beträchtlich geebnet zu ſein. 

Der Treubruch Italiens wird noch 
für viele Jahre, wenn nicht Jahrzehnte, 
ein gegenſeitig befriedigendes Verhält— 
niß der beiden Nationen arg behin— 


dern. Ehre und Ehrlichkeit ſind ſo feſt 
im deutſchen Nationalkarakter begrün— 
det, 
Freunde ihn an ſeiner empfindlichſten 
Stelle trifft. Derartige Wunden hei— 
len nur langſam, und laſſen nie ver— 
ſchwindende Narben. 

Wird Deutſchland je Englands An— 
teil am Kriege 
Deutſchland vergeben und vergeſſen 
können? Der Handelswettbewerb 
zwiſchen den beiden Ländern hatte 
ſich im Laufe der Jahre ſeit Grün— 
dung de3 neuen Deutjchen Reiches jo 
Ifcharf zugefpigt, daß Dieles ejnen 
Bruch des faum mehr äußerlich fFreund- 
Iichaftlichen Verhältniffes feit längerem 
lerwarten mußte. Daft England eine 
ihm günftig erfcheinende Gelegenheit 
lergriff, fi) eines immer mächtiger 
werdenden Konturrenten zu entledigen, 
'felbft unter niederträchtigen, falfchen 
Vorwänden, findet man felbit in 
Deutichland erflärlih. Die Beherr: 
'Thhung ber Meere und die Vormadjt- 
teffung im Melthandel find Eris- 
‚ftenzfragen für Großbritannien, und 
daß es für deren Tortkefig mit 
‚allen Kräften eintrat, ift man im 
‚gerechten Deutihland zu ber: 
zeihen bereit. Unvergelfen dagegen 
wird bleiben, daß England die fhänd- 
‚licjfte Lüge und die erbärmlichite Ver— 
‚leumdung, unnötige Graufamteit und 
Mißachtung der ſelbſtverſtändlichſten 
Menſchenrechte als Mittel anwendete, 
den anderweitig nicht beſiegbaren, ge— 
radeaus gehenden Gegner zu ſchädigen. 
Nicht zufrieden damit, ſeine Waffen 
gegen den Köcrper des Feindes zu rich— 
ten, hat es verſucht, des deutſchen Vol— 
kes guten Ruf, ſein berechtigtes An— 
ſehen, ſeine Stellung als ehrenwertes 
Mitglied der Völkerfamilie zu ver— 
nichten, ſeine wehrloſen Frauen und 
Kinder dem Hungertode preiszugeben, 
und ihm die Neugeſtaltung ſeines na— 
tionalen Erwerbslebens nach dem 
Kriege unmöglich zu machen. Früher 
oder ſpäter mag ſich ein Pfad des 
Einverſtändniſſes finden, den beide 
Nationen getrennt oder gemeinſam 
wandeln können. Auf Glauben und 
Vertrauen wird jedoch das treuloſe 
Albion auf abſehbare Zeit nicht in 
Deutſchland zählen dürfen. 





| Der neue Golfiturn, 


Galbeſton, Ter., 19, Aug. Ein 
‚neuer Golfiurm hat fich entwicelt und 


'fommt von den weltindifchen Snfeln | 


heran, Seit gejtern Abend um 7 Uhr 

‚gt die telegraphifche Verbindung zivis 

ſchen Bromnäpille, Ier., und Korpus 

 Eprijit unterbrochen; in Corpus Chris 

ſti ſcheint aber die Verheerung, beſon— 

— an Gebäuden, eine ſehr große zu 
ein. 


Abend ein ortanartiger Sturm dahin; 
nach Meiitternacht erreichte 
höchſte Gewalt. Die Militärlager zu 
Brownsville wurden ſtark mitgenom— 
men, darunter auch das Lager der 
Erſten Illinoiſer Kavallerie; und die 
Soldaten wurden gründlich durchnäßt, 
bier und an anderen Orten bes 
 Sturmgebieted. Aus EI PBafo wird 
‚ gemeldet, daß ein Soldat vom Blik 
getötet, ynd eine Anzahl anderer be= 
täubt wurde. 

Galveſton, Tex., 19. Aug. 
vor der Entwickelung des neuen Stur— 
mes ging außerhalb Corpus Chriſti 
der Dampfer „Pilot Boy“ unter/ und 
10 der 13 Mann, welche die Beſatzung 
bildeten, ſollen ertrunken ſein. 


Sturm auch in Nordmichigan! 
Grayling, Mich., 19. Aug. 
Orkan und Fagelſturm ſuchte geſtern 
zu ſpäter Stunde das nördliche Michi— 

gan heim. 

Am ſchlimmſten wurde das Camp 
Ferris verheert, das Mobiliſirungs— 
lager der Michiganer Miliz, wo zur 
Zeit das 33. Regiment kampirte. Faſt 
jedes Zelt wurde niedergeriſſen, und 
ein Aeroplan, welchen der Aeroklub 
von Michigan für Unterrichtszwecke 
geſtiftet hatte, wurde in den See ge— 
ſchleudert. 
Erfolgreicher Streit. 

Superior, Wis,, 19. Aug. Drei- 
hundertundfünfzig Arbeiter auf den 
Ktohlenniederlagen, die vor einer 
Node an den Streik gingen, haben 
heute die Arbeit wieder aufgenom- 
men. Sie erhalten 214 Cents die 
Stunde mehr als bisher. 


die weitlihen Bahnen nicht Fommen ‚gut außfommen ließe, wenn_feine ge: | 


und dazu werde c8 nicht Fonmen. 
Auf die Frage, ob nicht vorgeichlagen 


|ringe geiftige Befähigung ihn nicht von 
\bertraulicherem Verkehr ausſchlöſſe. 


Zu Rock Island, Ill. iſt das 
Laboratorium des Bunbssarfenals 


ſei, die Frachtratenfrage wiederauf- Obwohl dem ruſſiſchen Volke Mitleid geſtern Nacht um 10 Uhr aufgeflogen; 


zunchmen, zwecks einer gerechten Er— 
höhung der Raten, antwortete er, 


nicht verſagt wird, verlangt man in 
Deutſchland nach Schranken, die den 


man ſpürte auf Meilen in der Runde 
drei Erplofionen. Doc foll der ver- 


„wir werden feine höheren Fradjtra- 'noh allzu unzivilifirten Nachbarn urfachte Schaden nur mähig fein. 


” 


ſcheint ſich in Deutſchland ein vollſtän⸗ 


Schwabenverein für ein Nachmittags— 


daß ihre Verletzung durch falſche 


der Nationen gegen! 


Iritanifchen Nationalaugsfchuffes, bittet 


‚fich mit ihren Angehörigen und Freun 
den befonder3 zahlreich an dem inner- 


er ſeine 


Schon 


Ein ı 


Dadbie ift heute 
mit mir nahm 
Kunftmufeum ges 
wein, und nu will 
ih mal mas über| 
unit jchreibn, | 
wenn Dabdie au), 
fagt: „Das ill! 
feine Kunft."Kunft| 
fann gar vieles] 

A: 6 fein. So 3. 8.| 
N wor wenn en Mann 
m uf feine Zeinemand oder eine 
Frau fih was auf ihre Bad malt; 
oder wenn Einer gut [hmwimm’n fann, 
oder eine Ballettänzerrm fich auf einer 
Fuhipite dreht und mit der andern 
nah dem Himmel weil. Rebn ift| 


beute, morgen, Montag und am kom: 
menden Samstag in Brands Park 
gefeiert werden, unb gerade ber Tag 
‚des Herrn foll nunmehr der Glanz— 
punkt des viertägigen Feſtes werden, 
indem der morgige Sonntag zum „Ro— 
retreuztag“ beſtimmt worden iſt. Ja— 
folge beſonderer Erlaubniß des deut— 
ſchen Botſchafters in Waſhington, 
Grafen von Bernſtorff, iſt mit güti— 
ger Vermittlung des hieſigen Konſuls 
Baron von Reiswitz die hier gaſti— 
deutſche Marinekapelle dem 


rende 


konzert zur Verfügung geſtellt, und 
Kapellmeiſter Wille wird ein erle— 
ſenes Programm zur Durchführung 
‚bringen. Der Reinertrag diefes Felt: | m el me eb 
ſonntages fließt unverkürzt den Kriegs- eine Kund, und Stillſchweign iſt auch 
notieidenden der Zentralmächte zu, ne Kunſt, hat Daddie mal gejagt. 
und des guter Zweges halber iſt es zu Unſer Barber iſt ein Haatſchneide— 


erwarten, daß das gefammte Deutjy- | fünitler, und felbjt unfere Serwent- 
| goer! hält fich für 'ne Künftlerin, weil 


tum Chicagos und Umgegend in hellen | 9 
‚Schaaren herbeifttömt. Zudem wer- | Tie mas von der Kochtunft berjteht. 
Aber nach dem, mas ich heute im Mus 


den in Ehrcago noch nie vorgejührte | 
| * 5 geil feum gefehn und gelernt hab, kann ich | 


'Kriegswandelbildber,| 
ſowie bie im legten chre aufs | Die Kunft nicht mehr ſeht obn. ‚Seid 
eine Venus 


genommenen  Wanuvelbildei dom | beim Eingang fab id ee 
Tunnftatter Wollöfeft gezeigt mer= | eb, die wie on Krüppel 
den. Die übrigen Merimale des ausſoh, und da * * 4 
Feſtes ſind dieſelben wie immer: Daddie geſagt; U, die — 
Stuttgarter Hofkeller mit ſprudeln— ——— —* — nn 
dem Rüdesheimer, infolge behörblicher —— — Dadbie aefagt, „was 
Freig abe auch morgeu,pracht- hennn lann“, hat Daddie gelagt, „ID 
*7 Sruchtfäule auf * ſchön ge⸗ verſteht denn ein Frauenzimmer von 
|fchmücten "Lempel des Bachus auch | Teipäredneh.” Dann warn dort ein 
bed Wieres würzigen Gefchmad * Haufn von Bronzbildern. „Das find 
Ina) Belieben gehuldigt — Werke von alin Griechn“, hat Daddie 


2 e._ gefagt. „Habn denn die jungn Griechn 
Künftler » Vorftellungen, Mintaturs |" :.; . 9 Or : 
Zirkus, Stafperletheater, Abends nicht foras machn fönn'n?” hab ih 


er ‚ j ., gefragt. „Nein“, hat Daddie gefugt, 
De ne: ren „die hab ihre Zeit damit todaefchlagn, | 


Ey allerlei Dumme Fragn an ihre Väter zu 
— gewiß jeden Beſucher zu⸗ fielin“ Drauf hab ich eine Meile den 


Rand ltn, bis wir in ein'n Saal 
Der Vorſtand bittet nun inſonder— ac — 


ee u. mit viele Bilder gelommn find. „Das 
heit die Mitglieder des Schwabenverz | Finn Alles J — — hat 
eins, an biefem Rotelreug-rzejtfonn- | Habdie gefagt. „Ya“, hab ich gemeint, 
Itage von den Privilegiu.ı des freien die find wahrscheinlich aud; von ten 
Eintrittö feinen Gebrauch zu madıen, 


I VeD altn Griechn gemalt wordn. rüber 
ſondern wie alle übrigen Vefucher den | pa gab es wohl noch echtes Del,‘ Yet 
\befcheivenen Eintrittspreis von 25 | 


' müſſn ſich die Leute aber fir in Acht 
Gent3 zu erlegen, Damit ein des 


erle⸗ des nehmn, damit ſie kein verfälſchtes 
Zweles würdiger Ueberſchuß erzielt Oel kriegn.“ „Sieh dir mal 
werden kann. Freikarten ſind für dort das kleine Bild in dem breitn 
dieſen Tag ſelbſtverſtändlich ausge- Rahn an“, hat Daddie plötzlich geſagt, 
ſ9loſſen. Da die übrigen Feſttage, 


„Das koſtet dreitauſend Dollors.“ 
wie oben angekündigt, abgehalten wer- „Soviel Geld würd ich nicht für 'nen 
den, bietet ſich für Jedermann genü— Rahmn ausgebn“, hab ich geſagt, 
gend Gelegenheit, die Feſtesfreude bis „und noch dazu für ſo 'n kleines 
zum fröhlichen Ende zu genießen. Bild.“ „Schafskopp“, hat Daddie ge— 
Herr Ferdinand Walther, Vorſitzer 


| fagt. „Das fag ich auch”, hab ich ge— 
‚des Stabtverbandes ded Deutfchames | jagt. „Wen meinft du etaentlich| 
Sunge?“ hat Daddie da gefchrien. 
„Den Mann, der die dreitaufend Dol- 
ler3 für den Rahmn bezahlt hat“, Hab 
ich gefaat, und da hat Daddie gelacht. 
Um meijtn hab ich yih im Ming: | 
fabinett amüfiert. Da jieht man body, | 
Ibaß die Leute vom Mufeum ihr Geld 
Ifparn, und fie müffn früh angefangn | 
babn, denn e3 find alles fehr alte, 
Geldſtücke. Daddie ſagt grade, ich ſoll 








alle Mitglieder dieſer Vereinigung, 


halb des Cannſtatter Volksfeſtes ſtatt— 
findenden Rote-Kreuz-Feſt— 
tage, dem morgigen Sonntag, im 
Brandt'ſchen Park zu beteili— 
gen, da der volle Ertrag dieſes Tages 


damit und hat mir 'n Quarter 


ſich ja all ſeine 





an den ſibiriſchen Hilfsfonds abge— 
führt werden wird. 
| — —— 


Das Tſingtau⸗Orcheſter. 


Ein ſchönes gemiſchtes Programm wird 
heute Abend geſpielt. 

Das heutige Abendkonzert des 
Tſingtau-Orcheſters im Riverview 
Part bringt eine Ausleſe leichter und 
anſprechender Muſik, u. a. das Steu— 
ermannslied und den Matroſenchor 
aus dem „Fliegenden Holländer“ von 
Wagner, die „Dichter und 


mal aufſchreibn, was ich für wahre 
Kunſt halt, ſo hier iſt's: Einen „home 


ERLERNEN RESTE Von DE Zn NAT ARE 


unfhe'nbarem Ausfehen, Iangbärtig, 
mit lebbarten Augen und feitem Auf: 
treten. Da fein Vater feinerzeit ihm 
Örunbdftüde im inneren Stadtbezirk | 
hinterließ, fo foll fein Vermögen jet 
bis auf $8,000,000 angefchmwollen fein. | 

E3 war mit Bezug auf die Ueber: | 
tragung an Ward nicht viel aus Mor- 
tifon herauszubringen, „ch habe ed 
ihm gegeben, weil ich es ihm geben 
wollte“, ertlärte er dem Richter kurz 
und bünbig. | 


— 


I 


ODuverture von Suppe, Melodien aus 
Strauß’ „Zigeunerbaron“, 
Strauß deutſcher Lieder uſw. 
die vollſtändige Liſte: 
1. Preußenmarſch 
2, Quverture au „Lodoisla“ Chernbini 
3. Steuermannslied und Matrofendor aus 
d.Oper „Der fliegende Holländer“. .Wanner 
Slawiſche Rhapfſodie Friedenaun— 
. Dubertute zum Zingfpiel „Dicdter und | 
Vauer“ Suppee 


einen 
Hier 


Volizeilich geſucht. 


Frau ©, L. Gibbs aus Marſhall, 
Wis., erwirkte geſtern Abend einen 
| | Haftbefedl gegen Arthur Draper, ber 
| alS Elert im Neroberrn Hotel, Nr, 813 
.„Mondnacht | . en * beichäftigt Ku 
“ Selobien aus der Dperehte „Der —8 IH er flüchtig geworben if, nachdem | 
9. „ricnsipiele”, Ssene aus d. jwaf, Wetter | fie ihm angeblich $150 m Verwah—⸗ 
8 — 
2. Deutſcher Siederirans, Potpourri Nr 5 | einer der Eigentiimer bes Hotels, wei⸗ 
Margis⸗Verger | gerte fich angeblich, ihr Die Summe zu 
Zur Teier des. 86. Gehurtstags |erfegen, erhot fih aber arogmütia, 
des Kaiſers Franz Joſef bot Muſik- ihr die Fahrkarte nah der Heimat zu 
meiſter Wille geſtern Abend einen kaufen. Auf Draper wird jetzt ge— 
auserleſenen Strauß von Schöpfun- fahndet. 
gen öſterreichiſcher und ungariſcher 
Komponiſten, ein durchaus volkstüm— 
‚lies Programm, welches mit 
Schwung und Feuer wiedergegeben 
wurde, Man hatte gehofft, daß die | 
| Oeiterreicher und Ungarn die bundes- 
| brüderliche Aufmerkſamkeit der wak— 
keren deutſchen Kapelle mit ſtarkem 
Beſuch anertennen und lohnen wür— 
den, aber darin ſahen Herr Wille und 
ſeine Muſiker ſich leider getäuſcht, 
denn der Beſuch ließ ſehr viel zu 
wünſchen übrig. 
—ñ— — — — 


—“ 
Richt mehr der Herr. * Am Fuße der Belmont Abenue 


E. W. Morriſons Vermögen von Richter wurde geſtern die Leiche des vor meh— 
Landis unter Maffeverwaltung geftellt. | reren Tagen ber Polizei als vermißt 
| Bunbesricjter Landis hat geftern | gemeldeten U. 2. Granor, Nr. 1410 
bie Central Truft Co. als Maffever- | Byron Str., aus dem Fluß ggaugen. 
| malterin bes Vermögens von Ebmwarb | Der Mann, dejien Rod, Sit und 
MW. Morrifon eingefegt, Es gefchah Kragen Mittwoch auf der Brüde ar 
dad auf Erfuchen von Charles Nie: 
mann, ber, mie berichtet, fürzlich eim 
Zahlungsurteil don $90,000 gegen 
Morrifon oder die Vermögenspvermal: 
tung erwirkte, Dann aber entdedte, daf | 
|Morrifon jeinem Anwalt Yames R. 
'MWarb frz zuvor $500,000 bebin- 
gungslos und Eigentum im Werte von 
ı$2,000,000 zur Bermwaltung über- 
tragen hatte, angeblich zu dem Zweck, 
bie Yahiung von Riemanns Yorberung 
zu berhüten, 

Morrifon, der Sohn bed vor 50 
uhren geitorbenen alten Anfieblers 
Name? M. Morrifon, der feinem 
Sohne ein Vermögen von $2,000,000 
hinterließ, wurbe geftern von Richter 
&andi3 ala Zeuge bornommen. Er 
feibft ifi jet ein bejahrter Mann von 


— 2 9- — 


Lehtes GrantparfsRonzert, 


Die EChicagoer Kapelle. wird heute 
Abend zum lebten Male in biefem 
| Sommer im Grant Bart Spielen. Zum 
Vortrag fommen die Ouvertüre zur 
|„Regimentstochter“, Donizetti; Aus— 
wahl aus „Attila“, Verdi; Ungarifcher | 
Tanz Nr, 6, Brahms; Auswahl aus 
„Sarmen”, Bizet, und andere beliebte 
Stüde. 


— — 





Sinrz und Neu. 


funden wurde, hat mutmaßlic, Selojt- 
morb begangen. 

* Der dreijährige Yofeph Lamos, 
Nr. 4308 Aindlee Straße, iwarf einen 
auf dem euer ftehenden Tiegel um, 
deſſen aus kochender Suppe beftegen- 
| der Inhalt fich über ihn ergo und ihn 

entjelich verbrühte. Der Knabe itarb, 
che ein Arzt geholt werben fonnte, 
— — —— — 


— Reihenfolge.— Der Vorſitzende 
verkündet das Verdikt: Vier Jahre 
Zuchthaus, Verluſt der bürgerlichen 
Ehrenschte und Landesverweifung; 
alsdann fragt er, ob der Perurteilte 
die Strafe fogleid) anzutreten ge» 
denke. „Nawvohl, ich möchte zuerft die 
Landesverweifung abbüpen,“ 


| geboren am 11. Dezember 1834, am 17. Anuanſt 


run“ macdn, wenn das Spiel in ber 
neuntn „Inning“ glei fteht und 


Imre ein „bit“ verbleibt; die Tieticher 


glaubn machn, daß jie mir feinedaus- 
arbeit gegebn hat, wenn ich ſchwimmn 
geweſn bin; aus Onkl Jerry ein'n 
Quarter herauspunpn; Mammie die 
Korfettbändr zuziehn, ohne 
„au“ fehreit; Dabdie überzeugn, daß 
fein Pitfcher 


Bier nur deshalb Halbvoll| n Freitag, 


dem St. Marien-Bottedader. 
nabme bitten die trauernden 
Leonard eg Gatte, Martha Shmidt, Hattie 


Um ftille Zeil 
Hinterbliebenen 


Annes und Helen Arom, Süinder, 


Mitalied der St. Anguftinus Zweig 2. E 2. N 


Kr. 792 und bes Et, Golletta Court, W.E.D.T 
re: 


Todesangetge, 


. Freunden und Velannien die traurige Nah 
daß Fielc 


bt. Daß mein bielaeliebter Satte md umfe 
guter Bater und Wrofsvater 


Ferdinand Schulz 
den 18. Augauft, im Alice bon 51 


iſt, weil ber Bartieper ſchlechtes Maß Den und 6 Monaten felia im Herrin entichin 


gegebn hat. Daddie war jehr zufriedn I Sun 


Fiir | Stapelle 4041 2. North de. nah dem Honfor 
dafür | dia: Friedhof, 7 r * 


gegebn. Ja, Daddie kann reizend 
fein, wenn er nur will. 
* * * 
ante Miele nimmt jet Tanzunter: 
richt. MNeulih Hat fie mic mit: 
genommn. Der Danzingtietfcher hat 
mir leid getan. it, was für Mump- 
jige junge Männer und Mädchen 
Iaffen dort ihre Füge drilln. Ein) 
Mädehn wollt abfolut mit mir tanzn, 
und hat mir fat die Zehn abgetreten. 
Und dabei hat fie in einemfort gefagt: 
„Auch, ich könnt mich todtanzen“. Als 
aufhörn wollt, hab ich ge— 
ſagt, ſie ſollt ſich doch nicht 
in ihrem Vergnügn ſtörn laſfen, 
je eher ſie ihr Ziel erreicht hätte, je 
beſſer für ſie und alle. Sie war 
gewünſcht, daß 
ein Laſi— 
Und 
| 


fie 


undantbar und Hat. 
mich beim Nahhaufegehn 
möcht. 


automobil überfahrn 


| dann hat fie mit dem Danzingtietfger 


getanzt, und dem fat die Zehn ab» 

getretn, der Triegt bezahlt dafür und 

muß; ji) das gefalln lafin. ZweiSchit- 
ler tanztn immer zufammen, Mäbdhn 
und Felloh, aber der Yello war 
auch'n Mädchn. Ein jungtr Mann ſaß 
mit 'nem Mädchn in 'ner Ecke 
rappelte drauf los, daß ein'm Hörn 
und Sehn vergehn konntn. „Der Kla- 
vierſpieler ſpielt ſchlecht. Den blaun 
Donauwalzer? Den hab ich ſchon mal 
an ein'n Tag zwei Tage lang geſpielt. 
O ja, ich bin n Sport. Neulich hab ich 
erſt wieder beim Pferdewettrenn'n auf 
'n Pferd gewettet. Vor dem Rennen 
war es 20 zu 1.“ 

frug das Mädchn. 


war es U zu 6. Aber wie kann man 
denn jo bange fein, Einbrecher unterm 
Nett, und jedn Abend darımter qudn? 
Die Mühe könn’'n Sie fich doch fparn. 


Süan Sie doch einfach die Fühe vom | 
| Bett ab. DO fehuhr, Sie gehn mit mir | — 
nachher zu Söpper. ch weiß'n fein’n | 
Platz. Da hab fie Kaffe wie Mutter | 
Ah nehme | 
immer Tee. Was mit dem wolln Sie | 


ihn zu madn pflegte. 
achn? Warum nicht gar, Der fäuft 
neuen Anzüge in’n 
Sekkend-Händgeſchäft. 
iſt Ihr erſter Name. Erinnert mich 
an's Lachn von 'n Indianer, Minnie— 
ha, ha, ha, ha, ha, ha.“ | 

Hier fam der Tietfcher und faate 


und | 


„Und wie lief es?" | 
„Schlecht“, ſagte 
der Rappelfrihe, „als es zurück tam a 


en It. Die Veerdiaung findet fiatt an Mon 


Huguft, um 2 Uhr Nacım., von dei 


,, Mm fiilfe Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Vertha Schulz, neb. Alm, Kattin, 
Eohn. 
tochter. 


Emil Schulz 
Ama Schulz, geb. Sipp, Schwieger 
Walter und Alice Schul;, Entellinder 


Todesan,eige, 
Freunden und Belannten die traurige Mas 
richt, daß unfere geliebte Gattin, Mutter, Xoc:er 


ı und Schmefier 


Marie Aunde 
am Freitag, ben 18. Auauft 1016, im Alter von 
50 Jabren, 7 Monaten und 10 Tagen entichlafen 
ift. Die Prerdigimg findet ftatt am Montag 
den 21. Auauft, Nahm. 2 Ubr, don Zrauer 
baufe, 3534_N. Lincoln Ztr., nah dem Et. 
fa8-$riedhof. Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Himterbliebenen: 

Carl Kunde, Batte. Anrth Hunde, Sobn. 
re ud Loniie Schulze, Eltern 
Bruder. 


Fried⸗ 
Fri Echntse, 
fafon 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Yater, Schn und Yruder 

Fred Bendel, 

Bater der berftorb. red jr. md Norman Yens 

del, ant 18. Munuft im Alter von 37 IJabren ass 

ftorben ilt. Beerdigung am Montag, den 21. 

Auguft, 1:50 Natur, dom Xrauerhaufe 1728 

Sedgwick Str., mit Mırtod nah dem Graceland— 

Friedhof. Um ftille Teilttahme bitten: 

Ida Bendel, ach. Derbig, Gattin, Frant, Eve 
Iyn und Krving Bendel, AMinder, Frau Eliia- 
beih Bendel, Wirtter. Frau Tiltie Schmide nnd 
Hugo Bendel, Geſchwiſter. 


Todesanzerge. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Vater, Sohn und Bruder 

Herman F. Jacob 
im Alter von 49 Jahren und 6 Monaten plötzlich 
geftorben ift. Die Preerdiginm findet fiatt an 
Montag, den 21. Auguſt, 2:30 Nahm., vom 
Irauerbaufe, 6240 Lafewood Ape., mit Mutos 
nad dem Nofchili-sriedhof, Um ftille Teils 
nabıne bitten Die trauernden »Sinterbitebenen: 
Etizabeth Jacob, aeb, Samswirtb, Gattin. Thran 

William M. Young, Tochter. PBanl und Elisa 

Jaeob, Eltern. Senry, Robert, William umd 

Edmund, Brüder. 


Todebanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
„ater und Großvater 
Garı Echtemann 
Frettan Morgen, den 15, Nugifr, tm Ylter 
von 47 Jahren geftorben ift, Weerdigung am 
Sonntag. den 20. Murgun, mn 2 Ubr Radın,, 
bom ZTrauerbanie, 2150 8, Ehirago Wve,, mit 
Autos nah dem Foreſt Home-Friedhoſ. Um 
ſtille Teilnahme bitten: 
Anna Schiemann, geb. Berner, Gattin. Abe, 
Eimer und Torsthh Schtemann md yran Öttie 
Tanſey, Kinder. Loraine Tanſeh, Enlellind. 


Todednanzeige.' 
Nobert Blum Loge Nr. 58, J. O. O. M. 
Den Beamten und Brüdern die traurige Nach— 
richt, daß Bruder 
Jacob Mareſch 
Alter bon 75 Jabren am 18. d. M. geſtorben 
Die Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, 


im 
iſt. 


j den 20. Hugnit, 1 Ubr NRachm, vom Trauerhaufe, 


Ufo Minnie | 


6138 ©, Afbland Aben, nach der Solol Turner⸗ 
halle, bon da mit Automohilen nach dem Bobe— 
mian Nat. Friedhof, — Die Beamten ſind er— 
ſucht, um 11:30 in der Logenhalle au erſcheinen. 
O. Albertiu, Obermeiſter. 
A. Petersberger, Finanzſekretär. 


Todedanzetge. 
Freunden und Verwandten umnferen beralidhiten 


ihm, er folle entweder tanzn oder jtil | Dant für div zahlreiche Teilnapıne und die fchd- 


fein, damit man die Mufit hörn fönne, ı 
Und da ift der junge Mann fort» 


gegangn. Ich auch. 7— 


Drpheus Männerdhor, 

Am fofigen Garten de Herrn, 
Jofeph Steller, Nr. 4012 Lincoln Abe., | 
feiert der „Orpheus Männerdior“ anı| 
fommenden Mittwoch Abend ein Tas 
milienfef. Die Sänger unter Herrn | 


£ : e ı Wllliem und Emma Schulz, 
Reckzehs Leitung werden es ſich zur Schulz, Vruder. mebft Werwandten. 


Ehre rechnen, die Schönsten Weilen er: | 
tönen zu laffen; der Garten wird für| 
den Abend prächtig erleuchtet fein, und 
ber Wirt forgt dafür, daß Küche und | 


Getränte das Befte bieten werben. | 


Buchhandlung 
A. KROCH & CO. 


69 und 61 Ost Monroe Str | 
(swiigen Wabafd und Diininan Uve,) 


Todedßanzeige. 

Rreunden md WBelannten die traurige Nach: 
richt, daß ımiere liche Mutter, Schwiegermutter 
und Großmutter 

Diarnaret Dahn, 
Schwiegernnuitter don elek Dt, 
Mutter der dverftorb, ran Elizabeth VBrommer, 
im Alter don 82 Jahren umd 10 Tagen am 18. | 
Auguft geitordben ii. Veerdigung am Montag, | 
den 21. Muguft,d Uber Morg., von Tratterbaufe, | 
15270. Jebing Ape., nah der St. Alopfius- | 
stirche, mo Nenmiem Sodhamt zelebrirt wird, dom | 
da mit Autos nad den St. Yofepb3-Gottesader, | 

Um ftilles Beileid bitten: 
Fran Albertina Hellmuth, rau Barbara Wolff, 

Frau Joſedh Lit, Töchter, nebft Schtviegerlöb- 
ten, Entfein und Urenteln. fafo | 





Todedanzeige 
Sreunden md Welannien bie traurige Nad- | 

richt, daß unfer licher Water 

Theophil Seſſons, 


Satte der beritorbenen Watberine Zeilon®, 


1916 geitorben tit. Beerdigung am Sonntag, 
den 20. Hugmit, 1:30 Nacbm,, bon der Nohmung 
feiner Tochter, 2240 Irving Bart Blvb., mit 
Yutod nach dem Eden-Friedhof. Um ſtilles Bei⸗ 
leid bitſen die trauernden Kinder: 


William und John Seſſons, Frau Caroline 
Wiegand und Ftau Hättie Straſheim. 


— — — — 





1a | 


Todebanzege. | 


Heeunben md Belannten die traurige Rad | —— e 


im Alter bon 77 Sahren und 9 Monaten aeftor- 


Die PVeerpigumg jindet ftatt am Sonn | Bur&Metropoliian-Sohbahn für Be 


richt, daß unſer lieber Bater 
Sohn Din 


ben it. 


| neitorben ift. 


nen Wlinmenfvenden beim VBegräbniß meined ger 


liebten Gatten 

Aunuit Bieie, 
Vefonderd Herrn Raitor Carl Schmidt, ben Kit- 
ter und Tamen don Umerica Nr. 2 und der 
Gement Finifbers Union, Local Nr. 502, Pie 
trauernde Wittive: 

Sophie Giefe, nebſt Familie. 


Todedanzeige, 
‚Arrcunden und Defannten die traurige Nad- 
richt, dab unfer nelicebter Cohn 
Walter Schulz 
am 47. Anauft im Ylter von 8 Monaten und 21 
Zanen fanft entichlafen ift. Tie Beerdiaung fins 
det ftatt am Sonntag, den 20, Anguft, Nahm,. 2 
Uhr, vom Trauerbanie, 4319 Shields Ade,, mıt 
Atos nah dem Vethanta-Iriedbof. Um ftilles 
Beileid bitten Die trauernden Hinterbliebenen: 
Eltern. WBittie 
tria 
Todesanzeige, 
Freunden md WBelannten die traurige Nach- 


| richt, da unfere liebe Mutter ıı, Schwiegermutter 


Lisste Haiſch 

Tas Benrübnik findet ftatt am 
Zunntag, den 20, Anguft, 1 Uhr Nachm., dont 
Iranerbanfe, 847_, Nrove Ave, mit Autos nad) 
dem Graceland⸗Friedhoſ. Um ſtilles Beileid 
bitten die trauernden Himerbliebenen: 

Lillie Stone, Tochter. 

Herbert Stene, Schtwiegerfohn. 


Todedanzeige, 


Freunden md Belannten die iraurige Nas 

richt, da unfere Schweiter und Ehmwägerin 
Emilie Eltuer 

am 18. Muguft geitorben ift. Pie Beerdigung 
findet am _.nntag, den 20, Auguff, um 2 Ubr 
Rah, vom Beitattunasgeihätt 3040 Wilmwanfce 
Ave, mit utihen nad Aaldheim ftatt. Im fttls 
led Veileid bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Herrman Stange, Schivaner, Anna Stange, 

Echwelter. Theaexer Stange, Neffe. 

GHeitorben: Minnie Naumann, geb. vBoelle, 
geliebte Sattin von Fred Naumann, teure Akuis 
ter don Frances und des verſtorh. Lawrence, 
geliebte Tochter von Herrn und Frau Frant 
Voelle; liebe Schweiter don Frau Jobs Saıı, 
Chriſt und Fraut Woche, — PVeerdigung kun» 
tan, 21. Mug., 0:30 Borm, bom Trauerbaute, 
4101 Wentworb ve. nah der St, Georges 
slirde, wo Neaniem Hochmeſſe zelebrirt wird, 
bon da mit Autos nad dem St. Marien-Gottet+ 
acer, frfa 


Tantfagung. 


Für die zablreihe Veteiligung hei dem Ar 


Igräbniß meines geliebten Gatten und unferes 


lieben Vaters 
Albert &. Tier 
fagen wir hiermit Allen unferen innigften Dant, 
befonders Herrn Kalter Bilter und Herrn Germ 
Mich für die troftreiden Worte im Haufe mt 
anı 'Grahe, fowie den Nollegen bon der Ihpogra- 
pbia Ar, 9, den Mitgliedern de3 Benenfeitinen 
Unterftügungsvereins und des Echwabenvereins, 
Amalia led, Sattin, 
Grace und Ron, Kinder, 


Dankfagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 


und die ſchönen Blumenfpenden bei dem fürs« 
lichen Todesfall in unſerer Familie ſprechen wir 
| hiermit Allen uiſeren herziichſſen Dant ans, 


Frau Adolph Aber und Slinker, 


LDHEIR 


FRIEDHOF M 


m etret 
tag, den 20. Muguft, 1:30 Nahm,, vom Xrauer- Muh mit allen Errabenbahnen. Siclge a. 


haufe, 2715 Zulia Court, nad der St. Aloylins: 

Ktirde, don da nah dem St. Vonifazin-Gor.es 

ader, Um ftilles Betleid bitten die trauernden 

Stinder: 

John U. Dill, Margaret Huddleſten, Elizabeth 
Rathdun und Kathryn Musgrave. 


— — — — 6 — 


Todesanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unfere liebe und unvergeßliche Zochter 


Lillian Holzhaufer 


am Freitag den 18. Auguſt, im zarten Alter 
von 7 Monalen und 14 Tagen nach ſchwerem 
Leiden entſchlaäſen iſt. Die Beerdiaung findet 
ftatt am Sonntag, den 20. Auguſt, 1:30 Nachnt., 
bom Trauerbaufe, 2129 Belmont Abe, nach dent 
St. AuiadsWottedader, Um ftille Teilmnabme bit, 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Ronid und Minnie Hulzhauiier, neh. Hoffmann, | 


Eltern, nebft Großeltern und Verwandten. 


Verlauf von Monumenten. Verarößernma tm 
fere® Serhöfts erlaubt und Wrahlieine Au_auker 
gewohnlich billigen Preifen an offertren Echrrhi 
für Statalon oder telephone: Mentent Kamm, 
Barıı Monument Go,, 12, und Kanal. lagsmtE 


Meilen weltlid von Lunning, Mit 


l 
! 


spläge find In diefem fdönen Sri 
londzahlungen zu baden. a a: 
oreit Bart, II, Telepbon: Muftin 708: Local 
BEER SE u Banner 
‚ achral,; ee 
und Chapmeilter: Zeiss u Eu 
1d4,midofafonbi® 


Eden Gottesacker 


Schon augelegnt und doch gelegen. drgi 
NN Mo Wus 
von Dunmina und ver Cooskiienbabn nah Nutie 
Station au cerreihen. Schüne Negrähnihntä 
auf Moihlagdrabiungen hillia au. bahen, Tele 
vbon: Zong Tiitanee Franttin Bart 99 |, 
Chad, 9. Ziele, Eupt.. Ehiller Part, AU. 
mai22fa® 


EMIL H. SCHINTZ, 


180 R. Clart Str., nahe Randolph 


Gel EEE 





Berlangt! 


Verlangt! 


Zunderttaufend Männer und Frauen zur 
Erſtürmung der Zeſtung „Verdun“ 


auf dem 


Schwaben⸗Feſte 


Zum Bellen der R 


ricgsnotleidenden 


Sonntag, 20. Auguſt'16 
Brands Park 


Elton Avenue, nahe Belmont Avenue 
Anfang Nachmittaas-3 Uhr: 


Tſingtau— 


Kapelle des Kaiſerlich Deutſchen 3 


Orcheſter 


Secebataillons mit auserleſenem 


Programm. 


‘ 


og Wille, 


Abends: „Kriegswandelbilder”, 


„Deutichwehr‘. 


Kapellmeiſter. 


zur Verfügung geſtellt von der 


Feſt-Aufführung: „Aus großer Zeit“, und die im leitzten 
Johre aufgenommenen MWandelbi.der des 
Prachtvolle Fruchtſäule und allerlei Volksheinſtigungen. 


Volksfeſtes“. 
Im Stuttgarter 


‚Garnitatter 


Seffeller“ tönnt Rbr den 18 Viertel Stüd goldgelben „Rüdesheimer” acı 


Sserzensluft zufprechen und auch die Tempel des Sambrinus 


werden in 


diefer „Tafe in der Wüfte“ ihr erfriichendes Nab von fich geben. 


Kommt Alle und helft Euren ichwerleidenden Prüdern, 
Vergeßt niht — Samstag, 19., 


Montag, 21., und Zamstag, 26. 


AYuguft, alle drei find „Echrwabenfeittage.“ 
Eintritt 25 Cents 


| 


Pa 


Verſäu— I 
nit dass "EEE | 


Große Preis 
Bofal - Nennen 


Speedway Hark 
19. Ang., 2 Uhr Yachm. 


Schuellfahrer der Rennbahn Tinb eingeladen, an 
bem Hühniten , alle Schncitigteit-Retords vernich- 
senden Rennen, pas je in einer ameritaniihen 
sder europäifhien Reunbahn itattiand, teitsunch- 
men. Telinahme fit auf Gars, nic 100 Wieilen 
die Stunde oder mehr nachweiſen, beſchräntt. 


Der Welt größtes 


Auto-Renunen 
810, 000 in Preiſen 
GBoldene Roſen Pokal Trophäe 
Eintritt und Sitz 351 und aufwärts 


Wie dalin zu gelangen: 


Garfield Kart Hochbabir 

12, Str, Straßenbahn 

Dapiton oder Kale Str. Etrakenbabn, 

Aurorg, Elgin & Ubicago Vleftrifche, 

Yllinois Ceñtral von Van Buren Str. bis aum 
Bart, 

Metoriiten: Fahrt 
Waſhington Vbd. 

Von der Südſeite nehmt Weſtern Blyd., von der 
Rordfeite Zacramento Ylvd, 

Tierts zum Vertant in den Spredwan Dfficet, 
WS Viaranette Zi Hotels, Stores, Garagen | 
und Suechweun Warf. 


weitih an Audion oder 


% ” 
Verein. 
Einundfünfzigſtes jahrliches 
rn 5 — 
u. Zeier im Freien 
am Zounta , 20, Auauie 1016, in feinem Ninb- 
haus, Palose Var, At, — Stonzert von 12 bis 
Kahn. Jam bon 3 Di 0 Nadhm — „rt“ 
jeder Urt: Tennis, Gronuet, Preislegeln, Bil— 
zjards Camping, Wootiahren und Angeln. — 
Bule Diener, Zidets 25 am Eingang. 
anı3,19 


Chicago Schützen— 


zy 
xı 


Hiknik und Bolksfe 


veranftalte bon fämmtlihen Sch. 
tionen 


Gegenſ. Unterſtützungs— 


Vereins von Chicago 
im Deutſchen Alteuheim Vart, Ma—⸗ 
diſon Str., nahe des Desplaines 
Klub, am Sonntag, den 20. Aug. 
1916, — Anfang 2 Uhr Nachm 
De Nehnn Madiſon Str. Car zum Ende, 
dann Foreſt Varl Car, oder Garfield Nr. Hub 
i28.445. 10 


Zuchthans⸗Erknr ſionen | 


Sahres » 


des 


nach Joliet über die | 
Chicago & Jyiie: Electric Railway 
Täglim (aunsnenommen Sonntans) bis 31. Aun. 
Für die Rundfäahrt, einſchließlich 
Eintritt gum Huchthaus. 
ehmt „Archer⸗Cicero“ Card, bta 
einte u, ÜUrhher Noe., zum Yabnıbor 
an Myer u.Kicero Av,, wo Xicfets dert, werden. 
bahen zitritt zum Yuchthaufe um 
9:20, 10:00, 11:00 Born. u. 1:20, 2:00, 3:00 
4 Uber Nadı, 13,14,16,17,10,22,24.26,280g 


Wurz’n Sepps 
driginale haieriſche Wirtſchaft. 


715—17 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Zonntan Nadımittan 


KONZERT 


Mündner Küche, 
Cummtgad von 4 Ubr an 10 Cents Eintrin. 
Hagfriamwdo* 


Siemfen’s Palmgarten 


SI4— 815 Pacht North Mve., wijchen Clybourn 
Ave, und 9, Halfted Eir, 


FB Offen am Sonntag 
KONZERT 


wis immer, ieden Abend und Sonnuta 
Nadırlitan und Abends, 


| 
| 


a| 
förer | 


BI Si TE a Dr 


Wohltätinkertd » Komserte vom 

TSINGTAU ORCHESTER 

Kapelle des Hal. deutichen 3. Secbatailtond. 
D. 8. Wille, Sapellmciiter 


Nufpisien d. dentih-öft.ung. Hilfegeleltihaft 
8 User — Icven Abend — 8 hr 


ie | Hadrennen | 83 
Erditunng am 26, Auanft 


heute ’ 

Abend | Ghicago's beite Yahrer | Sonntag 
’ — n 1 ‘ 2 
Liarıi yras :arnival 

Freie Fahrten für Mastfirte 


er, Zamit.: Montgomery Yard & Co. 
Pikniks: Zummtag: Rlattd, Gilde Pr. 13. 


Die Dereinigten ännerhöre 
laden hiermit au ihrem am Sonntag, den 77. 
Auguſt, ſtattfindenden 


Auftretenin Torefll Dark 


zu Gunſten de8 Ihenter-Dofizit!3 1914-15 cerge» 
benit ein, Die Fahrt auım Yeitplag per Hochbabn 
beträgt 10 Gents und die Tidets dafür jind von 
auen Züngern zu befommen, Im alle c5 ren» 
net, findet das Felt zwei Wochen fpäter Statt. 

ag1V,20,26 


Großes Bolfsieft 
zum Beiten des Deutſch-Oeſterreich- Ungariſchen 
Roten Kreuzes, deranfialtet bom 


Unterſtützungs-Bund Deutſcher Odd Fel-— 


lows und Rebekahs von Chicago, 
abaebalten am Sonntag, den 27, Annauft 1916 ım 
Gainmet Grove, Blue Island. — Fahrgelegen— 
heit: Halſted Str. Car bis 63. Str. von da Ca— 
lumet Grove oder Vlue Island Car bis zum Ein— 
gang des Groves. Fahrpreis 10c. — Eintritt 
zum Grove 2560 die Perſon; Kinder unter 
Jahren frei. Anfäng 12 Uhr Mitiaags. 
ags, 10,26 


Sommernachtstraum in Alt-Wien 

veranſtaltet vom 
Oeſterreichiſchen Kranken-Unterſtützungsverein 

Stock im Lisen 

am Famstag, den 26, Aunuft 1916, In der Nord 

feite Turnhalle, 822 N. Glarf Str, nahe Chicayo 

Ype.—Tirets im VBorverfauj 25c, au der Stalle 

Anfang 7 Uhr Abends, 


DOC, 


Edelweiss Pavillon 


835 W. North Ave, nahe Salited Str, 
Samdtag und Sonitag und jeden Abend 


Konzert nıd Tanz 


Die Wiener Slomilee und Dueitiften 
Guſt'l Patzner und Fri Sternan; Chris. 
Lemburg, Pianiſt. 

Montags, Mittwochs und Donnerstags Ball 
mit verſtärltem Orcheſter —Gute deutſche Küche. 


Mieter, ſeht hier her! 
_- 83450 - 
S150 baar, 820 den Wtonat 


ift Die Art, wie wir unfere neuen 5:Yimmer-Cot: 
tages in „hontrofe Gardens“, wilden Mont 
role Divd, ımd Eunmhfide Yve., veriaufen, 


Alle Verbeiferungen unter der Erde eingelegt | 


und bezahlt 

dir haben leere Yaupläße in derfelben Eubdis- 
pifion mit ZomentsZeitemvegen und allen Unter: 
arundeBerbefferungen eingelegt md bezabit zu 
$11.50 den Zub, auf weilde Ahr nad Au 
bauen fünnt, wenn $100 bexablt find. Bringt 
uns Eure gläne oder fagt uns, was Ahr eiinfht, 
und wir bauch dbarnadı, 


Oliver L. Watson 


6348 Irving Part Boulevard, 


— — — — 


Serauga 


Biedermann's Haffee 
Deutſco· Amerilaniſcde Firma 

E leder Deutide liebt guten u 

* 


Edelweiß Pavillon. 


In dem gut durchlüfteten Familien— 
lofale Edelweiß⸗-Pavillon, wo ſeit mehre⸗ 
ren Wochen die Herren Guſt'l Patzner 
und „ritz Sternau mit Wiener Vortraͤgen 
auftreten, ſcheing auch das heiße Weiter 
das Fublikum nicht abzuhalten, das be 
weist allein der gute Beluch in der lebten 
Zeit. Demzufolge verfudht man auch 
immer etiva3 Neued zu bieten. Die ges 
nannten Herren befleigigen jich neben 
ihren guten Soli auch viele Diareite zu 
bringen. Herr Ehrid. Lemburg wird 
ebenfall® mit einen neuen Repertoire 
Großes Ieiften. 

Für Montag, Mittwoch und Dons 
nerstog ijt ein ErtrasBall angejeßt mit 
verſtärktem Urceiter. Dienstag Nadıs 
mittag Staffeeflatich und Ball, Küche 
und Keller ſind aufs Beſte verſorgt. 

— — —— 


Dampfernachrichten. 
Ungelommen: 
Nein Mork: Etodholm don ffandbinab. Häfen. 
<rabtlos fiaı.alifirt: Ct, Baul_(Ameritanifche 
Linie) don Liverpool nah New York. (Zonntag 
am Dod erirartet.) 
Genua; Duca degli Abruszi von New 
Kopenhagen: Uniteb Etntes don Rew 


Abgenannen. 


Rew Sort: Ne Pilalia nah Neo Xorl, 
Liverpool: egal New Hort v 


ort, 
ot, 


* 

J davon, daß e otiſch 
J ebenſo wie die Tatſache, daß Sie ſich 
| aiver Luartertiac.d zum Anhören Der 


14 | 


i120005,12.19 | 


Abendpoft, Chicago, Samftan, den 19. Auguft 1916. 


Der nationale Wahlkampf. 


Meinungsäußerungen 
der Sejer der 


Tie „Abendpoit“ fordert ihre Lejer auf, jich zu den Wahlfragen zu äu— 


ßera, und jtellt zu -diejem Zwecke dem 
ihre Spalten zur Verfügung. 


von Schimpfereien jind 


pier darf nur auf einer Seite und nicht 
Selbftverftändlich i:bernimmt Die 


feit für Die ihr zugehender Meinungsäußerungen zum nationalen Wahltampf. 


— —————— ——— —————— ü——â — GL DL LE DL GL — — DT 


An die Redaktion der „Mbendpo1t‘. 

Es iſt durchaus nicht unmöglich, daß es 

wahr iſt, daß die Feuerwehr neulich 
mit Gewalt verhindert ‚orden tit, Die Ye=- 
| mentwerfe in La Calle zu retten, denn 
| die haben dort englische Qormänner und 
andere unfichere Nantontiten angeitellt. 
Tatſache iſt, daß ein engliſcher Vormann, 
der es ausnahmsweiſe mit der Company 
halten ſoll, ſeine Familie nach Chicago 
geſchickt hat, „weil er viel Unruhen auf 
den Werfen erwarte“. Derieibe Vor— 
| mann war bei Ausbruch des Streits, oder 
unmittelbar vor Ausbruch, Tangere Zeit 
in Chicago und jcheint jeßt unemtbebrlich 
fir das Wert zu fein. 

Waz die Wahlen anbetrifft, fo wünjchte 
ih, e8 möchten ich muöglichit viele 
Deutfchameritaner für das fogtaldenw- 
kratiſche Ticket intereſſiren, denn es bleibt 
uns kein anderer Ausweg. Rooſevelt— 
Hughes iſt gerade jo wie ſeinerzeit 
Hanna Mestinlen. 
fon? Nee Drännefen, jo tvat gibt nid), 
|dat een Pferd lacht. 

Achtungsvoll, 
KarlMoriS. 


Veim Fliichtigen Lefen von Herrn 
Fücchterlichs „Eingelandt“ in der geit: 
rigen Ausgabe, jegten jich mir zuerjt Die 
Lachmusteln in Bewegung, als ich aber 
ausfand, daß ich es mir einem Herrn 
Anonymus zu tum babe, der in beredten 
Morten das VBerbalten Des Chteagver 
Deutichtums jo vortreiflich in humoriſti— 
ſcher Selbſtbekenntniß ſchilderte, hielt ich 
es für ſehr nötig, näher darauf einzu— 
gehen. Alſo Herr Fürchterlich, Sie ſind 
ein deutſcher Patriot, aber, wie ange— 
geben, nur in Wirtſchaften und Vereins— 
lokalen uſw. Daheim heißt es ſchön 
ruhig ſein und die Gnädige .ebit den 
Anderen in ihrem „Engliſch“ nicht 
ſtören. Die Hauptſache iſt, daß Sie die 
Haushaltungstoiten beſtreiten. Daß Sie 
jedes Jahr zwei Gallerietickets fürs 
Deutſche Theater kaufen, überzeugt mich 
daß Sie recht patriotiſch ſind, 





Warine'apelle zulegten. 
Mit der moraliſchen Durchprügelung 


J Wilſons bin ich vollſtändig einverſtan— 





den, auch über Ihr Urteil über Herrn 
Hughes. 


| Werden die Deutjchen begreifen, ivel= 


|cden Sinn Ihrer vorzüglichen starafterts 
ſirung der Deutſchen Chicagos in ſich 
bürgt? Es wäre zu wünſchen, die Herr— 
ſchaften ſollten nur mal aufs Land zu 
den Farmern gehen und ſehen, wie ge— 
| firtte Deren Stinder ſind, und wie ſchön 
ſie deutſch ſprechen und wie ſie das vierte 
Gebot hochhalten. So lange die hieſigen 
Deutſchen nicht wieder zum echten Deutſch— 
tum zurückkehren, werden ſie auch keine 
guten Amerikaner werden. Das wollten 
Sie doch in Ihrem geſchätzten Eingeſandt 
ſagen? — Achtungsvoll 

Carl Huehn, 1138 N. Clark Str. 

* * * 


PBrafident Wilfon hat jedenfalls nicht 
Hug gehandelt, Er jchadere nicht blos; 
fich jeldit und fchaufelte ich fein politi- 
Iches Grab, nein, er fjchadete auch Der 
Bartei, Die ihn erwählt, mehr als irgend 
\Sjemand das getan bat, jeit die Demofra=- 
tiſche Partei beſteht. Ueberzeugungs— 
treue Demokraten find durch ihr Haupt 
in eine Zwickmühle geraten, jo dat“ fie 
nicht mehr wiſſen, wo aus und wo ein. 
Bräfidene Wilfon hat der alten demofra> 
tiſchen Partei, aus der er jelbit hervor= 
gegangen tit und der er alles zu danken 
hat, Durch das Meilen mit ziveierlet Map 
unendlichen Schaden zugefügt. Das Uns 
heil, das er anrichten, wird er leider zu 
jpat erfennen. Wie jeder ehrlich deiz 
tende Ameritaner bedaure auch ich, daß 
|prafident Wilfon die Voltsjtimme in 
Amerifa abjolut wicht Fenne. Niche mur 
Die Deutjchameritaner verurteilen feine 
Handlungsiveise, fondern Millionen Yırs 
dere find gegen ihn. Die nächſte Präſi— 
dentenivahl wird für die demokraätiſche 
Partei eine ſehr unangenehme Ueber— 
raſchung ſein. Es iſt unbegreiflich, daß 
ein Mann, der ſich zur höchſten Stellung 
emporſchwingen konnte, ſich eine ganz ein— 
6* Umgebung ſchuf, die ihn irre 
führte. Der erſte Bürger des Landes 








| 


| — — — — 


Kleine Kriegsnachrichten 


Des Kaiſers Geburtstag. 
Berlin, 19. Aug. (Ueber London.) 
Nicht nur von militäriſchen und diplo— 
matiſchen Kreiſen, ſondern auch von 
einem großen Teil der Bevölkerung 


geſtern der 86. Geburtstag des Kaiſer— 
ksnigs Franz Joſeph von Oeſterreich— 


am Mittag in der St. Hedwigskirche 
ein Feſtgottesdienſt ſtatt, an welchem 


der 
mit ſeinem Stabe, und eine große Zahl 
öſterreichiſch-⸗ungariſcher Offiziere, bie 
zurzeit in der deutſchen Reichshaupt— 
ſtadt ſtationirt ſind, teilnahmen. 

Unter den Anweſenden ſah man auch 
Reichskanzler Dr. von Bethmann 
Hollweg, den Miniſter des Innern Dr. 
Helfferich, den türkiſchen Botichafter 
Hakki Paſcha und den bulgariſchen Ge— 
ſandten Rizow. Von den diplomati— 
ſchen Vertretern der neutralen Mächte 
|waten der ameritanifche Botfcafter 





James W. Gerard mit feinem Milte | 
tär= und fplottenattachee, der fchimes | 


diſche Sejandte mit feinem Stab und 
der chin:ſiſche Geſandie 
Stab erſchienen. 


Die Reichshauptſtadt ſowie viele | 
im 


andere Städte und Ortſchaften 
ganzen Reich wurden, wie bei einem 
großen Siege, mit Guirlanden und 
Fahnen geſchmückt, unter denen die 
öfterreichtfchen und ungarifchen Far— 
ben borderrfchen. Die beutfche Preffe 
beglückwünſcht durchweg an leitender 
Stelle mit warmen Worten den greifen 
Herrfcher der verbünbeten Doppel: 
monardie, Viele Zeitungen preifen 
feine Tugenden und fprechen die Hoff- 
nung aus, da% e3 ihm nach fehmeren 
Prürungen, die er burchzumadhen 
hatte, befhieben fein möge, den fieg- 
19 


veichen Frieden zu erleben, 


Alter Yuichriiten ssird die gleiche 
werden, Bedingung tit nur, dak fie.Fahlich, mönlichit fnapp achalten und frei 
j und dab Dee Einfender ihren vollen Namen und 
Wohnort angeben, die aber auf Wunsch nicht veröffentlicht werden. Das Pas 


Und Woodrow Wils | 


allenthalben im deutfchen Reiche wurde | 


Ungarn fo herzlich gefeiert, mie in fei= | 
nem eigenen Rei. In Berlin fand | 


das diplomatiſche Korps, an der Spitze 
öſterreich-ungariſche Botſchafter 


mit ſeinem 


= —— 1 


Demokraten planen Kundgebung] 


Wollen mit ihr am 9. September 


dazu aus dem Kreiſe Kampagne in Chicago eröffnen. 


„Abendpoſt“. Anterzeug 


Mittelſchweres Jerſey geripptes Unter— 
zeug für Männer, Unterhemden und 
Hoſen übereinſtimmend, nur in klei— 
nen Nummern; angebrochene Vartien 
unſerer Ve Sorte, — 


Giyun als Sauptredner, 
Deutichtum Chicagos und des Landes 
Bchandlung 

| 


B. Sivbons ftellt in Akrede, dat; Kan: 
Didaten der I ppofition gegen Fraktion 


Sullivan Kampf aufzugeben gedenfen. | 
— ojeph Vieyer erläit Erklärung. | 


K 


zu eng bejchrieben fein. 
„Abrtdpoft” Feinerlei Verantwortlich: 


Nachthemden für Männer, in 
Länge und ertra gut bon 
Muslin gemadit, in allen 
bi3 19, andere verlangen 
T5c, ipegziell, zu 


guter 
gutem 
Größen 
Die Redaktion. 49€ 

Die demokratiiche Nationattım: 
pagne in Koof Kounty wird gm 
9. September mit einer Riejentund: 
gebung in Foreit Bart eröffnet wer: 
den, die unter der Leitung ber beinos | 
tratiſchen Countyparteileitung ſtehen 
wird. Als Hauptredner iſt Martin 
J. Glynn, früherer Gouverneur von 
New York, der die Leitmotivrede im 
demokratiſchen Nationalkonvent in St. 
Louis gehalten hat, gewonnen worden. 
Anſprachen werden von auswärtigen 
Reonern außerdem noch) Bundesſena— 
tor Thomas J. Walſh von Montana, 
Leiter des weſtlichen Nationalhaupt— 
quartiers, und Bundesſenator Wil— 
lard Saulsbury von Delaware, Lei— 
ter der demokratiſchen Kampagne für 
den Bundesſenat, halten. Von hieſi— 
gen Rednern, die Anſprachen halten 
werden, iſt Noger C. Sullivan zu nen— 
nei. Die Vorbereitungen für d'ie 
Kundgebung ſind einem aus Deanis 
J. Egan, Abwaſſerkommiſſär P. J. 
Carr und Frank F. Roeder beſtehen— 
den Ausſchuß übertragen worden. 

Kandidaten bleiben feſt. 

Gerüchte, daß Frank Paſchen und 
Joſeph Meyer, Kandidaten der n 
demokratiſchen Organiſation von Cook 
County für die demofratifche Nomina= 
tion für die Nevilionsbehörde bezw. 
für das Leichenfchauamt, beabfich:ig- 
ten, ihre Kandtbaturen zurüdzugiehen, | 
wurden Beute von Kohn P. Gibbons, 
dem Haupt der neuen Organifation 
nd Chef der Staatlichen Getre’de- 
injpeftion nahdrüdlic in Abrede ge- 
ftellt, _ Stbbons erklärte, die Führer 
d:r Faktion Sullivan hätten verfudt, 
die Kandidaten der gegnerijchen syals | 
tion auf ihre Seite zu ziehen und zum 
Ausfheiden aus dem Nennen zu bes | 
wegen, wären aber erfolglos geblieben. 

Kofeph Meyer, der Kandidat Für 
da? Amt des Leichenbefchauers, er— 
flärte, e8 fei ihm mit Entlefjung eis 
nes Sohnes, der bei der Abwaſferbe⸗ 
hörde beſchäftigt iſt, gedroht worden, 
wenn er ſeine Kandidatur nicht zu— 
rückziehe, doch werde er ſich nicht ein— 
ſchüchtern laſſen. 


Kraftwagenparade für Joſeph Stein. | 


Cine Steafimwiigenparade im In— 
tereife der Kandidatur ofeph Grems, 
Bewerber um die bemofratifche Xv- 

minotion für den Kongreß im 8. Be⸗ 
iſt die Redaktion nicht verantwortlich, es zirt, fand heute Nachmittag m der I5. 
Iiwäre aber doch angebracht, Zuſchriften Ward ftatt, Diele Hunderte Kraftwa= 

Ivie Jie von „Auguft Fürchterlich“ in der | gen beteiligten fich an der Kundgebrig 

|für Grein, der fi durch feine treff> 
| 
| 


9 Hemden für Männer — 
Hipllte doh vor Allem die Volksſtimme 


ennen, und da dieſe eine ſo ausgeſpro— 
chene iſt. wäre es füͤr Wilſon gewiß nicht 
ſchwer geweſen, ſich mit ihr vertraut zu 
machen.“ Warum kümmerte ſich der 
Präſident nicht darum? Warum betro— 
gen ihn ſeine Ratgeber um das Ver— 
trauen des Volkes, das Derjenige haben 
muß, der gewählt werden will? Hughes 
denkt bei feinem Verhalten: Schweigen 
it Gold, ımd im jeiner jegigen Yage 1 
es wirflich Gold. Soll er Jeinen eg: 
nern die Waffen Tiefen? Dazu tjt der 
Mann, wie jein Vorleben bekundet, doc) 
zu fchlau einerjeits und zu ehrlich andes 
rerfeitd. Wenn an dem Borleben Diele! 
Mannes zu rütteln wäre, dann würde 
diefes ſchon jetzt geſchehen. Jeder ehrlich 
Denkende, ob hier oder im Ausland ge— 
horen, nimmt das größte Intereſſe an 
ſeinem Heimatsland, daß an deſſen 
Spitze ein Mann ſteht, der durch und 
durch Amerikaner iſt. Das iſt es, was 
wir auch von dem nächſten Präfidenten 
verlangen. Eine. ſo gemeine Des 
ſchimpfung, wie ſie den Deutſchamerika⸗ 
nern zuteil geworden iſt durch Denjeni— 
gen, den ſie zu dem Amt erwählten, kann 
nicht ohne Folgen bleiben, weil wir nicht 
von jener Sorte ſind, die die Hand leckt, 
die ſie ſchlägt. Der Ausgang der Wahl 
ſiſt für Denſenigen, der die Verhältniſſe 
und die Stimmung im Volke kennt, kein 
Geheimniß mehr. Hätte Präſident Wil— 
ſon die Aufgabe, die ſeine Stellung ihm 
in dieſer ſchweren Zeit auferlegte, er— 
kannt und darnach gehandelt, er wäré als 
einer der größten Männer in der Ge— 
ſchichte geprieſen worden. Nun aber wird 
die Weltgeſchichte ihm ſein Urteil re? 
chen, nachdem das amerikaniſche Volk ge— 
ſprochen bat. 

Kein vernünftiger Menſch kann oder 
konnte es Wilſon verdenken, wenn er mit 
England, dem Lande ſeiner Väter, inne | 
patifirt, wenn aber das amterifantjche 
Volt, und zwar 100 Millionen Menschen, 
ihm das Befchief des Yandes anvertrauen, 

—— ſoll ihm das Wohl und die Ehre des 
Landes über alles, ſelbſt ſeine Sympa— 
tie, gehen. War Präſident Wilſon mehr 
Amerikaner oder Engländer? Dieſe 
Frage kann er ſich ſelbſt beantworten, 
und zwar jetzt ſchöon. Das Volt gibt die 
Auntwort im November! Von den Deutſch— 
amerikanern, denen man kein Seelenleid 
erſparte, die man gemein, hinterliſtig und 
herzlos behandelte, verlangte man, ſie 
ſollten keine Sympathie für ihr Stam— 
mesland fundgeben. Was man da von 
ihnen verlangte, ift englifche Nohheit und 
Gefühlsloſigkeit und kommt der Auffor— 
derung gleich, ſich ſelbſt zu entwürdigen 
und geiſtig ſelbſt aufzugeben. Der deut— 
ſche Geiſt vberedelt die amerikaniſche Na— 
tion beſonders im Gefühlsleben, gibt ihr 
Starte, Mut und Kraft, zum Glück und 
Segen unferes Heimatlandes Amerifa. 

Achtungsvoll 
Friedrich L. W. 


Muſter und angebro— mit a 


chene Partien unſerer nem Ha 
$1.00 und $1.25 Eors 
te, alle Größen, 
lange Der 
reicht, für 


55c | 
Dollar - Kleider 


Niddy Klei— 
der, gemacht 
von baum— 
wollener 
Gaub ardine 
(waſchbar/ 
ſchön beſetzt 
nit blauem 
Chambray Sa | 
gen und Man— | 
ihetten, 3 Rei- | 
ben Sout ade, |jeidener Gürtel, 
Srößen 14, 16, |Örößen 16, 18, 
18, regulärer $5 }36, 38, 5.00 
Wert. | Werte. 


Sröign, 
jo 
Vorrat 
mit das 


Größen 
wert, 


Stleider, ges 
blümte Gre— 
nadin, in 
Roſa oder 
Blau, ſchöner 
3-Tier Skirt 





Waiſts mit dop— 
peltem Kragen, 
dazu paſſender 


2143* 
cur: 


Groceries 
Feinſter granulirter 
Zuder, 10 und für 69€ 
Witt $2 Beitellung oder 
mebr.) 


Fleiſch 


Leaf 
Lard 


Round 
Steak 


Santa Clara — — 
groß und jleiſchig, 

Pfund 5c 
4 Pfund an einen Kunden. 
Red Eroß Macaroni vder 
Spaghetti, — per 

be 
Marſhalls Naptha oder Co— 


lumbia Laundry 37 
Seite, 10 Stüde für DIE 


Sirloin 
Steaf 


Beef 
* Steiv 
10 ZStüce au jeden. 
Ders Marte Port & 
Deans, 12c Sorte, Bil. 
2 an jeden Slumden. 


Lamm oder 








— Am Trauerhaufe, Nr. 205 Lane 
Blace, fand geitern Die Leichenfeter für 


Nerv Chicago Loge der Cdd Felloms, 
deren Mitglied der Verſtorbene war, lei— 
tete hier die Zeremonien. Nach Schluf 
der kurzen, aber eindrucksvollen 
wurde uͤnter dem Gefolge einer zahl— 
* 


* * | 
Für Einfendungen aus dem Leferfreiie 


nad. der Stapelle de3 Graceland-Fried= 


Chicago Turngemeinde und des Schwa— 


Ehre zu erweifen. Wach einen einleiten= 
den Sejang des Doppelquartet3 De3 Turs 
er Mannerchors widmete der exite Zpre= 
cher der Turngemeinde, Ernſt Kußwurm, 
dem Heimgegangenen warme Worte des 
Gedenkens. 
genannte Quartett „Stil. ruht 
Herze, und vann wurde der Trauerver— 
ſammlung Gelegenheit gegeben, einen 


„Comic Secetion“ zu veröffentlichen. Es 
tft fürchterlich, was manche Deutfche alles | yo, 5 rt Adtiſchen Aich— 
tun, ſind und können. Daß er ein Abon- liche Berwaltung x 9— 
nent Ihrer Zeitung iſt und patriotiſch, iſt amts einen Namen gemacht hat. ie 
noch nicht ſo fürchterlich. Daß er einmal Parade nahnt ihren Ausgang von 
——— —— für das Greins Hauptquartier, 1942 W. Chi- 
Deutſche Theater kauft, iſt ſchon etwas 9 ich ch Die 
fürchterlicher, wenn es auch nicht jo fürrch= | Ran wi. und bei egte Tich — 
terlich iſt, daß die Jungens nicht deufch Hauptſtraßen des 6. Kongreß — 
leſen und ſchreiben können. Dafür iſt es nach Riverview Park, wo ein Empfang 
um ſo fürchterlicher, daß im „Zalvon“ | ftattfand, Grein führt eine lebhafte | nen zu werfen, worauf die Leiche, einem 
Kampagne um die demotratifche No: |lesten Wunfee des Veritorbenen Rech» 


für Die deutſche Sprache agitirt wird. 
W edles an! her : 4 —1 ns 
Welch edles Unternehmen! Aber wie ges ination, bei ber ihm bie Rerfplitte- mung tragend, eingeäfdert wurde, Die 

z Te | Shieago QTurngemeinde und der Schwa— 


Jagt, ein patriotifcher Deuticher, und Yes | MM ‚tom Die 
jer Ihrer Zeitung, bedauert e8, da Sie | tung unter ben feindlichen Elementen hattten gemeinjchaftlich Di 
Bahrtuchträger geitellt; es waren Die 


Er: * 2 ‚ . | benverein 

ig hin en fürchterlich verdon | zu ftatten kommt. Seine Mitbewerver | 

. nd hnansichmergen helfen. polnifche Kandidaten und | Herren: Gotttlieb ori, Wilhelm Moss 
| manıı, Kohn ©. Jauch, Wilhelm Reimer, 


Die * 
2 * ** 2* RP 
Gründe für dieſe Logik ſind fürchterfich | IND aivet N 
einfad) . Wir willen, tvas Wilfon tat, | met Jrlänber, !Grnit Lehmann und Anton Merkel. 
Nr feiner Wohnung Nr. 6240 
Lafewood Ave. ijt geitern German % 


wir oiffen wicht, was Hundes tun Wird) Angeblicher Mihbrauch der Flagge. 
|Racob in Alter von 49 ahren geitorben. 


— ergo Hurra für Dugbes. Simpel wie | : 
a Einmaleins. Ginfac großartig. Im| Ginen Proteft gegen die Benußung 
Auge tie eg fürchterlich hei, aber folche | TR Tl f Ham-⸗X ter von 4 
zii br rilanifchen Trlagge auf tum 2 z ze 
Sinnmen aus Dem Wolfe machen 2 er en ö 46 andt = — [a re —— —* 
Tuͤguſt noch furchterlicher — pagneſchriftſtücken politiſcher Kandi⸗aber ſchon als dreijähriges Kind mit ſei— 
Adhtungsvoll daten erfäht Albert 3. Fly, Bewer— pe Eltern nad Amerika. d —* 
— ⸗ che $ nation | Nabre war er der Seiretär der Geneva 
EmilVBeduar | ber um * demokratiſche Kr nn * Optical Co. 3 betrauern !hn feine El 
a für das Umt bes ftaa lichen ‚re? | tern, Here und Frau Paul Jacob, md 
m | nungdführers. Flyan erflärt, nie Bes | eine Tochter, Zrau William Young. Ter 
Alderne Lüge, Ipölferunga habe vor einigen Jahren | Verjtorbene DAR, Mitalied —* —* 
| _Perlin, 19, Aug., drahtlos nad) | energifch gegen die Verwendung ber een — —————— 
Fapville. Die Ueberſeciſche Neuig- |amerikanifchen Flagge auf geſchäft— zu ihren Mitgliedern. Die VBeerdigur x 
‚feitsagentur berishtete, dab au dent |fichen Schriftftüden und Dreudfachen | finder anı Montag itatt. 
m London berbreiteten Gericht, die | proteftirt. Ein ähnlicher Proteft fei| Die Leiche des Schulratmitglieds 
‚deutijhen Militärbehörden hätten ein indtig gegen die Ausnußung ber Lanz | a Ffrench wird Bar —— von 
eſonderes Straflager fiß ee Een 210 a 4 New Mori eintreffer und nad der „as 
zn Straflager für mißliebige desflagge für politiſche Zwecke. Flynns milienwohnang Nr. 5850 Harvper Ave. 
Deut Ir eingerichtet, fein wahres Kampagneleiter it George Frye. überführt worden, die Beerdigung, wird 
Wort jei. Inter anderem hieß es, a am Dienstag Vormittag don der St. 
‘das gefamnite Redaftions yerfonal der u Thomas Stirche, DD. Straße und 1 imbarf 
„Leipziger Zeitung“ müffe a dieſem ——— Ave., aus jtartfinden, _ Der PBräjident 
; Ä Geſtrige Spiele: 
„National League” — New Xorl 


Lager bis zum Schluß des Stirieges 
8-6, Chicago 1-8; Philadelphia | 


verweilen. 
Die Kinderlähmung. 3, Cincinnati 0; Brootlyn 6, Pitts⸗ 
New NYork, 19. Aug. achte burg 0; St. Louis 4, Boſton 3 (10 
Gänge). 


Woche der Kinderlähmungsepidemie 
hat keine weſentlichen Veränderungen American League” — Chicago, 
gebracht. Während der Lepten 24111, Bolton 6; Waihingten 2, Detroit | 
Stunden Dis heute Vormittag um 1011: St. Louis 4, Philadelphia 3 (11 | 
Uhr erlagen der Krankheit 36 Kin— Gänge); New VPork 4, Eleveland 3| 
der, und 134 neue Krankheitserſchei— (13 Gänge). | 
‚rungen wucden angemeldet. Bisheriner Stand dieſer Ligen: 
— — ⸗— NattonalYeanıe. 

* Auf der Höhe der 7. Strafe wur: or 
be bie Leiche eines ungefähr 50jähri- 
gen Yarbigen aus dem See gezogen. 
Die Polizei ift der Anficht, daß Selbft- 
mord vorliegt. 

“ In der Anlage der Illinois Steel 
Co. wo er bedienſtet waͤr, wurde der 
35jährige Frank Muzanowsty, Nr. 
8628 Eöcanaba ve., von einem bon 
einem Krahn abfallenden 
Eifenftücd getroffen und ſo ſch 
letzt, daß er bald darauf ſtarb. 


—+ 1 — 


— Aus einer Gendarmerie-An- 
zeige. — Als ich durch die Ortichait | 
ging, og mir ein Stift Holz an den 
Kopf, das ich dem Klang nad) als 
Eichenholz erkannte. 

— Ein Cholerifer. — Zeuge: ...ich 
| habe mein jechzigites Lebensjahr be. 
teit3 überjchritten... — Richter (wii- 
tend): Warum haben Sie das 
getan?! 


‚Pefetdie „Bonntagnoft‘ 








des 


eine Sonderſitzung des Schulrats einbe— 
rufen, in der Trauerbeſchlüſſe angenom— 
men und hinſichtlich der Teilnahme des 
Schulrats an der Beerdigung Vorkehrun— 
gen getroffen wurden. Die Flaggen 
ſämmtlicher jtädtiichen Schuldäufer Find 
auf Halbmait gebiät. 

— Herr Hermann Sageborn, 75 Jahre 
alt, und feine Gattin Margarete, 70 
Sahre ait, feiern heute ihre goldene Hoc 
zeit in ihrem Haufe, 1221 N. Harding 
Abvenue. Achtundfünfzig Gäſte ſind ein— 
geladen, unter ihnen viele Verwandte des 
Nubelpaares. Das Ehepaar hat unge— 
fäbr jechzig Jahre in Chicago getvohnt. 
vbroz. Herr Sagehorn wurde in Hannover ge: 

sat |boren und fan tm Nabre 1855 nad) 
To, Ymerifa und machte Chicago au feiner 
3veimat. ‚rau 
447 !aus Deutichland und fam im Jahre 1860 

ebenfalls nach Chwago. Sie hatten elf 
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415 
46 | finder, acht jind am Leben, und vierzehn 
\Enteltinder vervollitändigen den engeren 
proz. Familienkreis. Paſtor X. Hoelter von 
„go | der evd.siuth. Suunannelsstirche wird Die 
Rede halten. 
— — 
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Heutige Spiele: 


-.. 


dr 


Edelweißgarten. 


22) Charles H. Wacker, Vorſitzer der Chi— 

cago Plan Kommiſſion, hat ſich nach 
einem Beſuch des Edelweißgartens als 
9 ? MR. dar * Be . By. N 2 
_ „National League Boſton in Vorkämpfer für die Verſchönerung Chi— 
St. Louis; Philadelphia in Cincin— cagos in folgender Weiſe ausgeſprochen: 
nati; Brooklyn in Pittsburg (2); # „I glaube, dag Commergärten, von 
Nem Hort in Chicago, iz 


, i 4 . | Vedt. fnif; vieler achtbarer Pürger ents 
„American Leaque” — St, Louiß | jprechen und dah ein foldhes Unterneh- 
'in Wafhington; Detroit in Philadel- en Ku? nrohen —— 

—— * „Stadt wie Chicago ſehr wünſchenswert 
phia; Chicago in New Hort; Cle ift, wenn e3 in —3 Weiſe ge— 
veland in Boſton. führt wird. Da ich Herrn Oſtenrieder, 
den Verwalter, verſönlich kenne, darf ich 
ruhig ſagen, daß er den Garten in einer 
Meir* führen ivird, die für die beſte 
Klaſſe der Leute annehndar iſt, welche 
aute Muſik hören und Lokale beſuchen 


Die beſten Arbeitstzäfte erreicht 
Aman durch kleine Anzeigen in der 
* Ab.ndvoit. 





los, voll Tape, alle 


Baumwolle, 
121% Torte 
Leibihen für Kinder, | 


Rants, beinahe alle 


Aus⸗ 


wahl für.. 


Sommer)! 


und einfafer, 


Real Chop3. 


; | 
Berlonal-Hadrriditen. 
— 


Karl Friedrich Wilhelm Leutz ſtatt. Die 


Feier 


reichen Trauerverſammmlung die Leiche 
hofs überführt, wo ſich Mitglieder der| 


benvereins in großer Zahl eingefunden | 
hattetn, um dem Verſtorbenen die letzte J 


Nach der Rede ſang das J 


Dein 


legten Blick auf die Züge des Entſchlafe- 


die 


y | 


des Schulrats Hatte auf heute Vormitag 


Sagehorn ſtammt auch | 


c Schönheit Des Edeliweiiigartens einem | 


MOELLER BROTHERS! 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA. ST. 


Strumpfwaaren 


Strümpfe für Männer und Tamen — 
ganz nahtlos, mit doppelten erjen 
udn Bchen; jchtwarz; alle Grögen— 
die 1212 Qualität — 

Baar 

Feine reinfeidene Boot-Strnmpfiwaaren 
für Damen — hohe fpliced Ferien, 
Doppelte Sohlen und Zehen; echt 
fchtwarz, alle Größen; 50€ 

3 für $1.00. 


Leibchen für Tamen, | 


fr Tamen — mit ges 
Sherteil — 
aus ſchwarzer Baum⸗ 
wolle, ganz nahilos, 
alle Größen bis 10%, 
19" Zorte, Baar 


isgeſchnitte⸗ 


ls, ärmel⸗ ripptem 


| 
\ 
fein air | 
. I 
ist 
u Pafjenden 
bi3 34, 39€ 


17€ 
6 


120 


e Schuhe 


— — 


ut 
— 


Lackleder, 
Gunmetal, 
ſchwarzer 
Sammt — 
zum Knöpfen 


od. Schnüren. 
! 


Lohfarbiges 
Kalbleder, wei⸗ 
ßer Canvas — 
mit Tuchober⸗ 
teilen, Leder— 
‚ oberteilen. 


für Männer, Damen und Kinder 
Are 
| Speziell, 
Garpet Slippers für Männer 
Damen, in grünem oder 
Samt, alle Größen bis 11 


und 
rotem 


15c 


Ein Baar an jeden Kunden. 


J 
| 
| 


l 


waaren 


— 


2 M 
Liköre 
Alter Guckenheimer Mye 
| Whisley — per 


—— ä— ge 


Galiforniicher Konnat Brandy 


— in Drabtumflochtes 5Te 


ner Flafıhe, für.... 
$1.10 Sur Union Kentudy 


Nshisfey — per ble 


SI rinnen 

1.398. 8. Pepper Kensudy 
Bourbon Whisley — im 
Zollamt auf Fla— 8Ac 


fen gezogen, Obi. 


Galiforniiher Port- 8Ie 


wein, Gallone... 


193€ 


a Re 


Begründet 1860 — 


| Bruchbänder | 


R 


E 


Elaſtiſche Strümpſe, 
und Bandagen 
Deſormity Braces 


— zu Fabrikpreiſen — 


HOTTINGER, 


KM SU1-803 Milwantee Ave, Ee Chicago Av. 
Offen bis 7 Uhr; Sonntags von —1%. 


Karl Maner, 
u eriahrener Yinpait 
J jetziger Leiter. 
Telephon: 


Damen zum Waß- 
* nehmen für rauen 
"Gamer 6, Fluor, 
Nehmt Fahrſtuhl. 


2697. 





Monroe 


wollen, die nach den beſten europäiſchen 
Muſtern geleitet werden. Gewiß ſind 
manche Leute überhaupt gegen ſolche Lo— 
kale, ab es gibt Viele, welche ſich an 
einem guten Eſſen, guter Muſit udn 
einem Tänzchen erfreuen, und ſie ſollten 
Gelegenheit, haben, dieſes Bedürfniß zu 
befriedigen.“ 

—r —— — — 


| Chicago Shüßenverein, 
morgigen Sonntzg wird jei.. 51. 
Stiftungafeit „efeiert werden. 

Der Chicago Schüßenverein wird 
am morgigen Sonntag in feinem 
Heim in Palos Part fein 51. Stif- 
| tungöfeft feiern. Der Feitausfhuß Hat 
ein umfangreihes Unterhaltungs— 
programm für "ung Ind Alt vorbe> 
|reitet, und zugleich bietet das Teft aud) 
ı Gelegenheit, die am Gebäude und im 
Garten vorgenommenen Verbefferun- 
gen zu befichtigen. Züge der Wabaſh 
| Bahn fahren um 8:30 Uhr Vormit- 
Itagd und 1:25 Uhr Nachmittags nad 
Palos Part ch, für Kraftwagenfahrer 
ift der etwa einjtündige Weg leicht zu 
finden, da überall Wegwetjer ange: 


bracht find. 


Am 


Beim Wurz'nſepp. 

Eine lauſchige Ecke in einem kühlen, 
gemütlichen Lokal, eine reichhaltige 
| Speifelarte, ein wohltemperirter Trunk, 
das ſind Genüſſe, die der abgehetzte 
Menſch nach getaner Tagesarbeit bei den 
Hundstagen oppelt zu ſchätzen weiß. 
Und wer fin zu ihnen noch Die Darbie— 
|tungen eines to borzüglichen Slünitlexs 
trios gefellen, wie es Emilie Schoenfeld, 
|Nurt Sorik amd Heinrich Michl find, To 
geht feiner Wünfche Erempel reitlos auf. 


| Alle diefe Genitife aber findet er berei- 
Inigt in dem Minchner Lofal des Wurg’ns 
fepp, 715 W. North Nve., mo atlabend» 
lich, de3 Sonntags auch am Nadymittag, 
Konrert jtattfindet — in der Woche bei 
freiem Gintritt, am Tonntag bei einem 
Eintritt von 10 Cents. 
— — — — 
Erlitt Brandwunden. 


An einem Lampion, mit dem er ge—⸗ 
ſtern Abend vor der elterlichen Woh— 
nung Nr. 7650 Magnolia Ave. ſpielte, 
gerieten die Kleider des ſiebenjährigen 
Lowell Peterſon in Brand, und ehe die 
Flammen erſtickt werden konnten, hatte 
ber Knabe ſchwere Brandwunden er— 
litten. Der Verunglückte fand Auf— 
nahme im Kinderhoſpital. 


Leſet die 


„Sonntagpoſt“ 





— re TE} 


THF ; rum 


Dargains für Montag, 21. Nuguit 1916 


Dreß Checks, 363öllig, ſchwarz und 
weiß (Shorts), 15c wert, 10% | 
ipeziell die Mard zu 2C 
Dre; Ginghbam (Zoile Tu Nord| 
Chort3) — 1dc wert — 73 | 
die Yard zu ac | 
Batijte, Fancy Mujter, 36 
breit, 15c wert, Yard 
Union Snit3 für Damen, 
gem Hals, Anielänge — 
sdc vert, jpeziell zu 
Muslin Nachtkleider für 
mit Band bejegt — 
65c ivert, für nur 
Muslin Unterröde für Damen, mit 
fanch beſtickter Flounce — 
59c wert, für 
bügelte Hemden für Männer — 
Arrow Marfe, Grögen 14 


bis 16%, :sert bis $2, zu. ... 950 


Outing Schuhe für Männer, ſchwarz 


und lohfarbig, Ell⸗ oder $1 9 
. 


Zederjohler, wert $2.50. 


mit niedris | 


Ic 


Damen — 


Hausausitattungs- Spezialitäten. 
Große Wajchbreiter — 
29c wert, jpeztell 
Sir. 3 große galdanijirte Wafchzuber, 
mit Wringer Attachment — 98 
zu $1.25 und * 
4 Quart grau emaillirte Sauce 
Pans, 156 wert, ſpeziell 
6 Quart grau emaillirte Prä= 
ferventejiel, 25c wert zu .... 
10 Quari grau ematillirte 2 
Schheuer-Eimer, 3dc wert, zu 


IC 


| 
——— — — 


Bargains auf dem 2. Floor. | 


| zu 


FÜULLERrTON: 
ur Zr vo 


Grocery: Spezialitäten. 
Galvanic Seife — 
Ss ESrüde für 
American Family Seife — 
10 Etüde für 
Fels Naphtha Seife — 
5 Stüde. für 


| Sunbright Eleanjfer — 


3 reg. 5e Vüchjen für 
Gold Tuit, großes Bader 
ir nur 

Mrgo Stärfe — Drei reg. 
dc Radere für 


| Snider3 Garjup, die große 
Flaſche, für mur 
Seifenſchnitzel Nix-Rub — 


ſpeziell, 3 Pfund 

Kaffee, reg. 33560 Bogota — 
ſpeziell 2 Pfund zu 

Tee, reg. 600 Gun Powder, 
ſpeziell Pfund 


Fleiſch-Spezialitäten. 


Friſche Neck Bones, 3 Pfund 


für 


Pork Chops, das Pfund 
zu 


Lamb oder Beef Stew, 
2 Bfund für .... 
Yartes Round Stecaf, 
1 Pfund au 


7 
180 


Beſtes Chuck Noaſt, 


1 Pfund zu 
Brisket Speck, ein Pfund 


California Schinken, 
1Pfund zu 
Geſalzene Knockels, 


J 
J Da faſt 
I fahrer, wie Reſta, De Palma, Chri— 
Jeſtaens uſw. daran teilnehmen, übt es 
auf das Publikum eine ganz gewaltige 


Gardinen⸗-Scrim mit farbigem PBors 1 Pfund zu i 
der, yardbreit, 10c wert — Be Corn Beef, 
4 


It 
die Yard für | 1 Brund zu 


Adenppor, 


‘m Speedway Park findet heute 
Nachmittag das Grand Prir Rennen 
|jtatt, weihem man jeit geraumec Zeit | 
entgegen jab.| 
hervorragenden Renn= 


| mit großem ntereife 
alle 


Anziehungskraft aus. Balls die 
darauf gejegten Erwartungen in Er 
füllung gehen, fo werden Geſchwindig— 
feiten erzielt werben, mie fie biäher 
noch niemals dagemejen find. Bei den | 
Probefahrten brachte Reſta es auf 
1131, und De Palma, mit feinem 


ı beutfgen Merceveömagen auf 111 


Meilen. Vielleicht wäre es De Palma 
gelungen, feinen Gegner zu fchlagen, 
wenn nicht an dem Auspuffrohre etwas 
in Unordnung geraten wäre. | 


Vierzylindriger Buidwagen. 
Die Buid Motor Co., Flint, Mich., 


I hat fich entichloffen, neben den Sehe: 


zylinderwagen auch Vierzylinder— 
wagen auf den Markt zu bringen. Es 
herrſcht große Nachfrage nach dieſen, 
und da ſie ihre Tätigkeit bisher auf 
die Fabrikation von Sechszylinder— 
wagen beſchränkte, gingen ihr viele 
Beſtellungen, die ſie ſonſe hätte haben 
können, verloren. Dieſem Uebelſtande 
wird jetzt abgeholfen. Die Vierzylin— 
derwagen werden ſelbſtverſtändlich 


A|auch mit den Buid-Motoren, bei denen 


fih da3 Ventil im Zylinderlopf be= 
findet, ausgeftattet werden. Der Preis 
tellt fich für die zmeifigigen „Roab» 
fter3" auf $650 und für die fünffiti- 


deshauptſtadt ein gepanzerter Kraft» 


edHtcagd, Samıtag, den 19. Auguft 1916. 


"Tabl fällt auf Norloni 


Soll Fortichrittler im Weften im In- 
tereiie Wilfons organifiren. 


Walih ernennt Fran Bap. 


Ein „Bargain Sale”, 


| 
Etwas ganz neues auf dem Gebiete | Wird unter den Frauen des Weine | 


bat Harry) Stimmung für Wilion zu mas 
hen. — Anhänger der Frau tra 


E. Downes enttäuſcht. 


des Kraftwagengeſchäfts 
Newman, der bekannte Chicagoer 
Händler, geleiſtet, indem er nämlich 
einen regulären „Bargain Sale“ ver— 
anſtaltete. Als er die Agentur der 
Chalmers Co. übernahm, fand er im 
Lager noch eine Reihe von ſiebenſitzi— 
gen Tourenwagen, deren reguläxer 
Preis 81550 iſt, vor, Er brachte ſie für 
$1195 auf den Markt und lenkte auf 


of Mei ie tiamfeit der | pemofratifchen Kampagne 
diefe Weife die Aufmerkſamkei — hat 


Kraftwagenwelt auf ſich. 
————— an Thomas %. Walfh von Montana Rich: 
Sepanzerter Kraftwagen. 

Bon einem außerordentlich fritifchen 
Publitum wurde kürzlich in der Bun= 


Hortfchrittler und Frauen jind zwei 
Elemente der Wählerfchaft, denen die 
| Leiter der demofratifchen Nattonal- 
kampagne beſondere Aufmerkſamkeit 


unter den 


Vertreter des Staates Miſſouri im 
fortſchrittlichen Nationalausſchuß ge— 


rar monnen. Richter Nortoni hatte heute 
wagen, der auf einer achtzplindrigen | — 9 h 


King Chaſſis montirt war, in Augen- Walſh und übernahm ſeinen Pofien ſo— 


ſchein genommen. Er fand allſeitigen fort. Für die Leitung der Kampagne 
Beifall. In den nächſten Wochen wird unter den Frauen des Meftens haben | 


er von dem Bundesmarinekorps in ſich die demokratiſchen Kampagneleiter 
Samp Biddle, Philadelphia, benützt Frau George Baß von Chicago, eine 
verden. bekannte Frauenrechtlerin, 


klang. 

Daß die Zwölfzylinderwagen beim nung hat große Verſtimmung unter 
Publikum immer größeren Anklang den Mitgliedern 
finden, davon kann James Levy, von Frauenklubs von Illinois hervorgeru— 
der James Levy Motor Co., aus eige- fen, der für den Poſten ſeine Präſi— 
ner Erfahrung berichten. 
die H-A,L Wagen verkauft, hat ſtets geſchlagen hatte. 
rege Nachfrage nach dieſen geherrſcht, klärte aber heute Mittag, daß die Sa— 
und jeder einzelne der Käufer nahm che beigelegt ſei, und der demokratiſche 
Gelegenheit, die hervorragenden Eigen- Frauenklub des Stats ſich mit der Er— 
ſchaften zu preiſen. 


u⸗ 


widmen werden. Für die Leitung der J 
Bundesſenator 


ter Albert D. Nortoni von St. Louis, B 


eine Konferenz mit Bundesjenator|f 


geſichert. J 
Zwolfzylinderwagen findet großen An- Frau Baß war früher Präſidentin des J 
Chicago Womans Club. Yhre Ernen: | 


des demotratiſchen J ſorglos, weil ſie die Gefahren der 


Seitdem er| dentin frau Joanna E. Domnes vor: | # 
Senator Walfh er: | B 


nennung ber Frau Baß einberftanden | Me 


Shicagos Straßenbahn: 
Berfehr 


Die meiften Unfälle laffen fi) verhindern und Fönnten ver- . 


Ri 
ein Fabriken, große und Eleine, 
ßenverkehr u. ſ. mw. 


J Mit beſonderem Bezug auf Straßenbahn-Paſſagiere und 
Fußgänger in den Straßen, wo Straßenbahn-Wagen fahren, gibt 
es ein paar einfache Regeln, die jeder kennen ſollte. 


J 


— Beim Abſteigen von der 
macht das Abſteigen ſicher. 
geneigt, die Handſtange mit der 
I dem linken Fuß zuerſt herunter 


mieden werden durch ein wenig S 
| Tatjache geben hunderte von öffentlichen Organijationen taufende 
von Dollars aus für eine Kampagne der Erziehung. Dieje Kam- 
pagne umfaht das allgemeine Thema der Sicherheit, und jchlieit 


Pan warte ftetS mit dem Nbjteigen bis 


orafalt. In Anerfennung diejer 


Vergwerfe, Eifenbahnen, Stra- 


5 


der Wagen hält. 





Straßenbahn fjchanen fait alle 


Männer natürlicherwetie nad; vorwärts, und das tjt richtig umd 
Weibliche Bajlagiere 


dagegen Find 
rehten Sand zu fajlen und mit 
zu Itetgen. Dadurdy wird der 


Körper fo umgedreht, dat der PBallagier nad) dem hinteren Teil 


D 
A 


I} Tann leicht eintreten. 
nad) vorn gerichtet. 


Bcım Baffıren Hinter einer 
jtill iteht, jehe man erst, ob nicht 


| R der Car fieht anjtatt nach vorwärts. Dies ift gefährlich, weil der 
Körper in eine ungejchiette Stellung’ gerät, und ein böfer Fall IB 
ehbalb, um jicher zu geben, trage man fein 
NRadete in der rechten Sand, falie die mufrechte Handitange mit der 
linfen umd ftetge mit dem rechten Fu zuerjt ab, mit dem Körper 


IR 
cl 
1 0 


Car, ob jie in Bewegung tit oder 
eine Kar oder anderes Fuhrwerf 


auf dem näcjiten GSeleife in entgegengejeßter Richtung führt. Ties 


follte den Kindern gelehrt werden — denn viele von ihnen find 


dazu beitragen, die :’chl de 


6} 
IR 
N 


Eine Beachtung diefer Beiden 
Straßen-Unfälle zu vermindern. 


Straße nicht kennen. 


einfachen Regeln wird viel 


Unſer nächſter Artikel enthält 
einige intereſſante Vorſchläge. 


Geſchäft wächſt immmer mehr. 
Die Hupp Motor Car Corporation 
hat im Monat Juli um 33 Prozent 
mehr Kraftwagen verkauft als in dem— 


gen Tourenwagen auf 8665. 
Vorzüge des Overland-Wagens. 
Heißt es im Allgemeinen, daß man 
in einem Kraftwagen nur dann wirk— 


erklärt hätte. 

Smith beendet Tour durch Landbezirke. 
Col. Frant L. Smith, unabhängi— 
ger Bewerber um die republikaniſche 
Gouverneursnomination, bringt heute 


— — — — 


C bhbdꝛgo duſae lheß G 


Stiller Teilhaber. 


George W. Weigle geſtändig, 87,289.283 
unterſchlagen zu haben. 


Hat flott gelebt. 

George W. Weigle, „Receiving Tel— 
ler“ der Harris Truſt Savings Bank, 
wohnhaft 4604 N. Aſhland Ave., hatte 
geſtern Abend Beſuch. Nachdem die 


Säfte ſich empfohlen hatten, begab er | heute gegen ihren C’atten, Yairbant | 


ih init feiner jungen Frau in jeinem | 
Kraftwagen nah dem Wilfon Une. | 
Strandbad, wo das Ehepaar nad des | 
Tages Laft und Hite Erholung in der 
tühlen Flut fuchte und fand. Auf der 
Heimfahrt begriffen, wurde Weigle im | 
Hefchäftspiertel von dem Deteftivfer: | 
yeanten Malone, der ihn in der! 
Vohnung geluht, aber nicht mehr anz| 
etroffen hatte und ihm nach dem| 
Strandbad gefolgt war und ihn jeit- 
yer niht aus den Augen verloren 
yatte, unter der Anklage verhaftet, jeis | 
ven Arbeitgebern etwa $7300 unters 
hlagen zu haben. Der Häftling, ber 
eit fünf Jahren in Dienften der Bant 
tand und der unbefchränttes Ber: 
‚rauen feiner Urbeitgeber genof, ijt ge: 
tündig. Von einer TFerienzeife zurüd- 
yefehrt, wurde Meigle por jeine Vor» 
efetten geladen, um Dringend er- 
yünjchte Auskunft über anfcheinende 
Inregelmäßigteiten in feiner Bud 
ührung zu geben. Die Trrageiteller | 
varen peinlich überrafcht, als er une) 





ummunbden geitand, in den lebten zwei Marie Rees. Sie behauptet, daß ihr 


Jahren Gelder unterſchlagen zu haben. 
Die ſorgfältige Prüfung der Bücher 
beftätigte das. Seither hatte Weigle 
bon feiner Wohnung aus täglich bie! 
Bücherreniforer telephoniin aufgeru- 


lerjt im Xanuar 1916. Sie mill 
| dann in verfchtebenen Briefen erboten 
| baden, zu ihm zurüdzutshren, er ant— 


aber nicht eher, ala bi3 mir fein an— 
derer Ausweg bleibt. Man muß an 
tändig handeln, jo lange es irgend 
möglich ijt.“ 


Wollte nihts von Berföhnung 
wiſſen. 
Gegen Fairbant Cavenaugh die Schei— 
dungsklage eingebracht. 
Frau Nellie F. Cavenaugh reichte 
Cavenaugh, den Bürovorſteher der 
Illinois Commercial Men's Aſſocia— 
tion, die Scheidungsklage ein, da er ſie 
angeblich nicht nur wiederholt ſchwer 
mißhandelte, 
mit einer anderen Frau, 
mit Namen, in 
tehen ſoll. Wie die Klägerin behaup— 


Anna Laß 


t 
gen des Gatten derartig gelitten, daß, 
al$ er ihr im September 1914 den 
Borfhlag machte, auf einige Zeit zu 
ihrer in Dafland, Cal, mohnhaften 
Mutter zurüdzutehren, fie gern darauf 
einging. Sie hat dann bi3 vor Kur— 
zem dort gewohnt. Won der angeb- 
lihen Untreue ihres Gatten hörte jie 


ſich 


wortete ihr aber, den in der Klage— 


wolle. 
Auf bedingte Scheidung klagte Frau 


Gatte, Julius, ein in .inem Allerhand- 
laden an der Halited Str. angeftellter 
Fleiſcher, ſie Schlecht dehandelte, zu 
Tchlaaen verfugite uud mit den gemein- 
ften Sähimpfmorten belegte. 


Jondern außerdem noch | 
. I 
jirafbarem Verkehr 


et, Hatte fie unter den Mibhandluns | 


li bequem fährt, wenn er voll bejegt 
'ift, da die Sprungfebern auf diefe Laft 
| berechnet find, fo trifft diefe Vehaup- 

tung auf die Dverland-Wagen nicht 
zu. Der Willns-Overland Eo. jind, 
wie Präfident John N. Willy an- 

gibt, eine ganze Reihe von Zufchriften 
zugeaangen, noch welchen man in die- 
fen Wagen, insbefondere in dem neuen 

Modell 758, aud) dann bon etwanigen 


berfpürt, wenn nur ein oder zwei Paf- 
fagiere darin find. E3 liegt diefes na- 
türlih vor Allem an den prächtigen 


| Santilever Sprungfedern, bie fich jo- 


wohl bei voller wie auch bei leichterer 
Belaftung auf das Befte bewähren. 


War eine vortreffliche Fahrt. 
Von dem Chalmer3:Wagen Sir:30 | 
geführt, welcher die Strede bereits vor 


zwei Monaten zurüdgelegt und fi 
dabei mit allen Einzelheiten vertraut 





| kürzlich 
' gemadt und die Strede von Nem York | 


gemadt Hatte, trafen fürzlih 27 


ı Kraftwagen mit 85 Paffagieren von 


St. Paul in Minneapolis fommend, 
in Oardiner ein. Die Fahrt war für 
alle Zeilnehnıer eine außerordentlich 
genußreiche, eriwiefen fich Doch die Wege 
zum großen Zeil ald ganz borzüglic, 


'Todaß durdhichnittlich über 23 Meilen 
| die Stunde zurüdgelegt wurden, Hier- 


ei konnte man die Schönheiten des 


p Landes mit vollen Zügen genießen. 
ſchrift gemachten Angaben nach, daß 
er nichts mehr mit ihr zu tun haben 


Quer durchs Land. 
Ein Saxon Sechszylinderwagen hat 
eine Transkontinentalfahrt 





nach San Francisco in 6 Tagen, 18 
Stunden und 10 Minuten zurückgelegt. 
Dieſes iſt die kürzeſte Zeit, in welcher 


je eine derartige Fahrt gemacht wurde. 


Großes Intereſſe brachte man dem 
kleinen Wagen in verſchiedenen Berg— 


Erſchütterungen uſw., abſolut nichts 
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felben Monat des Vorjahres. Dieje3 
it um jo bemerfenswerter, als ber agn i e : 
Juli fowie der Auguft in der Kraft: | dezirte bes Staawd zum Abichluf. 
twageninduftrie als die fehlechtejten | Er Iprach Heute Wiittag in Paris und 
Sommermonate gelten. Während der | wirt im Laufe des Tages weitere An= 
ganzen mit dem 30. Juni zu Ende) Ipracden in Dakland, Charlefton und 
gegangenen Verkaufsfaifon mar, den) Mattoon halten. In Paris murbe 
Angaben des Präfidenten %. Walter | ihın ein befonderz herzlicher Empfang 
Drafe nad, eine Zunahme von #73 | au teil, der unter der Leitung bon 
Prozent zu verzeichnen. Charles PB. Hith Stand. Hit tit 
Die erfte Ernte, Miialied der republifanifchen ftaat: 

Bor fehs Jahren kaufte die Uniten hen Parteileitung und Bundesge- 
States Rubber Eo., um fie) für die tihisfchreiber. Er ift einer ber ein- 
Zufunft die nötige Zufuhr von Rohe! flußreichſten republikaniſchen Politiker 
gummi zu ſichern, auf der Inſel in dem Bezirk. In ſeiner Anſprache 
Sumatra 90,060 Acres Land und in Paris erklärte Col. Smith, daß 
pflanzte 5,600, 000 Gummibäume dar- Faktionspolitik und Unfähigkeit Hand 
auf. Dieſe ſind jetzt herangewachſen in Hand mit einander gingen. Fak— 


ſeine Kampagnetour durch die Land— 





und konnien dieſes Jahr zum erſten tionelle Politik ruinire jedes Privat— 


Male angezapft werben, fodak der bes | gefhäft und in der gleichen Weiſe den 
fagten Firma fowie der mit ihr in! Staat und die Partei. In ſeinem 
Verbindung ftehenden United States | Wahlprogramm habe er vor einem 
Tire Eo. jet all der Rohgummi zur | Yahr die „ITfues“ für den Kampf ge- 
Verfügung fteht, deffen fie bevürfen. |fchaffen. Seine Mitbewerber hätten 
„Noadjter“ für vier Berjonen. D lein eigenes Progremm nicht aufge: 
Die Hayned Autmobile Company, | ftellt, vielmehr fih das feine zu eigen 
Kotomo, Ind, hat einen vierfihigen | gemacht. Das fei fchmeichelhaft für 
Roadjter auf den Markt gebracht. Erjihn und bemeife, daß feine Anfichten 
fann auf einer fech3- und einer zwölf | gefund feien. Aber Faltionspolititer 
zplindrigen Chaffis montirt werden. Imie feine Mitbewerber würden nie im 
Für über $25,000,000. Stande fein, in Taten umzufeßen, 
Die Fireftone Tire and Rubber Co.| was er geprebigt habe, und mas fie 
hat während des vergangenen Fistal-| ihm nachbeteten. Eh: Mann, ber jein 
jahres MWaaren im Werte von über 
$25,000,000 verfauft. E38 ilt das 
gegen da3 Vorjahr eine Zunahme von 
Prozent. 
Gut für die Arbeiter. 
% W. Nuggles, der Betriebsleiter 
der Republic Motor Co., hat in der 
Fabrit ein Syitem eingeführt, nad 
welchem die Arbeiter für herborragende 


und ihr gegenüber Verpflichtungen 
habe, könne weder eine leiftungsfübige 
noh eine jparfame Verwaltung ge: 
mährletiten. 

Gröffnen Haupquartier fir Smith. 

Der 
der 6. Ward, der fih Col. Smith er- 
flart hat, hat ein Hauptquartier im 
Haus 2055 Indiana Ave. eröffnet. 


| 


(Eigendienft der „Abendpoit”.) 


Tamenrod. 
Diefer gefhmadvolle Rod mird 


lint3feitig gefchloffen. Der Gürtel wie 
die Tafchen verleihen ihm fein eigen- 


artiges Ausfehen. 
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Amt einer politiſchen Faktion verdanke 


Größe 24 erfordert 31; 
Zoll breites Material. 

Schnittmuſter Nr. 7935. 
24 bis 34 Zoll Taillenweite. 


Schnittmuſter ſind unter Anzgabe der 


Yırba 36 


Größen: 
len 


„Batriotic Republican Elub” | gewi’ ‚iditen Größe und der betrefienden | 


Nummer gegen Giniendung von 10 Cents 
a bezichen Durch die „Modenbteilung & * 
Abendpoit”. 223 Weit Waihington Str., 
Chicago, SU. 


Diejenigen, tweldye anderätvo ohne 
u Erfolg behandelt fi 
wurden, 
Rommt zu mir.g 
Nicht ein Dollar zu | 
Ki bezablen, bi ſich 
| i a Grfolg gezeiat habe. B 
z a Sch bin ein Arzt für 
Männer, welcher 
NH feit Sahren'deren öä 
4 Steaniheiten zu feinem Spezialitu- W 
4 Dium gemacht hat, und der meik, f 
A va und wann zu geichehen hat. £ 
a Ih gurantire Erfolge in allen pri» @ 
J baten und chronischen Männer» N 
J frankheiten. Blutvergiftung, Bari- 4 
eocele, Beihwerden, Sndrocele, Ber- B 
A Iuft der Mannestrait, fchwache Bla- R 
a Te, Hämorrhoiden ui. Ach benuke 
alle die neuejten und mobderniten # 
4 Methoden in meiner Behandlung, B 
wie 914 Neo Galvarfan, Vacs BD 
Heine und Nheumatic Phnloconen R 
a ui. Bögert nicht, und forecht fos R 
A fort vor, wenn Shr in irgend einer © 
Weife behaftet feid, i 
Konſultativn frei. 
J Sprechſtunden: Taägl. o Vorm. dis s Abds. 
J Sonntaas u. Feiettage, nur õ bis 2 Nac B 


Dr. BURGESS 


5 422 &o, State Etr., Chicago, ZI. 
A (Gegenüber Eiegel Coover & %) 


Derderben Sie ghre 
J.Augen nicht 


mit Brillen, die Ahnen miht im vwiffen⸗ 
| Iheaftlier Weile angepaft find, 
| Bir ftellen mitteltt unferer Methode ber 
Unterfuhung genan die Tichtinen Linien 
j feit, die zur Riditigftellung Ihrer Augen 
Apfel nötig find. 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden find ge 
nügender Beweis für uniere Geihidlihiekt 
als fahmäanniihe Cpiomeiriften. 


fen und fih erboten, ihnen behilflich zu 


fein, die Biicher in Ordnung zu brin= welche ihn an feine ihm 1911 in Sie: 
gen. 


— lecz, Oeſterreich, angetraute Cecilie 
— feſſeln, gelöſt ſehen, da ſie ihm angeb— 


Andreas Maſer öchte die Bande, 


werkslagern entgegen, und vielfach den. Er erwartet beſtimmt, daß dieſe 
wurden Wetten darüber abgeſchloffen, Einrichtung ſowohl füt die Fabrit— 
in welcher Zeit er beſtimmte Streden beſiber wie für die Arbeiter von Vor— 
werde zurüdlegen können. Faft all- teil ſein wird. 

Neuer Fabrikleiter. 


Mit der Leitung iſt George B. Geb— 
hart betraut worden. Der Klub hat 
über 300 Mitglieder. Präſident iſt 
Dr. D. W. Eiß. 


Indoſſiren Brundage. 


| Zuverläffige und abfolute Zufrievenftel- 


* — * lung ift unier Grundfak. 
|flique, an Boden verliert, ertlärte Wir fchleifen unfere einenen Sinfem, fs 
heute Staatsfenator Morton D. Hull, | 


bat; Genauinteit beim Herftelien wie beim 
‚ a : SW Anpafien gcwährleiite; iit, 
der Gouverneursfandidat der Yaktion | 


— * Bun . ht Da he 2 2 a. a , . , 
‚Seine freie Zeit benußte er Dazu, fin pie Treue nicht beiwahrte, Cfeo | gemein übertraf er bie auf ihn gefebten | 
feiner jungen Frau und feinem brei=! g 


jährigen Söhnden das Leben fo an= 
genehm mie möglich zu machen. 

X der Wache äuferte der Häftling | 
ih mie folat: | 

„Meine®oraeiegten haben mid) ftet3 | 
anftändig behandelt. Aus diefem 
Grunde hielt ich es für eine Anftands= | 
pflicht, ihnen reinen Wein einzufchen- 
ten. Sch habe insgefamt $7239.23 
unterfchlagen. Durch mertloje Ched3, 
die man mir aufgehalit hatte, wurde 
ih auf die abfhüffige Bahn getrieben. 
SH fand Mittel und Wege, den Ber: 
Yuft zu verfchleiern und gleichzeitig 
meine Freunde, die Wusfteller der 
Ched3 zu fhügen. Dadurch ermutigt, 
mußte ich mir durch allerlei Machen: 
Ihaften, Gelber zu verfhaffen. Dur 
meine Methode tmwurben jelbit die Bü- 
&erreviforen getäufcht. ch habe nicht 
gerabe verfchwenderifh, doch flotter 
gelebt, ald mein Monatögehalt von 
$150 es geftattete. Außerbem habe ich 
einen Teil ded Geldes in Aktien bon 
Munitionzfabrifen angelegt. Diefe 
Altien fann ich, wenn ich wollte, fchon | 
morgen vorteilhaft umjeten. Die Un 
terfchleife Hätte man nicht entdedt, 
wenn ih nicht die Dummheit gemacht 
hätte, fur; vor Antritt meiner Ferien 
zweien unferer Runden zu jchreiben, 
daß jie die Beftätigung ihrer Einlagen 
erft nad meiner Rüdtehr erhalten 
würden. Unter diefe Schreiben hatte 
ih auch den Namen unferes Bücherre- 
viſors Bufh gelegt, der gleichfalls auf, 
Yerienurlaub war. Die beiben Kun: 
den jchrieben zurüd, daß fie fich gebul- 
ben würden. Dieje Briefe murber ge— 
öffnet. Man ihöpfte Verbaht und 
prüfte meine Bücher. 

„George”, fiel feine Frau ihın ins 
Dort, „warum fagft Du nit, mer 
Did mit den verwünfcten wertlofen | 
Ched3 bereingelest bat. Wiliitt Du etiva ! 
ins Zudthaue fpasieren um die Leute! 
zu ſchonen?“ 





Toekner wurde, auf denfelben Grund 
kin, gegen ihren Gatten, Bert }. 
Moehner, Haabar, und Frau %. Mar: 
querite Niemann fuchte um Schetbung 
von ihrem Gatten, Fred, nad, da er 
fie angeblih nad fünfjähriger Ehe 
treulos verließ. 


— eg —— 


Gefentert. 


Die Ininiien des Boote von Strand» 
wärtern gerettet. 
Ein von Kohn, dem etwa 17 Jahre 


alten Sohn des Abgeordneten George 


E. Foh, Nr. 711 Gordon Terrace, 


und zer qleichaltragen Gälten: Ar=| 
thur Booth und Adarin Councell aus | 
Boot! 


Springfielnd, Ill., benutztes 
kenterte heute zu früher Morgenſtunde 
in der Höhe von Grace Str. Die In— 
ſaſſen wären ertrunken, wenn nicht 
eine am Strande luſtwandelnde Frau 
ihre Hilferufe gehört und die Lincoln 
Park-Polizei benachrichtigt hätte. Dieſe 
ſetzte ſich mit der Verwaltung des 
Wilſon Ave.Strandbades in Verbin— 
dung. Die Folge war, daß drei 
Strandwärter 
Hilfe ruderten, ſie herausfriſchten und 
an den Strand ſchleppten, wo 
Ohnmächtigen unter Anwendung des 
Pulmotors ins Bewußtſein zurückge— 
rufen und außer Gefahr gebracht wur: 


den. 
— — — — — 


Unabfichtlich erſchoſſen. 


Wie dem Koroner gemeldet wurde, 
itarb im Daf VPark Hoſpital der acht— 
jährige George Broker, der in Frank— 
lin Park, wo ſeine Eltern wohnen, 
unabſichtlich niedergeſchoſſen wurde. 
Nähere Umſtände ſind bisher nicht 


befannt. 
._—— 


Starb unter der LokLomokive. 


An Taylor und Rockwell Str. wur— 
de ein etma 19jähriger italienifcher 
Arbeiter von einer Rangirlokomotive 


| Erwartungen noch ganz bebeutenb, 
| In allen Weltteilen. 

| Durd ein eigenartiges Zufammen= 
‚treffen find der Firma Dodge Brothers 
‚an einem und bemfelben Tage Briefe 
aus Cape Town, Südafrika, wie aus) 
| Alasta zugegangen, im melchen über | 
außerordentlihe Leiſtungen bon | 
Dodge-Wagen berichtet wird. Dei] 
Cape Tomn fuhr ein jolcher auf ten! 
jehr fteilen Pearl Rod hinauf, während 
ein anderer in Alaska die Strecke von 
Fairbanks nach Autna in außerordent— 
lich kurzer Zeit zurücklegte. 


mn 


Keine Spiclmaichine. 


Ter Almy Deaiufacturing Go. der ver- | 
langte Ginhaltsbefehl bewilligt. | 
I 


Auf Erfuhen der Almy Manu: 





bie) 


facturing Co. hat Richter Cooper heute 
einen Ginhalt3befehl erlajien, durch 
welchen e3 dem Polizeichef verboten 
wird, die bon ihr hergeftellten Wer: 
faufämafginen mit den Gpiel- 


| ſchi S — 
den Bedrängten — ——— auf dieſelbe Stufe zu ſtellen 


und fie aus den Wirtſchaften fernzu— 
halten. Bei den Verhandlungen wurde 
nachgewieſen, daß man bei dieſen Ma— 
ſchinen ſtets ſeines Geldes Wert, 
wenn nicht noch mehr, erhält, das! 
beißt, daß für jeden Nidel, den man| 
bineintut, mindeftens eine Anmeifung 
auf Waaren im Werte von 5 Cents! 
beraustommt, zumeilen aber auch 
zwei, drei oder fünf, ſodaß alſo von 
einer Schädigung des Publikums da— 
bei nicht die Rede ſein kann. | 


—: — 


Berlor das Gleichgewicht. 

Als er ſich aus dem Fenſter ſeines 
im zweiten Stockwerke des Hauſes Nr. 
743 S. State Str. befindlichen Zim⸗ 
mers lehnte, verlor der 57jährige Wm. 
MeCarthy das Gleichgewicht und 
ſtürzte in die Tife. Er trug außer 





ö ——— — — ——— ————— 
— ſ — — — — —— — — — —— —— 


in der Flaſche vergriff und Gaßman 
Karbolſäure 


Vizepräſident Rieman von der Elgin 
Motor Car Corporation erläßt die 
Ankündigung, daß B. J. Cline, ein 
hervorragender Fachmann, der eine 
langjährige Erfahrung beſitzt, zum 
Fabrikleiter ernannt wurde. 

Neue Ford-Agentur. 

Glenn E. Holmes iſt zum Vertreter 
der Ford Co. für den nördlichen 
Stadtteil von Chicago ernannt wor— 
den. Er beabſichtigt, inmitten des 
Wilſon Ave. Bezirks ein den Anforde— 
rungen entſprechendes Gebäude zu er— 
richten. 


M. J. Dempſey, Vorſitzender der 
fortſchrittlichen Parteileitung in Cook 
Countyh, und die fortſchrittliche Orga— 
niſation der 28. Ward haben ſich für 
die Kandidatur von E. J. Brundage 
für die Generalanwaltſchaft und die 
F. O. Lowdens für das Gouverneurs— 
amt erklärt. Der Annahme der Erklä— 
rung folgte die Vereinigung der fort— 
ſchrittlichen Organiſation der 28. 
Ward mit der Faktion der Rathaus— 
klique in der aWrd. 

Hull iſt zuverſichtlich. 
Daß Col. Frank O. Lowden, der 
Gouverneurskandidat der Rathaus— 


Leiſtungen beſonders entſchädigt wer— 


| 


# 


Die Norwegicshe 
Amerika-Linie 


Angeblih ein Berichen. 

Nadı Anfiht des Storonersarztes 
tar Charles E. Gaman, Nr. 619 
%. 65. Str., der am Donnerjtag in 
dem Sprehzimmer von Dr. John 
Auld, Nr. 5 S. Wabaih Ave., auf 
dem Operationstifch verjchied, an ei- 
ner Starboljäurevergiftung.. Dem! 
Koroner war gemeldet worden, da 
Gakman nicht aus der Narkoje er: 
wacht jet, indejien glaubt der Sloro- 
ner, daß der Aifiitent Dr. Aulds jich 


ER 


16,000 Tonnen Berdrängung 
«Heutral--Keine Rontrabande- 
— Reine Munition— 
nur 8 Tage nach Bergen, Norwegen, bon 
da per Dahn über da3 Gebirge nad) 
Ehrijtianta und ohn: meitere Koitın mit 
Eif bahn nr Kopenhagen und dem 

Kontinent. 

Griter Klafie von New York nad 

Kopenhagen, $100; zweiter Stlaiie, 

575.00; dritter Alafie 544.00 und 
Kriegsſteuer. 

Nur Fronen und Kinder der friegführen- 

den Nationen befördert. 


„Kristianiafjord‘ . 26. August 
Refervirt jet Plätze, 

Bezahlte Nundfahrtsftarten nad) Ames 
rifa»für Vertvandte und Freunde werden 
prompt durch unfere 
übermittelt. 


Birger Ösland & © 


ar anitaitt Salmiaf ein- 
flößte, mas zu tun er angewiejen 
worden mar. 


— 0 —— 


stloafengas erplodirt. 


Zwet Berjonen trugen gejtern 
Brandiwunven davon, als ein Ange- 
jtellter 85 Ze Zouore Dye Houfe, dei- 
jen Arbeitsräume jih im dreijtöci- 
gen Gebäude Nr. 2954 W, Madijon 
Str. befinden, den Steller mit einem 
brennenden Streihholz betrat und 
Kloafengas, das ji) dort angefanı- 
nelt hatte, erplodirte. Die Verlet- 
ten jind die Stenographin Anna Sei- 
ner und Sofeph Bednar. Die Ge- 


walt der Erplojion ri die Morder- Tr? 


4 \Tlärte, dab ein 


MWeit-Deneen, bei feiner Rüdktehr a 


!einer KRampagnetour in der öftlichen 
Hälfte des mittleren Teils des Staa- 
tes. Er erflärte, er habe bejonderen 
AZufpruh aus fortfchrittlichen Kreifen, 
ehemalige Yortfchrittler und fort- 
Ihrittliche Republitaner, gefunden. 


Munro geihelt Syitem im Senat. 


Einen jharfen Angriff auf Vize- |” 


gouverneur Barratt O'Hara und 
Mißbräuche in der Legislatur, welche 
den Steuerzahlern des Staates jähr— 
lich große Summen koſteten, machte 
heute F. Munro, Bewerber um 
die republikaniſche Nomination für 
das Amt des Generalanwalts, in An— 
ſprachen in MeHenry County. Mun— 
ro, der als Anwalt des Steuerzahlers 
J. B. Fergus die Abſtellung ver— 
ſchiedener derartiger Mißbräuche auf 
gerichtlichem Weg erzwungen hat, er— 
großer Teil der 46 
Millionen, die für die Staatsverwal— 
tung bewilligt worden ſei, für politi— 
ſche Schlepper ausgegeben werde, 
welche dem Staat und Steuerzahler 
keine Dienſte leiſteten. Er wies auf 
die Enthüllungen in den Prozeſſen 
Fergus' hin, die gezeigt hätten, daß 
der Staatsſenat zehn Hausmeiſter 
beſchäftigt habe, die zuſammen *83230 
erhalten hätten. Die gerichtliche 
Verhandlung habe Sag: daß nur 
zwei Sausmeijter wirkliche Gegenlei- 
tungen geleiftet hätten. Die anderen 
acıt hätten überhaupt nicht gearbei- 
tet. Trogdem habe der Bizegouper- 
neur al3 VBorjikender de3 Senats jede 
| Woche die Zahllifte mit ihren Namen 
als richtig unterzeidynet. Untet dem 
entjeglihen Spitem, das im Senat 
berriche, habe jeder diejer angeblichen 
Sausmeiiter einen Staatsienator 
hinter jicy gehabt. 
Verbündete Vereine. 


Der Ausfhuß für politifche Yätig- 


— 
(es 
ni. 


Perliner Agentur | feit per Verbündeten Vereine hat im| 


feiner geftrigen Sigung einen Unter= 
ausfhuß ernannt, welder bi3 zum 


| MILWAUMEE AvE 
u (OR, CHICAGO AVE. 


Tritter Floor, benubt den Kayrftuhl. 


Alm Tanid 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Eu 
* unſer neueſtes SpezialBruchband. das 
ein jedes andere übertrifft, von uns genau 
anpalfen. Unfere 28-jährige Crfabrung 
garantiert Euch rfola. 
Wir fabriziren über 100 andere Sorten 
Brucbänder, von $1 aufwärte. Gummi«- 
Sitriimpfe, Leibbinden etc. zu Fabrik. 
vreifen. 


N 
\\ Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 Norty 5t4 Avenue, Gde Btandalpyn &ı 


GelHäft offen von 8—6 Uhr, Sonntage von 9—1% 
weit wilat 


Setzt ift die Zeit 
während Auguft: 810 Gehik St; Goldironer 


53.50 bid $4.50, Teſt gemachi Pexadli ni: 
mehr. Bridge⸗Zaähne 33 bis $4. 


BOSTON DENTISTS (Dr. Stover) 


State und Adams (gegenüher von Ihe Fair.) 
tlıg*z 


fort an feine Arbeit gegangen it, be- 
jteht au3 den Herren Georg Landau, 
Sohn Cerwenta, John Hoff, William 
Kramer, Anton Cermak, Leop. Neu- 
mann, Wbolph Meiner, U. H. Rojen- 
ftiel und E. F. Peittoste, 
=—> — 
Verklagen den Hausbeſitzer. 


Als Vertreter des Fünfzehneraus 
ſchuſſes wurde heute Vormittag Sam. 
P. Thraſher gegen Jakob M. Eiſen— 
berg klagbar, um zu verhindern, daß 
die dieſem gehörigen Gebäude Nr. 
32 W. 20. Str. und 139 Archer Ave. 
noch fernerhin für unmoraliſche 
Zwecke benützt werden. Die Gebäude 
werden als öffentlicher Gemeinſcha— 
den bezeichnet, und das Gericht wird 
aufgefordert, ſie vom Sheriff ſchlie— 
ßen zu laſſen. 

— 


„Zorläufig denfe ih nit daran, der Northweſternbahn niebergerannt 
ihre Namen preiszugeden, antiwortete| und auf der Stelle getötet. Seine Per— 
ber Häftling. Wenn e3 durchaus fein] fönlichteit fonnte bisher nicht feſtge⸗ 
muß, tmerbe ih die Namen nenner teilt werden. 


einem ſchweren Schädelbruch innerlich! wand tes Ladens heraus und brachte 
Verlegungen davon und Tiegt jett in| fämmtlidie Feniterjheiben im Haufe 
äußerft bevenklichem Zuftande im St.|zum Beriten. Der angerichtete Scha- 
Lukas Hoſpitol. den beläuft ſich auf etwa 8500 


115 South Dearborn Straße. 
Nächſtes Haus nördlich von „The Fairx“. 


General⸗Agenten, Chicago. 
ag5—26.ia 


‚25. Auguft Nachmittags 4 Uhr feine] * Wer etivas zır verfaufen oder zu 
 Vorjchläge über bie bei den Wahlen zu |vertanfchen Hat, jollte, nicht verfün 
unterftügenden Bemerber erjtatten| men, e8 durd; eine Feine Anzeige in 
muß. Diefer Unterausichuß, der fo="Her Mhendonit befannt au machen. 





— 


tEigenbericht der „Abendpoft”.) 


Kinanztelles 
— — Raw Yorter Plauderei. 


Fendet kuer Geld 
per Bank 


Funkentelegraphiſch oder 
per Po 
Mark 100 519.00 
Sronen 100 . . 813.00 
Seder Apfender erhält Foitenlos die | 
Originaiquittung des Empfängers. | 
Original-Papiere 
der deutſchen und öſterr.-ungar. 
Kriegs- und Reichsanleihen 
ſtets zu den billigſten Preiſen 
bei uns zu haben. 


Wir offeriren ferner — 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 


von 8100 aufwärts. 
STATE: nucnolal < BANK 
« Eparfaite und — s8bant. 


Ein garſtiger Sommer. 
deutſch⸗amerilaniſchen Preſſe. — Jerſey City 
auf dem Pulverfafſſe. — Vornehme Alliigten- 
freunde. — Das Lebte bon der Kinderläd- 
mung — Ein Auftizmord berhütet. 


New Hork, den 17. Auguſt 1916. 
Der gegenmär- 


4 fobald nicht ver= 

geilen werden, zu 
nahdrüdlich hat er 
4 fich mit feinen trüs= 
ben und unge: 
möhnlic) zahlrei= 


müt  belajtenden 
$ b Sreignifien in das 
Gedächtnif, eingeprärt. Zwei volle 
„Jahre Thon währt der graufame Krieg 
und immer noch feheint der erfehnte | 
Frieden in meite Jerne hinausgerüdt 
zu fein. Das Gefühl der lebendigen 
Zeilnahme em Geſchick des alten Va— 
teriandes, die Erkenntniß, daß immer 
neue Opfer erforderlich ſind, um die 
SArING | derblendeten Feinde zurückzuhalten 
Stants |und ihnen den lehten Atemzug ausz!t: 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. | blafen, die Leftändigen Nachrichten | 
Tolepbon: Humboldt 46 und 47. von erlogenen oder übermäßig aufge: 
— idor bauſchten kleinen Erfolgen der Alliir— 
ten, die angelichts der wieder einmal 
Gel die di n mißlungenen Offenſive mit erneuter 
I unge Wut und ungeſtilltem Haß erfüllten 
—— nach allen Orten 
in Deuntſchland, Oeſterreich-Ungarn. 


Kommentare der hieſigen britiſchen 
Preſſe, greifen ſchließlich 

Schuell, billig und nuter Garantie. 

Kauft und verkauft alle Geldſorten. | 


| Nerven an. Nicht 
Kriegsanleihen 


und Beiwunderer Deutfchlands mutlos | 
geiworden find — nein, im Gegenteil, 
Bank» und Koftipartaiicnanlagen werben 
auf drahtlofem Wege dreimal 
die Woche befördert. 


Sprsielle Geldiendungen an Nriegögeiangene | 
und nach offupirten PBrovinzen WBolens, 


Jos. Aschkar, 


mm Geſchäft veit 1900 


755 w. North Ave. 
Ede Halit Ztr., 1 Irepve bod. 
Oıen 8 ub r Nora eng bi8 8 Uhr Abends 
onntags 8 bis 12, 


— — — 


—— 


Autfthe, deſterr. u. Ungäariſche 
Geldſeundungen 
m Wireless BE 


— und icher. 


it 1802 
tie 11 Q Jo 


Klage, 


x. W. KEMPF, 


120 N. La Salle Str. 
—— Main 4491. 


< Uhr; Samstags bis 4 Uhr; 
onnta 03 von 9 bis 12 | 


vöfen Aufraffen der Wlliirten, die 
tapferen und geftählten Truppen | Der 
Zentralmächte mit einer wahren Flut 
bon amerifanijcher Munition zum 
Weichen zu zwingen, bie lebte An 
— das Unmögliche zu errei— 
che N. 

Uber das Herz blutet do, wenn 
man der Jugend der baterländiichen | 
Heere, die mit ihrem Blute den Wanne | 
ſinn Englands bezahlen muß, ber 
zitez | fürchterlichen Verheerung ganzer Yanz 

| desjtreden und der Stodung aller ir= 
beiten und Beftrebungen gedentt, die 
zum Gegen der Zipililation in fried- 
lihen Zeit getan werden könnten. 
Meyr denn je ermeift fich die ruhige, 
‚befonnene und der Wahrheit tief auf 
den Brund fchauende Art der —5 
ameritaniſchen Preſſe als ein wahres 
Heilmittel für Alle, die in ihrer Sorge 
und Angſt um die nächſte Zukunft in 
ihrem Vertrauen auf die gerechte 
Sache ſchwankend zu werden drohen, 
'als ein ausgezeichnetes Präſervativ- 
mittel für ale Miesmacer und 
Schwarzjeher. Diefes unerfchrodene 
Einftehen für die gerechte Sache, Yiefe 
| mühjame Arbeit des Sichtens und der 

i129famom fe Rihtigftellung des vom engliſchen 
enſor abſichtlich gefälſchten oder jtart 
Woit und funfentelearapbifce en —— dieſe 8* 

— ſche Veleuchtung der Vorgänge im 
Vetördern w.r Chell und ſiger nach Deuiſg | Lager der verzweifelten Alliirten, Die- 
= „, Sale "Werantie, Billiger als sitnendion! * ie mannbafte Eintreten für Die Wahr: 

nd3 fonut Ne beifer bedient werden. | heit und diefer beitärdige aufreibende | 

SERREN nberseunt Eu! Kampf gegen eine Flut von Verleum— 

Schiffskarten dungen und Gehäſſigkeiten wird ein— 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten d | mal, wenn bie Gefchichte diejcs ee nl 

Dotnmente jeder Art —— objettiv und gerecht q 

werden Billig und fahverftändig ausgefertiar. | [rieben twerden wird, zu einer uns 
J. VW. ZINNER & CO. | bertöfchlichen Kuhmestat der deutich- 
Gröhte deutihh.unnariihe Agentur In Chicago, | amerifaniichen Preffe werden. 

619 W. Rorth Avenue, | Der Broteft der amerifanifhen 
1400 W. 51. Str., ste zoomts, | torrefponventen in Berlin gegen die 
Sifen 8 Morgens bi 8 Abos, Sonntags |unveraniiwortlihe Willtür des engli= 
[hen Zenfors, der nit nur ihre Des | 
richte durch Streichungen und ſinn— 
verwirrende Aenderungen wertlos 
macht, ſondern viele überhaupt nicht 
weiterſendet, 
als Rechtfertigung dieſes allem 
terrecht Hohn 


im alten | 


—— 


un 


— 


ue 


FEXETE — 8. SON Imim] Pankiers 


Vol: 


macht wurde, bet wie üblich nur einen 
geringen Eindrud bei unferen britilch | 
verjeuchten Redakteuren gemadt. Sie 
finden ſogar, daß dieſer Proteſt höchſt 
überflüſſig und daß die Erklärung 
britiſchen Lords durchaus über— 
zeugend war. Und wenn auch das 
Gros des Publikums 
fängt, die Unverſchämtheiten der Bri— 
ten zu begreifen 
ihres ſelbſtſüchtigen Vorgehens 
für Amerika zu erkennen, ſo iſt doch 
duch ben zweijährigen Hypnotiſi⸗ 
rungsprozeß ſein Denkvermögen jo 
ſtark geſchwächt worden, daß es eines 
mächtigeren Faktors bedürfen wird, 
um wieder vollſtändig klaren Sinnes 
zu werden. Und das wird erſt ein— 
treffen, wenn der Krieg durch den un— 
zweifelhaften Sieg der Zentralmächte 
* | über den unbeiligen Bund der AUlltir- 
2 Geld zu — ten beendet und entſchieden ſein wird. 
auf Grundeigentum au beW | Sp tam es aud, daß die jurchtbare 
günftigften Vedingungen. ı Erplofions=Katafirophe nahe Nerley 
Yorzüglihe erfte Hnpotheken City, imo die verfgiffbare Munition | 
10 516% und 6% Sinfen ſteid an amd. |für die AUlltirten aufgeltapelt und auf! 


A. Holinger & Co. (Inc) 


Sumber Erhanne Bidn., 11 ©. RaSalle eir. 
Zelevbon Nandeivyd 1191, Solmifafon® | 


———— m 


Private Leiden. 


Vetlorene Mannes araſt - Veſchwerden —Va 
sele—Rrivatltanigeiten—Ylutvergiftung, fm 
und su geringen Koften, dauernd geheilt, 


Seien Sie nit im Zweifel 


Dejusen Cie mid wegen freier Koniultatiom | 
und ı$ werde Ihnen offen und ehrliih jagen, 
was ih für Cie tun Ianıı. Keine falie Ber- 
ipredungen. I meiner 23jäbrıgen Erfahrung 
als Evezialarzt bave ih taujende geheilt un 
—— von vorzeitiget Sowãche gerettet. Ich nd 
nuge die neueſtea Serum-Vebendiungen. Ih 
ba! e die —— ſten u iagnoſe 
— —— CHE bit 7 uhr Abends. 
Vorm. bi c en 
Slunden: Yiöntags, MWittwohs und Freitags: | ' 
9 Vorm. bis 6 Abends, Eonntags und Feier 
tage: 9—11 Sormittags, 


Dr. WEINTRAUB 


Deutſcher Spezial-Nrzt, 
35 Wei Nandoiph Sir., Gde N, Teorborn Gr, 


Öimeiter Sioos. 
assladida® 


E. Strassburger, Optiker, 
2630 Lincoln Avenue, 
eg Eure Augen 
r abi Eı Brils I 
iem u. elugenniafer en liche Handelstommilfion wenden. 
ee en Bette | Da bei den Sentralmächten nichts 
fo gehören die „Shyms 


len mit u. one Schrau- | 
ma? * pitsien“ eben ausſchließlich den mie· 


Drahtlos oder Poſt. 
nd 
ie ent 


Durch 
tcı bolliice Sarantıe ur 
Agen dem Ab 


EN . 2e 


no2 
des 


—F 
357 Grand * Chicago, Ill. 
C [u de.) 
Gegrundet * —S— — Tei Seetey 3968. 
— 
I 
er deu i Original Supiangicein 
rſchriſt des E ers 
als irgend welde Bank. 


| Schifföfurten Kr! ——— 


und funtfentelegravhiſche Geldſen⸗ 
dungen nach Deutſchland und Oeſterreichß 
Ungarn unter voller Garantie. 


100 Kronen 313.00 
100 Mark 318.75 
L. Kaufmann & Co., 


Rertreter der Wiener Pant Hofntann, 
28 SH Aven Staatszeitungsgebäude, 
1 79 


Sranllın 5722 


bon ot 


⸗ 


>. 


Zeit die New Morker entjegt hat, Daß | 


Rechtsſpruch des Bundesrichters Rell- 
ſtab abgefunden hat, weil dadurch Ler 
Proſperität Amerikas kein Hemmſchuh 
vorgeſchoben wird. Serien City ver 

| weigerte nämlich den Transport biefer 
| gefährlichen Fr acht durch ihr Stadt— 
gebiet, der weiſe Richter aber hat hier- 
gegen einen Einhaltsbefehl erlaſſen, 
8 | und entichied, „Diele Handlungsweiſe 
ſei offenſichtlich ungeſetzlich, denn der 
Verſandt von Waaren durch die Staa— 
ten werde qusſchließlich von der Bun— 
»3tommiffion für Zwiſchenſtaatshan⸗ 
del geregelt, und die ſtädtiſchen Behör— 
ben hätten fein Recht, fich bie Aufſicht 
über folhen Verkehr anzumaßen.“ 

Die guten Jerſey City-Bewohner ſind 
alſo — verpflichtet, ſich durch | 
die Menıgenfhacerer in die Luft 
'fprengen zu lajfen, und mern ihnen 
| ber Munitionsverfanvt nicht paßt, Jo | 


pyarate zur 


ben, ud Sonnta 3 | 
viien bem 10-12 ug. | du verdienen iſt. 


doch die 
daß die Freunde 


8 erkennen ſehr wohl in dieſem ner- 


und der Kommentar, der 


ſprehenden Vorgehens 
von Xord Robert Eecil in Xondon yes 


lanafam ans erwundet 
er Imen und ringt jet im Hofpital mit | 


und bie Gefahren 
2ud | 


Schiffe verladen wird, mohl für furze) 


man ih aber mit dem befremdlichen | 


tönnen fie fih ja an die Zwifchenftaat- | 


ten. Das wurde auch mwisder einmal 
erjichtlih Durh die veröffentlichte 


Das Verdient der | Paffagierlifte des Dampfers Lafa⸗ 


yette“, der vor einigen Tagen aach 
Vordeaut abſegelte. Es befanden ſich 
unter den Paſſagieren Herr und Frau 
William K. Vanderbilt, die ihre Zeit 
in Frankreich dem amerilaniſchen An: 
dulanz=Hofpital in Neuiliy widmen 


1 tige Sommer tird | Be ferner die Damen Unna Mor: 
| gan, 


Elife de Wolfe und Elizabeth 
Marbury, die das von ihnen gegrüns 
deic Convalescenten- Hoſpital in Ver: 
jailles infpiziven wollen. Sie haben 
ich zu dieſem Zwecke ein Schlößchen 
in Verſailles gemietet, deſſen Part 


chen, Herz und Ge— dicht an den berühmten Landſitz de 
unglücklichen Königin 


in 


Maria 
nette „Petit Trianon“ ſtößt. use. 
dem befanden fich noch Mrs. Whitnch 
— auf dem Schiffe, die im In— 
tereſſe der nationalen frangöjtfigen 
Hilfsgefelichaft tätig zu fein wünſcht, 
Oberst A. Feline, der für die franzö— 
ſiſche Regierung Pferde ſeit Beginn 
des Krieges angekauft hat, mehrere 
‚Junge Damen, die beabjichtigen, für 
| bie franzöfiiche Rote Kreuz Geſell— 
ſchaft Ambulanzen zu fahren, einige 
Mitglieder der hieſigen Hochfinanz 
und andere Amerikaner, die für die 
Sache der Alliirten willig ſind, da 
Geld ihrer Landsleute herzugeben. 
Eine — Geſellſchaft alſo, 
die * keinen „Deutſchenfreund“ in 
ihren Träumen geſtört werden wird. 
* * * 

Von der myſteriöſen Epidemie, die 
un ter dem Kamen „Kinverlägmung” 
d2U geheime Schreden jeven Hausyat 
te; geworben ij:, hebe ic) jdon in meis 
| nem legten Briefe geſchrieben. Leider 
hat ſie ſeitdem noch weitere Foriſchritte 
gemacht, und was noch mehr zu be— 
dauern iſt, ſind auch alle Anſtrengun— 
gen von Aerzten und Forſchern bisher 
vergeblich geweſen, die Urſache dieſer 
eealichen Krankheit zu ergründen. 
ıSwar hai er nut en Unpreijungen 
|verjiiedener Wiittel, namentlich einer 
| Serum=Ci Fprigung, grjeylt, aber 
| hai fi als eın ungehlbares 


teines 
Heilmittel erwieſen, und penibelſte 
ſolation, der Kinder 


Reinlichkeit und J 
werden noch immer alg die ſicherſten 
Vorbeugungsmittel empfohlen. Der 
freie Verkehr von Ort zu Ort in Be— 
gleitung ihrer Kinder iſt für die El— 
tern faſt zur Unmögli chkeit geworden, 
denn die Lotalbehörden ſind in ih— 
ren Abſperrungs zverordnungen immer 
ſtritter und rigoroſer geworden. Daß 
| aber troß Der lorgfaltigiten Pfle 
und der ſtrengſten Iſolirung die heun— 
tückiſche Krantheit den Eingang jogar 
in manches mwonlbehütete Heim gefun- 
den bat, mat fie nur noch rätfelyuf- 
ter und gefürchteter. Natürlich haben 
die Gefundheitsbeamten, melchen vie 
Ueberwadhung ihrer Dijtrifte zur 
ftrengften Pfliht gemacht worden ft, 
häufig noc) mit Unverftand und Böz- 
mwilligfeit zu fämpfen. Ein Fall, der 
|fich in Nein Nochelle ereignete, mag 
\hier ala Beifpiel anaeführt merden, 
[Sn dem ze. Viertel erfranite 
ı das fünfjährige Kind eines Arbeiterä. 
Der Gejundkeitsbeamte, dem das 
meldet wurde, 


Artoi- 





; begab fich jofort mac 
führung des Slindes nad einem Holpt- 
tal an. Die Eltern mwiderjehten {ich 
diejem Befehle 
fogar einen derben Fluch aus. 
Beamte ſah, daß hier ein wenig Di— 
plomatie angebracht fein würde, und 
jagte: „Gut, danı aehen Sie fofort 
zur nächſten Apothete und laſſen die— 
fe: Rezept macne.“ Mürriſch ent— 
\fernte Sich ver Vater. Kaum aber 
var er verfihtounden, ald der Beamte 
das Find einem Gehilfen übergab 
unod es nach dem Hoſpital per Auto— 
ſchaffen ließ. Atemlos kam 
bald darauf der Vater zurück, gerade 
rechtzeitig genug, um ſeinen Liebling 
fortfahren zu ſehen. Er ſtürzte wie 
Fran ins Zimmer, 
Marnung feinen Revolver aus der 
| Hintertafche und feuerte auf den in 
| ertwünfchten Bejucher einen Schuß ab. 
Diefer brach Schwer verwundet zufjum- 


| mobil 


dem Tode, 

Nicht Selten find audh bie 
sale, wo fchlecht beratene Eltern ihre 
erfraniten Kinder durch fihleunige 
| Flucht ing Land vor den ftriften VBei- 
| haltungs mapßregeln der Gefundheris- 
|bejörde zu „retten“ verfuchen und das 
durch nicht nur den Tod des Kindes 
| beſchleunigen, 


und 
„ge⸗ 


helfen. Die vielen Warnungen 
Veröffentlichungen ſogenannter 


machten Erfahrungen“ machen die Er- 
immer 


nährungsfrage der Kinder 
ı fhmvieriger. Man marnt vor. ber 
Mil, vor Früchten und allen Nah- 


| runasmitte In, 
— — — — —— 6 —— — 


— — — — — 


Dr. Hodgeus ſagt: „Erhaltet 


die richtige Behandlung 


| im Unfang und Ihr ipart 
| Zeit und Geld.‘ 
te 
| 
| 


Ihr jeid willlommen, wenn Ihr Tr. Hodgens 
wegen irgend einer 

Kraufheit oder Schwä— 

Rat 
Sprecht vor 


che 
wollt. 


um 
su 


ciner freundlichen; 


Dies 
Ivs 


Unterredung. 

wird Euch nichts 
ſten. 
Erſahrung 
Speztalift in der 


als ein 


Nps 


bandlımg von franten, | 


fhwahen und 
leidenden Mäns 
ner macht es 
ſicher, daß Ihr 
MM mit Erfolg wers 
er behandelt 


iverden. Neueite wilfenichaftlihe Methoden für 
|; die Behandlung don Kronifchen, nerböfen, Yluts 
| und pribaten Steanfdeiten. Die berühmte deut- 
| Ihe u n 


914 


| Wir ſprechen deutſch. 


Dr. I. W. HODGENS 


35 80. Tearborn tr, Ede Monroe, Chicago. 
Gritiy Building, zweiter fsloor, 


Etunden: 9 Ber. bid 8 Abends, mean und 
„onnerdtags 9 bis 5. Sonntags 10 
gr 29la* 


NEOSALYV ARSAN 
Berbeiiert 
Xerabreicht zur Heilung 
von Biutvergiitung. 


ge: | 


jenem Haufı und ordnete die Leder: | 


und der Buter ftieh | 
Der | 


320g ohne jede | 


die offen zum Verkaufe | 


et die öffentlichen Schulen nicpt vor dem | 


Mani 


Seine 20jährige | 


606 


avendpoft, Chicago, Samftaa, den 19. Auguſt 1916. 


ua IJſßſßſſi RS 


1 8:30 bi8 10:30 Bormittag?. 


MONDA 


Woher Se Mi RI NEE 


\ H ausausfettungen 


25c Ruaben 


Balbriggan Unter: 
hemden und Unterho— 
ſen — nur zwei an je— 
den Kunden für 


Montag das ’123c 


\ Stück zu.. 
— 


25c Damen 


extra große geformte 
Lerbehen — Wing od. 
ohne Aermel — ſpe— 
ziell für den Verkauf 
am Montag 

zu nur 


NR 


I 
in 


N 
N 


\ 
N 


—— 
tr 


— 
Sanitäre 
Feder-Kiſſen — mit 
fanch Art Ticking be— 
zogen — mir 2 an jes 
den Kunden Das 


Stück File pr 
25C 


mut 


— — 
NT 


0 
[ 1215c gebleichte 
Puslins, Fabrif: (En: 


den, feiner weicher 
Kinifh, 10 Nards an 
jeden Kunden; fpeztell 


\ Montag Die 3 
Nard zu dic 


| \ III 


\\ 


N 
IN 


on 


STORE 


51.00 Organdy 
45 Zoll breit, paiiend 
für ‚DTamenfleider — 
ipeziell für den Ver- 
fauf an diefem Mons 


} Bun DDE I mm .. 
a =, EN 


de Damen 
feine Taſchentüchher — 
eine Ecke beſtickt 
ſpeziell für den Ver— 
kauf am Montag das 


Stück für 30 


VBV > 


Knaben Oliver 


Twiſt Waſch⸗ Anzüge, 
Dia, Ian und Weiß, in 
Größen für 2= bis G6-jühs 
tige; Dübfch beſetzt und 
gut gemacht, ſolange der 
Vorrat ausreicht 


Ar 
Bern 
AORE; 


in 


am 


N 


Knaben-Bluſen 


mit Sport- oder regulä— 
ren Kragen, in Dellen 


| N und dinmflon Farben, To: 
| N wie 


in Weiß und einfach 
N Maut, Sröhen fur 6⸗ bis 
| m 15:jührige ſehr 


* 


er —— — 250 


ÜEBÜÜBle284 


w — 

Sc Serge 
gute Farben u. Län— 
gen — Fabrik-Enden 

ſpeziell für Mon— 
tag die Yard verkauft 


mi mu 


— 


Ser En 





UNTIL NOON 


Geldfcheinen als MUebertrager ker! 
Krankheitskeime, man beſchuldigt das 
Wuſſer und die Luft, kurz aus all 
dieſen vielfältigen Mickeilungen „wohl- 
meinender“ Menſchen wird nur die 
'abjolute Rat- und Hilfloſigkeit dieſer 
verräteriſchen Krantheit gegenüber 
noch ſtärkter enthüllt. Als eine weiſe 
Notwendig eit wird man es aber be— 
grüßen müſſen, daß nicht nur die 
Wandelbildertheater den Kindern ver— 
Beſuch der 


öffentlichen Spielplätze 


Sommers unterſagt worden 
Schon jetzt iſt verordnet worden, 


iſt. 
aß 





1. Oktober 


hofft nämlich, 


geöffnet werden. 
daß das kalte Wetter 
der Krantheit ein endgiltiges Halt zu— 
rufen wird. Möge ſich dieſe Hoff— 
nung erfüllen. 
%* 


| Lieder einmal waren alle Augen 
erwartungsvoll cuf die Zotenzelle in 
Sing-Sing gerichtet, nicht aber um 
einen Todestandidaten den 
Ihmweren Gana zum elettrifigen Stuöle 
antreten, fondern um einen Verurteil- 
ten aus Grabesnadt den Weg zur 
fonnigen Freiheit befchreiten zu jehen. 
Ein unfhuldig zum Tode Verbamnt- 
ter, 
feiner Unfchuld bisher ungehört an 
den engen Mauern jeines Gefängntj- 
fes verhalten, und beffen Anjtren- 
gungen, bad ungeredhte Urteil umge- 


* 


10c R. M. C. 


echtes 


ziell für Montag der 
Ball für 
nur 


Sacques für 
aus 
cale 
von 44. 
ziell Montag 
für nur 


für Damen 
Spitzen oder 
beſetzt — 
dieſen 
rirt zu 
nur 


Paſſe 
den 
Pongee gemacht, 
Größen von 
zu 17 — 
ſpeziell zu 


2.50 Velocipedes 
mit Gummirädern — 
für Knaben von 2 bis 
zu 4 Jahren — ſpe— 
ziell 


für 
vare 
in ſortirten Facons — 
ſpeziell 
kauf 
tag zu 


Verl Knöpfe — ein 
Dutzend auf der Kar— 
te— nur 4 Karten an 
jeden ve — ſpe⸗ 
ziell 4 


— 150 
Au a für nur 


fir Bafting — 
in weiß ns 
auf der 
ziel für 


nur 


— — —— 
RUN 


STORES 


Sauerkraut Kiſſes — 
ſpeziell 
m 
— — 

das Pfund für 


RS 


I r * 
ſondern auch die — Man warnt auch vor den ſtoßen zu ſehen, 


anſteckende Krankheit weiter verbreiten 


ſchloſſen bieiben, ſondern daß auch der 


und Erholungsſtätten der Stadt und 
der Camps während des Reſtes des 


letzten 
Richter und des 


deſſen beſtändige Beteuerungen 


Häkelgarn 
weiß und Seru — 
allen Größen, ſpe— 


Nr. 
Griffe, 


— 


58c Dreſſing 


1:Ctüd 


Fence Aſchen⸗ 
nen, galdanifirtes 
fen, bollftändig, 

Gasbügel eiſen, 
nickelplattirt, 
6 Fußz Schlauch 
Stand, $2 


Damen, 
geblümtem Per 
gemacht, Größen 
is 50 — ſpe— 


— 
| | 


Korjetbezüge 


aroße de Rolle, 


an 


vaniſirt, 


Größe, 


— mit 
Stickerei 
ſpeziell für 
Montag offe— 


328. 
Gelbe 


lauft, 


51.50 Männer 


Negligee Hem— 
einige aus 
alle 
14 bis 


67e 


ſcheſeife, 
Stärte, 


2 Büchſen für 


—9— aut 
Tedel, 
Kupferboden, wot. $1.75, 
oder ai 


91.8 
— . 
6 Rip. 


50 Wert. 
Toilettepapier, Manilta Tiiine,' 
7 Nollen 
einen Nunden, für.... 
5 Sallonen Nbiall- imer, 
mit Deckel, 
an einen Kunden, 
oeidier Fiaſchen Pat, 
Summiitöpfel, 1 Rt. Gr. 

4c <tüd, 


Mafon“ Fruit wars, m, 
Porcelain eingel. 
1 Rint Sr, 
Ort. Grüße. 


im ect. nur tn Sets 


ae IN 


Johnſons Galvanic Wä— 
10 Etüde für... 
Argo Gloß oder Gorn- 
3 Badete für .... 
Faris Marte Zudertorn, 


$2: Damen: Sommerfleider zu 39. 


Er e X ey 


I N 
N 


yo bis 12 Ilhr: 


500 Awning geitreifte 
Sport Mäntel für 
Damen, in ellen 
Größen; ſpeziell für 


Montag zu 6% 


nie 


' 


ee 


8: 
TG ee —> 


1: — 

121% Standard 
Dreß Percale — 236 
ol breit, helle oder 
dın!le Karben — 
Ipeziell für Mo.tag 


Die Yard zu ' Bde 


nur 
mm 


Laurel Marke, 
ſchwer, mit, 


$1.79 


und 


25€ 


39c 


wei 
<tü d 


GE 


1 Ort. DB 
20 Damen 


Dedtel, 


40 


Miſchbowien. 3 
ber: 
Is 1ıd 11% öl: | 


— 


Stil. Pumps und 
in 2 oder 3 
hohe od. 
ſätze, 


Paar 


niedrige 


N: 


AN 


Damen 


Baumwoll. 
370 Strümpfe, 
100 ſpeziell für 
das Paar zu 


Feine Golden geſchnitt. 


Wachsbohnen, 


— RR N W Catſur 
— 


Oliven, Jar 


Sintiai 
Kopfreis 
Flal es 


dieſen Montag 


$1. 75 | 


Kaffee, 
Montag zu 
Tee, 
Lachs, Büchſe 
IN 4 fd, Biicht 
z ; fd. Biichfe 
10e Kravatten | 
Biänner, waſch— 
Four-in-hands; 


Bars, Pfund 
Eriſpo 
Uneeda Biscuits 
Pet 
Milch. 
Sirts 
mit 
LK Etüde für 


NIIT 


—— 
Century 
Bol. zu 


|ı 
I 
Na 
| 
Il 
! 


fiir den Ver: 
am Mon— 


Se 
21% Ozean 


J Friſches 

Feine Nr. 1 
Picnie 
Pfund 


Holly Marie 
Speck, 
Premium 
Pfund 
Native Schulter Steat, 
Pfd 
Friſch a 


Breafiaft 
Swiits 
| merwurft, 


— 


dc S und faitig, 
tur 
500 Nds. 
Spule — ſpe— 


Monta die 


el 


Lamm © 
eüß 
Corned — 


lew, 


Butter, 
Creamery, 


Spule zu 
burger Käſe, 


feinf ſte, 
Pfund 


=); 


! stiite b, 


F 
Candy Zucker, 
mit Grocer 
10 Pfund 


—ñ— — — 


für Montag 
Vfund an jeden 
ſpeziell 


— 


w 2 


gulärer 30e 


—77 "STAMPS 
Vßſ 


viermal vergebliche 
waren. Ein Verzweifelter, der den 
Glauben an die Gerechtigkeit der Welt 
verloren und unter entſetzlichen eeri— 
ſchen Qualen ſich zum letzten ſchweren 
Gange vorbereitete. Und jetzt, dicht 


Urteilsſpruchs, kommt 
Unſchuld an den Tag, und legt 
wirkliche Mörder ein umfaſſendes Ge— 
ſtändniß ab. 

Und dieſer noch in 
Stunde verhütete Juſtizmord hat 
'auf3 Neue Die Ugitation für Ab— 
Ihaffung ber 
oime Zweifel eine bedeutende Unte 
fitung erfahren. Die Gefchichte die- 
ſes bemerkenswerten Falles wird in 
deutſchen Kreiſen um ſo — 
tereſſe erregen, als der fälſchlich des 
Raubmordes an dem Farmer Phelps 
und deſſen Haushälterin Mary Wol— 
cott in Weſt Shelby, N. M., Beſchul— 
digte ein Deutſcher iſt. Charles F. 
Stielow mit Namen, 
al3 Yarmfnccht angeftellt worden war. 
Mit Hilfe des barbarifchen Verfah- 
tegp des „Zhird Degree“ 
bon diefem gequälten Burfchen ein 
jogeranntes Teftändnif; erprei;t, und 
alle Verfuche, die Zuftimmung der 
Gouverneurs zu einem 
neuen Biozeß zu erlangen, fehluzen 
fehl. 
Frau, bie Advofatin Grace Humijton, 
deren borurteiläfreier Blick tiefer im 
bie Geele des angeblihen Verbrechers 
gefhaut Hatte, melche unermüdlich 
daran arbeitete, da3 Duntel, meld;:3 


Far ic) Larsiıne weißer 990 
3 2. 
—* geröſtete Corn— 

8 Packete für 

Sauter Dlarte friih 0 
in 4=Bid, 
regulär zu $1.25 derfauft, 


Alle unjere Ve Sorten 
‚neue Ernte, 
Feiner Nlasta roia 


Booths Tiefice Lobfters, 
Frifch gebackene Fig— 
Graders 


*— c Goapsrated 
Dutzend J n 
American Ö Zamiin Scife, AN 

Srocery: Order 


ET m. III 


Beit oder 
Mehl — 


und geräuchertes 
Fleiſch 

„Sugar Cured“ 
Scohinten 


— vlaite 
Pfund . 123€ 


Dairy— Abteilung 
Meadow Hill 

Pfund 

Fanch Wisconſin Lim— 

Pfund 

Swifts Premium Butterine, die 


die gemadt wird, ‚23€ 
——— 


— gran ulirter, 


* 
— 
J—— 7Be 


—N 


Raudalls Grave ice, re⸗ 
zert, volle 
flaſche zu 256 oder 
12 Flaſch. 


Ei 


zwölfter | 


Todesitrafe belebt —— 


t= | Helfer, ein Zuchthäusler Namens 
rence OConnell, 


nn ı 
„Ju: | 


Nacht ift Font. 


der von Phelps 


yatte man | 
‚in 
Mührend einiger Minuten ionnte er 
vor Echluchzen fein Wort hervorbrins | 
; gen, dann aber, ala ihm gefaat wurde, 
'da% er nicht fogleich in Yreiheit 
Da war es denn eine rejolute, 


Büchſe 
Sniders reiner Tomato— 


De 


N 51.50 Damen 
für ud niedrige Schuhe 
Rumps 
chene 

zelne 

ziell das 
Paar für 


— 


Bartien, 


Towel⸗ 996 Größen; 


* 
* 


| 


980 


Pd 


aus Tel gemacht, 
Golden Finiſh, 
7 ba 211: 
y4 Zoll 
* zu 
nur 


od. 
rad... 


breit 


—F— 


Gardinen 


Spigen » Gardinen, 21 
Nards lanı, in W 
Mravian Farbe, 
Ausſchuß — ſpeziell 
ſen Montag das 
Stück offerirt 


N 
'B 
E 
feiner en z 

cn N JVB—— 


Rid.. 


FE 


12c 


für heraßhängende 
aufrecht ſtehende 
Lichter, 


— — 


— 


les 
Montag das 
offerirt fie 
nur * 


—R Sp> 
Maßſtäbe 


6 Fuß 
bare Zollſtöcke — 
gelb; ſpeziell nur 


T- — 


u . 


— 


—— 


di 
S 


ın Diefem Vers 
Br Stück. 


IF m 


Ar 
—2 
DRES 


$3.00 riedrige Schuhe 
Orfords, 
Straps — 
Ab⸗ 


* $1.27 


nahtloſe 
doppelte 
Ferſen und Zehen — 
Montag 


und 
angebro⸗ 
elits 
ſpe⸗ 


670 


ANKER A 


ide lihren-Shelf 
in 
Größe 
Zoll lang, 


Einzelne No tt ingham- 


2 Rıraz 
eiß und Rugs, 
Fabril⸗ 
die⸗ 


2560 


- Av 
STORE 


F 40c Gas Mantle 


und 
Gas 
| extra gute Qua— 
lität, geben ein ſehr ſtar— 
Licht — ſpez stell am 


Stück “be 


— UkES Ave 
. SiVRE 


zuſammenleg— 
in 
ei⸗ 
nen an jeden Kunden 


— 


RE 
12 


150 _Bolfine 
fir Damen, 
Schattirumaen 
ßen, wirkliche 
bis 8 5.00 
Merte, zu 


:30 bis 5 lihr: 


Skirts 
in allen 
u. Grö⸗ 

53.98 


‚89e 


Flanell 
Gebleichter Amostkeag 
Shaler Flanell 
— Twilles Sorte, 
ſpeziell für Montag 


die Yard 730 


zu nur 


= TRITT N 


Kinder 


Ankle Strap Pumps, 
bandgetvend: ete Sp ring 
Abſätze, a le Größen 
bis S, peziell für 


eg das 69c N 


Baar zı 
—— un 
N 
IN NN — N 


Männer 


Chmwarze und farbige 
baumwollene nahtloſe 
Socken, doppelte Fer— 
ſen und Zehen, ſpez., 


Montag das 6 
bc 


Paar zu 


Zigarren 
Echte rautze 
Rico — lange 
lage bei 
gemacht — 40 Stück 
an Jeden; 


ſpez. 20 für 25e 
STORE NN, 


‘ 
52.45 Badofen 
Kewel = Badofen mit 
einfach. Bre für 
Gas 
ger m acht 


Porto 
Ein— 
Hand 


renner, 
oder Oelöfen, 
er Zuſam— 


— * — 


85c Rugs 


extra ſchwere Rag 
Größen 27 bei 
54, gemiſchte Farben; 
ſtark gemacht, ſchwerer 


baumwoll. 570 


Warp, zu .... 
N — 
Hammer 


Volle Größe Nägel— 


“ 


⸗ 


hammer mit ſchwarz 
geſtrichenem Griff — 
nur einen an jeden 


Kunden — 10e 


ſpeziell zu 
TÜR TI 


PT 
Firniß 
Floor- und Holzwerk— 
—* — hellfarbig; 
ſpeziell Gallonen 
an jeden Kunden — 


die Gallone —X 


für nur 


IN 
— 


NO rm OR PHONE 
ORDERS _FILLED 


gab, aufzuhellen, und die jede noch ſo 
verjtedte Spur eifrig verfolgte, 


die wirklichen liebeltater zu entdeden. 


| Endlich tjt ihr dag — und noch redjt- 
zeitig — geglüdt, 
vor der Vollftredung des richterlichen | 
jeine völlige | 
der | 


um Ötielows 
iQuld un aft 
Ein 

King, 


voeifelh 
gefährlicher 
der jchon 


Burſche, 
verſchiedener 


Iroing 
Raub⸗ 


anfälle überführt worden iſt und in 


Little Valley. N. Y., einen Termin 
im dortigen Gefängniſſe abſitzt, hat. 
durch eine Kette von Umſtandsbewei— 
fe. in die Enge getrieben, ein GeitänD: | 
nit, abgelegt, daß er und ein Helferz- 
ls 
den Merd verübt hat. 
der durch Die Arbeit | 
Naht ie Motive für) 


Richter Guy, 
einer ganzen 


den letzten Aufſchub der Hinrichtung 


zuſammenſtellte, rief, als er die Kunde 
von Kings Geſſändniß erhielt: „Dieſe 
die glüdlichſte meines 
lebens,“ 

Und als dem Todeskandida— 
ten Die frobe Botſchaft, die für ihn | 
Leden und Freeiseit beveuteie, in feine 
Belle gebracht wurde, brach Stielow 
einen Firom von Tränen aus. 


| 


ges | 
fegi werden fönne, fondern die dazu | 
nötigen gerichtlichen Förmlichleiten 
ihn wohl noch einige Zeit in der To⸗ 
tenzelle feſthalten würden, meinte er: 
„Run, da ich 12 Monate Yr gefeflen! 
hate, fommt e3 auf einen meiteren | ” 


Verbrechen von %rfi Shelby uns | 


um! 


| Rettung eines unfchuldig 


| Jeine Freunde ihn 


wachſenen. 


II Se 


Monst mehr nicht an“, und flog die 
Bitte daran, allen denen, die ihn fo 
geireulic; und jo erfolgreich geholfen 
haben, jeinen innigjten Dant zu drin- 


| gen. 
Un= | 
far zu fielen. 


Tiefe glüdlihe Creigniß für 
Sing-Sing krönt die feſtliche Stim— 
mung, welche in dieſem Zuchthaus über 
die Rückkehr des lange ſuspendirt ge— 
weſenen Direktors, Thomas Moit 
Osborne, Platz aeariffen het. Die 
zum Zope 
Verurteilten hat die Beitrebungen die- 
fes „Direitors der Humanität“, wie 
getauft haben, mes 
ſentlich geſtärtt. 

Paul Grzybowski. 
— — ——— — 

Vichts erfriſchender bei warmem Wet- 
ter wie ein Elas Prima (Pilsner), oder 
Rialto (Münchner). Eine Kiſte für's 
Haus. Telephon Lincoln 4302. 


mı23*2 
Eee — 


Grobe Rückſichtoloſtgkeit. 

Un NR. Robey Str. und W. Chicago 
Une. prallte ein Straftwagen mit einem 
von Bert Schaffer, Nr. 2499 Thomas 
Straße, benübten Motorcyele zufams 
men. Der Radler flog aus dem Sat- 
tel und erlitt Quetfchungen. Der an 
| geblih) fahrläffige Wagenführer rate 
terte, ohne fi um den Verunglüdten 
zu fümmern, davon und bewerkftelligte 
die Flucht. 


Bandivurm und Würmer aller Art entfernt auf 
leichte und fihere Weile don Kindern und &r 
Diagen- und Blutfrantheiten erfvige 

rei behandelt. — Büchlein De u 
Echvenherr ir. & Go, (etabli 
210% Wainut Str. Pritwautee, WIE 
agisjondoja* 





Bergnägungd-Wenweiier. Verlangt: 


Mäberview Part, Tſingtau Orcheſter 
und allerlei Atiraltionen. 
Boreit Bart. Allerlet Attraftionen, 
soilumbi s@ — Burlesle. 
—F „Step This Way.“ 
i8m garten. — stonzert teden Nach- 
d Abend. 


Sair and Warmer”. 
— „Ihe Little Girl That Got 


— „DOntel Tom Hütte.” 
— " Ontel Toms Hulte”. 
p, 715 Yiortb Ave, Jeden Abend | 
as Nachmittagas Initriimental- und | 


halb der Stadt, 


3 
 @ 
| 2 
| 


> 
54 


rid. 
Be Hobel = 
er; 
rgo 
ion 


De 
t3 


- und IE > ta 
Solallonzert. 


‚Kleine Anzeigen. 


Männer un) Iincben. 
Rubrit Leutd das is Wort.) 


es: 
3 a 
Na nal Boring 
gu tal. 
u ep 5 
: Guter 


Lohn 


Nachzufragen: 


JLa Sal!e Str., 
Montag. 


Verlangt: 
Abenue. 


Verlan Gute 
Bäcker, ſtetiger 


Aſhland Ave. 


Berlangt: 
(Anzeigen unter diejer 


im Wage lc 
Milwa ufee 
falonmo 


Bladimitähe (fe r 


Verlangt: it b 
eir., nahe 


608 N. ZSangamon 
— 


ve. 2 
Gurte 
Nie 
Ä ıc 

eitern 


nitb: Fi inifber. 1 


Ein PYladiı 


07 Wels 


Berlangt: Da ne | 
1Yuagiıvı | 


ment Ave, 


Brot 
Hand | 


Guier eriie 
aufs X 
542 


s Verlangt: 
Bäcker an VBerlangt: 


und zweite 


Verlungt: 
und Rolls, 
wWäder, $1V. 


Hand 


williger deut 


dt 


Berlangt: Eofor t, guter, fturler, 

ider Mann als Helier in Sürberei brau 

Geſchäft nicht zu veritchenn. 

512 Dit 47, <traße. 
Berlangt: 

Rolls. 2530 


Birck-Fellinger 


Hand Bäck 

Abe. 
Verlangt: Drivers und Hellers. 

Avenue, binten. 


Zweite an Brot 
Archer 


Guter Junge an Ca 
1409 riabee Siraß 


Berlangt: 
$i0 Lobn. 
Verlangt Erſter 

Gaſt, 4806 RN. Clart 


Verlangt: Mann 
Dard in Dromung zu 
Mann borgezogen. SHU ei Nonat: 
zimmer. Zu erfragen in Oflice 6133 
Starter Mann, ſofort. 
—— 1000 R. HPalſted 
Junger Helfer in 


1737 Weſt 


tes 
Y 


stlafie Granite Letterer. 
Etr. 


Pferde zu beſorgen 
halten. Verheir 


uy und 


Serlangt: Wald 
baniier. 
teten 
Aıp 
Vie 


Berlangt: 


ferezen. Sprecht find, 


ausget 

durch 
at 

Ya Kalle 


Berlangt: 
Woche, zagarbeıt, 
Berlangt: Junge 
Rolls, guter Lohn 


Hand 


sells 


dritte 


LIU au 


Verlangt: Erſter sulufl 
Biscuits, Unionlohn. 
Verlangt: Gärtner, 
Grünhausarbeiten gı 
Stelle. Bute Board 
gen 4918 ©. Aſhland 
Willig er 
nüchtern 


Verlangt: als 
Helfer, muß 
Kalumet Ave. 

Berlangt: erheirateter Mann m 
Geſchir zu putzen in Leihſ 340 
und 4 Zimmer 


,ljungert 


“arm 
ſein 11 


1801 


pierde U. 


lat. 3421 


Berlangt: VBüder, 

2552 W. WMadiſon 
Berlangt: Erſahren 

beſorgen und Wage 

— Lohn *310 und 

22. Etr. 


Verlangt: Kräftiger Junge 
Gates. 3812 Ogden Abe. 

Verlangt: Guter, träftiger Dı 
alt, das Maſchiniſtenhandwert 
Standard Electric g.. LO. 
Eitr., 6. Floor. 


Verlangt: Gabinetmatcrs, 
Bencharbeiter. Kein zrouble 
varley & Xoellcher 


Berlangt: Berbeirateter 
beit, am pPlabe zu w 
su paljen, „Zub crfabren, 
rein, Koriy Luuuge Jivoflig Lv, 


Ave. 


Mann 
ohnen und au 


Verlangt: 


ti 
ſtetig 


Emplohn 
American san 
| Charles Noad, 


narbeiter UHR 


ard vlt. 


Architectural Eiſe 


au. Sons, W 


Verlangt: 
Shoparbeit. 
Selden Uve. 
Verlangt: Junger Mann im Saloon zu arbei— 
tcıt, Dub Enngt ich fprewen. 3424 „Jroving park | 7 
vlbd., CEde Bernard. [een SE Bee i 
Berlangt: Dritte Sand an Lales, Brot und | 5 
Biscuits. 2601 Weſt Walt on Str. ſaſomo 
Berlangt: Junger Mann mit ten 
leuntniſſen, belonders gut Kechneit, 
vvw einen Deutiiheir  gelerteten bi 
bensverſicherungsgeſollſchaft. Mußg 
als Dffice Boy anzufangen ud Di 
„rundlich zu erlern Reine Agenten, 
mir Officearbeit. Für Jolwen em 
‚irtstommen. Ylor.: X 930 ben 
Berlangt: Butcher, 
2334 W. Lale eh 
Berlangt: Jungen im 
beiten und Handwert zu 
bei Wir. Hart, Zupt,, ar 
Eo. 600 ©. Throop ir, 


Volters 


I. art» 
Verlangt 


feiner 
| jedoch 


Arbeit na 


wm 


eil, 


zwei gute 


Berlangt: Aelterer Nann 
lvoog,. 4432 Armitage "ide 


Porter. 


Porter m Sa⸗ 1 


_Berlangt: 
Straße. 
Berlangt: Gijenarbeite r 

Fronts. 18519—23 N. Ev 


Saloon W. — — 
Stellungen ſuche 


( Unzeigen un 


„im 


hers 
amwıng N 


Automobil⸗Eleltri 
Arbeit. Motor 


Eirapıe. 


Berlangt: 
an Magneto⸗ 
26 Oſt 35. 

Verlangt: Gefſch er 
deit. 30 Cents zit 
Yroadiva)). 

Berlangt: 
Trenihorit 


per 


viılena 


Us 


Wann für 
Mfg. Co., 

Verlangi: Erfahrene 
Etraße. 


in 


Verlangt: Junge für 
Väckerei. 6111 Norwood 


allgemeine Arbeit 


Parl Abe. 


Berlangt: Hand Finiſhers an Pelz— 
waäanren. Nachzufragen in der Office des 
Superintendenten auf dem Y. Floor. 

Marſhall Field«6 
Retail. 


Verlangt: 
Lunch lochen lönn 
“inzujzagen: 61 

Verlangt: Ein c 
1304 N. Weſtern 

—S Gewecter junger 
„Fisuring Number Eſtimaté“, * 
zu nehmen und allgemeine 
Wute Wclegenbeit Jur d 
Heitmann Lumber Co. 
Phone: propect 4000. 


Junge an Cales 


erfahr ener 
vlvenue, 


Berlangt: Ein 
5006 Kajlin Str 


zit 


Berlangt: Männer um 
Zu erjragen: Stewards 
324 Eouth Glarl Etr. 

erlangt: 
coin Abe. 


am Ge tier, 
Office, 

Geſucht: N 
Ir erarbeit, 


Gin Saloon-Korter in 


Berlangt: Nordfeite unge um ( 
forgen; aute Gelegenbeit ein Hand 
nen. Ublemann Ovtical Go., 
12, Sloor. 


zn 


Berlangt: Junger Dann { 
ren, der deuiſch und engliſch ſprech 
Milhiwagen zu fahren, eferenzen 
Store, 1424 We abburne Abe. 


von 


—S Wurf 


Avenue. 


Guter 


derei, mit etwe 


Halſteo 


Berlangt: Junge für Bäc 
fahrung. 8014 Sümmit Av 
Greenwood Car bis 80, Klace, 

Berlangt‘ Mann Fabrifarbeit. 2526 Welt | 
Congreß Straße. frſaſon 


für 


Verlangt: Zwei junge Männer, 18 Sabre 
ftarl, Lobn $12 wödentlid. Edgewater Lan 
Go,, 5351 Broadway. 

Berlangt: Erfahrener ledig er Mann 
loonporter, 6659 ©. Holſted 

Verlangt: Junger 
und Hof in Ordnung 
Arbeiter ſein. Guter 
Madiſon Str. Forreſt 
Rarl 331. 

erlangt: Sofort, Foundrb Helper 
teg; guter Lohn; ſtetige Arbeit. 
Kedzie Foundry Co., 31. Etr. 


alt, | 


ıdrH | 


Seh ucht: 
ſchäftigun 


Mann Saloon-Porter 
zu halten; muß williger 
Lohn. Heß, 75331 


Park, Te 


als 


elephon Forreſt — 

ſaſon Geſucht: 
— eltabler In. 
3 und Arbeis 
3u erfragen : 
und Stedzie VIbe 


irſe fon 


Geſucht: 
ſucht Privatplatz; 
mende Arbeit; 
nat. Adr.: G 


Geſucht: 


Deutſch 
Verlangt: Ein Mann für Porterarbe 
So. California Ate 


seen 416 
Rainter 
VPelz Finiſhers. 
Adams Str. 


Verlangt: 
180 Weſt 


Verlangt: Junger zweite 
Gates. Driginal Vienna Balerh, 2733 
Etraße. 


an | 
Clart | 
tra | 


Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Sofort für Arbeit, anfer- 
gute Hand: für: 


Latle = Majcdinen, — 
Werkzeug 


Diodell - Mader, 
„AL Around Mafcdhiniiten. 


Porter für Saloon, 


Mann, guter Lohn, 


Porter. 


Anen⸗ 
die au 


Arbeiterhilſe“. J. 


wei Autberli 


haniler 


— — — — —— el v ın 


Männer und Frauen, * 


ywood, 


u oder 
Wahing 


Ghepuar ohne Kin 


r dieſer 


mittleren 


Loh n $25 und 


gute Arbeit md bülig. 


Berlangt: Frauen und Mö,cen. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 1 Cent das Wort.) 
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Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer R Rubrit 1Cent das Wort.) 


_ Kabriten. 

Mädchen zum 
auten Xobn, in 
Fillinger Co., 


xäden und 

VBerlanat: Erfabrene 

stetige Arbeit zu einem 

Gleenina Geichäft. Vird 
47. Straße. 


Bügeln, 
Dye u. 
512 E. 

ſaſo 


in erſtklaſſigen Fabriken, 


Maſchinen, 

Verlangt: Frau, welche das 
Reinigen don Wurſthäuten 
lady zu fungiven, $12. 
poſt. 


Vorbereiten und 
verſteht, als 


Adr. 8. 327 


Viagazine, 
Maſchinen, Kr nd⸗ 
aſon 


Näherinnen an Maſchinen 


aſchin Verlangt: 
und Reiſekoſten. Valentine Seaver 


Zimmer 414 — 30 N. 
heute, Sonntag und am 


mit Kraftbetrieb. 
Co. 1727 Sedgwick Str. 


Berlangt: Laden 
borzufprechen, 1851 
Deutſch, Font 


Berlanat: — SHandnäherinnen. 
180 Weit Adams Straße. 


Bäckerei. Sofort 
Ave. Eins das 
ſprechen Tann, 


äüdchen für 
Wabanſia 
und Engliſch 


2629 Clybourn 


erſte Hand Brot» und 
522 
5224 ſaſonmo 
leichte, reine Arbeit in 
Tabrung notig: 
erfabrene ı 
yu eritageı: 


Embroidery XS 


Salvonarbeit; 
und Bvard. 


rt WBorter 


Woche. Zimmter 
Ave. 


Diadifon 


— Rechſteiner 
zit . i — 
mehr 

Guter 


Mädchen von 16 oder 
88 zum Aufang. 


101—409 Dit 


Milch w agen, 


Morgan 


Lohn. 


u 
rzell. 
doſa 


— — ( Yebruädhen 
hinter der Bar imge t. Lohn 38 
Ave dojria dunidı, N, Blarf © 
guter Lohn d | Serfäuferin für 
ctural Jrontsorls, | 30 ına Bart Houlevard, 
1öagiwE | J— Eu i u NEE EEE 
BEN TER = an Darınen , Stirts; 
in Coats ftetig, Yowentbal & Co 
kadilon Str. FJoreſt 
mi—ton 


zum 


der wahr 


Uifornia it, 
Hloifer, Barieth: Store, 
Archite fria 

men 
örung ı 9. Er H. 


Marlet 


um Halen und O— 
zarbeit und guter L 


S > i 
Didiiton Zir, | 


x zxrlar Kid ben 
ommt fertia aur| ; ı näben. Zu 


r 15agiw fein 


1 
t 


Harbeit; $7 Di 
emporzuarbeiten, 
Avenue. 
friafo 
bis 16 Sabre alt 
Sigarrenfilten zu ex 
tur Antarger, 510%, 
dofrſaſon 


guter Loh 

Tur die I 

Birth Vive, 
13481wæ* 


Arbeiter; 
ortation 
breite. 24 


Fab 
ſich 
So. 5. 


nme 


und Bauſchloſſer, ſowie 
Kriegsmaterial-Induſtrien 
foitenlos Ctellung | 
Vincent, 160 %, | 

12avrX 


dchen, 14 
leben an 
erbalten 


14aalwk | 1: DOperators 
Baulina zir., 1. 


jdaua I 


obel, Piano und 
Ju orth . nue. 
18ag1wa 


Yard yılil, 
seit 
dolrın 

Fuhrleute, 

in Yard, 

dofrſa 


—M 
ern 


funf Zimmer 
NRobins, 2910 


Verſchleudere 
Victrola, Wirs 
stoblen 

Poppe, 


Jahre alt, an fünftlts 
erfahrung nicht nötig. 
Co. Lale und 

lvagiwX& 
100 Mädchen fiir leichte 
miülien über 16 Jahre alt 
& Marble, 12. 
15agtivw& 


3 16 
ten 31 beiten 
agen: Randall 


eriran 
reinlicher 
0) MArın 


nn Berlangt: 


Fabrikarbeit; 
— —————— 
WMarket Straße. 


nita- oder WKoncertina 


Hausarbeit. 
| »Berlanat: Wi Ieben fiir allgemeine 
1 99 * x 

uf — Ab —— guter Lohn 
2 J 101 * [er f J F 1 R rg 
* — deutſchamerikgniſcher Familie; lleines 
— * zungalow in Oal Part. 801 Gunderſon Ave., 
ER 0% Ede Lan Buren Str Garſield Hochbahn bis 

zjens, über 16, für Ya * b 
8 1455 — Haı Er he Sunderfon Station, acht 1 Dlod — bis 
* fat Nuren 19a; aim 


Hausarbeit 
de; gemütliches 


in 


Van 
Haus Hallen zu lerne n 
50 den Monat, Zimmer 
Ssmere, 4621 Sheridan 


Stat, Das 
Hotel 8 


Gra 


Verlangt: 
int erſttlaſſigem 
und Koſt. Hotel 


und Gehilfen, 

Crſahrung: ſtetige 

Karrvil 
10ag,2 


"erlangt: rau 


id 4 
Maud 


icht über zwei Min 
ieKann 4u Häauſe ſchla 


hmidt. fa 


„aut 


S14 


W 
Buſineßlunch 


Flaut. 


Erſter 


stlatle 


incheſter Abe —* 


I Keit das Wori 


talo 


dchen, 


Ye 
loif, 1319 Sedy 


F bes gut | 
twic ir, 


——— Hal 
Voerlangt lel 
focben 


leres 

laun. Mrs. Ort 
Verlangt: Deutſche Frau zum Geſchirrw aſchen, 

ſofort. 1203 Weſt 63 
Verlangt: Frau für Schei terarbeit, 

r und Soft. Brinf jeder Node fur Office und Treppen. 

»d., Foreft Bart. — | Pivifion Etr 


ee = —— —— 
| U erlangt: Ein älteres Mädchen 


für Haushalt. 1906 Bellont Ave. 


Straße 


erfragen 
General X 
Abe. und 
184 


ITtcc 
SIT. 
alwk 


Agent, 
vanh, 9 
Su. Str. 


Santsta 


2007 


Kann für Stiichenarbeit; |, 
in 


oder 


Frau 
ſaſon 


url 

| 

der, Mann fat | 
Frau Ordnung häalten 

von Schloſſer 


— t 
arbeit Verlangt: Köchin. 538 Selle 
Nad 

rim Sserlangt 


dofrſa 


—UW 2 
Hollywood 


zormu. 


Ipe 


AU, 


kleinen 
1407 


für 
Woche. 


yust. 


trau 
Die 
Edgewater 


40 


nit 
ſoll 


Frau 
kann 
kachımit 


fiir allgemein: 
feine Kinder, 
phone: 


dchen 
ter Faämilie; 
Abd ’ 
jür ingtor vd., 2. 
der 


1737 
Auſtin 21092 
Vormittag 
1, ? 


Sn, Glade 


ırbeit; feine X3üs 


Nord 


rur Dal 
1819 
1674. 


idchen 
fleine Kinder 
RPhone: tavensw 


vd 19a 10% 


Frauen und thilfe 
rer Chicago Farm 
Lohn, jeden MI 


Ubr 


Kinder, um 
zu ern— 


‘rd 


bei ali» 
Familie; 


Frau zur Mi 
zwei in der 


zuperior 5282, 


Serla igt: Aeltere 
gem ter Hausarbeit; 
tleiner Lohn. Phone: 


Mädchen für 
Familie; Lohn 
Clart Str. 

ſaſonmo 


Sauberes denſches 
Hausarbeit; 3 in der 
rton Parkway, nahe 


Verlangt: 
gemeine 


514 


1dagtı * 


Fulle 


n: Männer und Sinaben, | 
ıbrif 1 Gent daS Nücrt.) 


IIgemeine 
tebel, 


C 


al: nn eit 
Jalon 


Ulgemeine 


mädchen. 
Clarlt et 
ſamo 


iſcherinnen 10| 
zonntag frei. — 
falon 


Hullsar⸗ 


Geſchirrn 
anderen 


traße. 


für gewöhnliche 
vd., 2. Apt. 


idchen 
rund 
ültere Srau al3 Haus 
—— 


oder 


ımıtbı tigen, 


„erlangt: Nuılfive 
Jüalterin. stanıt Kind 
furcht | dach 7 Uhr Mbends, 
U uiterh 


Lunchmann 
unchmann 1u3, iafor 2 * 


lich zu ſein; 


Wwaächſene. 13 


| fchen; aut 


Sabren | 


ivla | 
efen | 


“Iw| 


- | tet 


um | 


FF 
| 
= 
| 
| 


l 


| Dart, 


lon | 


Köchin. 


| 
= 


Ublamd | 


1154| 
falon 


| 
I: 
Sue |, 
| 


lgemeine 
Redvbale 


allgemeine 
Xobn $7 per 


Mädden für 
— l Koöchtn ſein 
he, leine Waſche. A. J. Weinsheime 
and Tel. Ravenswood 


Verlan 
Sausarl 


yalor 2090. 
Porter-⸗* — — 
allgemeine 
Bart Vive, 


lens 
plag. Mdr.:| MWerlangt: Madden ir 
fafon ’ 7 Bentral 

fiir 
lein 


ſucht irgend 
Privatha 


Slumten! 


allgemeine Sausar 
> Hu in Familie. 
1440 Blod. 


tengl Drexel 


tigenterme 


dgewater 


Amt 


ar 


tſcher Mann 18342 N 


6 


Hausarbeit zu 
nach Hauſe 


leichter 
Abends 
2096. 


\er 
0er, 


fu 


ftetige lien, lleine Jan Mu 
fria | ge Part 
Mädchen für allgemeine 
Familie, guter Lohn, leine 

nittags zwiſch und 1 


en 4 
541) Michigan Abe. 


Hausar— 
ſche. 
Uhr. 


Tel. 


Lunchmann ſuec Verlangt: 
Phone: Ravens- kheit, ti Inne 


ftfafon | 9ı 


für all 


Jkadchen ae ine 


cder Frau 
642 


Berlangt Madden 
ı Sotelarbeit. Limits Hotel, 
Ave. Phone Lincoln 3257. 


für 


Dole 
doiria 


itarie Sau 
soreit Bart, 
für allgemeine Hausarbeit, 
guter Lohn. 5509 Brairie Üpe. 
doiria 


smaochen. 
Tag 


mE! 


n nat: Mader 


2 Brod, 
: Heim und 


Kolls, 
Nudolf 
Grov 
frſaſon — — 
— htiges ädchen für 
drei in Der Familie: kein 
—— h gen erforderlich 
be, 
nat: Gutes dchen für allgemeine 
it: gutes Heim. 4907 Champlain Ave! 
rtment. 


Verl 
gutes 
— 


allge meine 
waſchen; 
10 20 


tſcher 19, 
aqazsarvdeit, 


mın 


N ırbeit, 
Franl 


Lohi 
Alywoe 9d 


Verla 
Apa 


Verlangt: Frau am Lune ch Counter Nachts zu 
arbeiten. 3952 Lale Straße dfrfafon 


tes 
tratet, 


Abe 


werläſſiger Vartender, 
Alters, verhe 
3. M., 842 Garfield 

174g1w* 


erſte Kochin für Lund 
die ihr Sefchäft durch: 
die Woche. Antigert 
Chicago Ade., Cait 
dofrſa 
allgemeine Hausar- 
Waichen. 802 Golfar 
Evanſton 4306, „Neverfe 
Block nördlich von Noyes 
dofrfa 


williges Mädchen, 


Berlangt: Eine gute 
und Short Order, eine 
aus verfteht; Yohn $12 
brieflich. I Erdenbadb, 707 
Ehicano, Ind. 


Amerilaner, 
verſteht auch 


guter Gärtner, 
andere vortom— 
Board per Mo— 

l6aaim& 
umd Raperhan ger ſucht Stelle, 
6707 Srving Park WIvs. 
13agımw& 


— er men — 


Poſt. 


Abend 


Verla nat: Mädden für 
beit; 4 in Samilie; ein 
Str,, Evaniton; Phone: 
Gharges“”. Haus, ein 
Etr. Hochbahnſtation. 
Verlangt: Komvetenteg, 
für allgemeine Hausarbeit in Jamilie von 4 Er: 
wachſenen; außerhalb der Stadt, VO Meilen bon 





Berlangt: Lodimith, Srant Peg Eo,, 


mond, Ind, Berlangt: 
Berlangt: Gute Glasbläfer für Rah Zubes, 

Guter Lobn bezahlt an _eriter Klafie_ Arbeiter. 

Br Electric Corp, 154 ©, Lale Sir., 

r 1dag6ivx | 


Berlangt: 


Dilmaufee Abe, 


Läden und 


: 1 Mädchen mit Erfahrung, 
Bäderei zu arbeiten. 
Erfahrener 
hund Knopflochmaſchine. Beiningts Bros. 


Chicago; lein Waſchen; gutes Heim. Zu erfra— 
gen 5016 Grand Boulevard, 2. Apartment. 
Telephon: Schonfarber, Oatland 3686. 
1Tagim& 
Berlangt: Mädchen für allgemeines Nein» 
maden im Delifateffen Store ımd in der Küche 
su belfen. 4952 Sherivan Noad- 


mabriten. 


g um in * 
2356 Cottage Grobe Abe, 
Operator an SKnopfs 
1513 
jamodi 


| Frauen 


tr, 828 | 


1VaglıvK | 


faion | 


nabe | 


| 
Bi 


17aalıv X| 


dofrſa 


Lunch 
57. Stı 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Een das Wort.) 


Hausarbeit. 
Stau die Mäfkhe 
:Nerfonen au 
Tel. 


ins Haus 
waſchen und 
Velmont 288 32. 

Verlangt: Erſter Klaffe zweites Mär dihen, muß 
gute NReierenzen haben, fir Higbland ‘Park, aus | 
ter Kobn. Telephonirt Highland Part auf 
meine Koſten. Mrs. Mayer. jajon 

2 Berlang t: Erfabrenes nettes Mäd den für Ko⸗ 
chen und etwas Hausarbeit. Guter Lohn. An— 
ee Lader, 111 Waſhington Str. ſaſon 


Verlangt: Eine 
nimmt, um für zwei 
bügeln. 3234 Cortea Str. 


565 


—— der Haus⸗ 
Mahbood 223. 


dchen, 
Tel. 


Junges Ma 
Firſt Ave. 


Verlangt 
frau. 408 N. 
Verlangt: der behilf 


ta J 
ale 


Mädchen, um Hausfrau 
guter Lohn und Behandlur— 
Ruvey, 3045 2. Racine Abve. Phone: 
Sic ll, ſaſo 


mo 
Aellere engliſch —— de Haus— 
ehrlich, gute Köchin; drei Er— 
Kedzie Ave. ſaſon 


Berlangt: 

hälterin, reinlich, 
160 RN. 
arbeit, lein wa— 
1 Indiana 


194g1wæ* 


Verlangt dchen für Haus 
i. Anuzufraͤgen: 55 
Abenue, 


für 
Van 


einfaches 
Buren 


— nat: Madchen 
erira 900 


Monroe eb 


Kochen, Zu | 
Phone: 


Kindermädchen, muß im 
zuben iſe ſchlafen. 1055 


ho Rogers Part 


Verl 


Han 


Kerl 


aavohnimdı 


vde: Frau für 
Galumet Ave 
julon 


Mädcen 


3127 


Sinmmerfrauen; kurze 
l elwas ſchruppen; 


Straße. 


Verlangt: 
ubafe 
obn. 444 
Serlanat: ‚sru } 
dachzufragen. 


Verlangt: Mädchen sarbeit, 


Kenmore Ave. 


Waſchen. 1913 


alteres Die 
uzen. 


ıt: Ein 
mit 
forma 


idchen für allgemeine 
Gutes Hein. 2200 


Nilwaulee Avenne 


Refer 


No. Cal Abe 


Frau 
und 2 Ninderrn 


Verlangt: 
hilfe 


noder junge 
arbeit 
tt; 
ette, 
für lei 
SOME, 


Nädchen 


De 


als zweite Köchin 
204 Weſt Dan 


Mädchen 


ſtaurant. 


Verlangt 
gariſchen Re— 

Berlanat: Mädchen füt allgemcine Hausar— 
4409 Malden Zir., Zelophor: Zunmolise 


18 irja 


im il 
Buren Str. 


lan nat: 
Santilie 
bone: South 
Uhr Abend 
Nerlanat: Mäocden für a 
beit; fein onen; zungale 
Abe — 2757 


tem 
term 
zwiſchen 
ſrſd 


gute Köchin 
lönnen. 
15,802, 


Frau, muß eine 
von 5b berforgen 


Chicago 


und 
Wäſche. 
8 und 9 


Igemeitte 
w. 


Hausar— 


Pho 
* 
vl 


allnenteine 
Reſerenzen 


»utſchamerile Des rar 
arbett; iun engliſch 
verlangt. Leland 
Irjajoı 


( Huus 
Prechen; 


Abe 


809 


dädchen 
gute 
Place, 


langt: . 
en; muß 
hosihpt 


hir 
Köchin ſe 
Zelepbon: 47 


Hausarbeit; 
bober Lohn. 
Lincolnu Vive, | 
Itlalon | 


37 

Serlangt: Frauen 
braucen Sofort wei 
SZchaffner & 


zum Schruppen. Wir 
Zchrupfraue n fürlagarb 
harı, 24 . Ssranfiin © 


Haus | 
umd | 
tvla 


Serlanat: Cine Frau, 
nimmt um für zwei Perſor 
bügeln. 3234 Cortez E 


in's 
waſchen 


Wäſche 
31 


Di 


rlangt: Mädchen allgemeine 
ter Samtlie; feine Minder; eiimlaches No 
leine Abendarbeit. Morgens vorzuſprechen 
Baſhington Blod. 2. Apart frſaſon 


mir Hausarbeit 


Verlan 
Empfehlu 
Woodlan 


gt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 

ngen. Vormittags vorzuſpreche 57 

n Abe. Zelepbon: Shde Partk 752. 
D0o—foıt ! 

kadder 

Wäſche 

1659 


zarbeit, gutes 
Badesimmer, 
Blyd., 3. Apt. 


für 
eigenes 
Humboldt 


Derlanat: 
Hein, feine 
LRachzufragen 
Verlangt: 
gemeine Haus 
an und Lohn, 
Abe ı 109 oit, 

Berlangt: Mi dchen oder arbeit. | 
2253 Milwaulee Ave. 144g1w* 
Berlangt: Mädchen oder Frau zum Helfe 
lleinen Familienhotel; gute Behandlun 
Lohrß. 4617 Kenmore Ave 


Hau 


und für all: 
bt Referenzen 
Adr.: T. 058, 
dofrſa 


Made den, 
sarbeit. 
den 


gute Köcin 
Noritadt, 
Ihr erivartet, 


srau für 


Hus 


tur allgemi 
der yamılie, 


Apt. 18agtn 


Verlangt: Mä 
Hausarbe 


um, 4 


dien oder ‚Stau 
mit Yvalche; 4 in 
750 Andiana Aven 3. 
Berlangt: Gutes 
Hausarbeit, Leine 
825 Sheridan 
Nerlanat: Dentfbes Mädchen 
Mutter ımd fir leichte Haus 
milte; fein WBafıhen, Parler, 
Slvenue, 


Mädchen für 
Yyanilie, Modernes 
Road, Apt. 4. 


allgemen 
Apt. 9 
13491w* 


der 


ırile 


Hilfe 
fleine 


als 

arbeit; 
2427 

i5aglıvX 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anz eigen unter diefer Aubrif 14 Ets. die Zeile) 


Nele Mädd 


Ars 


ugt: 
Frau P 
Tel. Lincoln 


Berla arbeit, 20 


ted 


Büro; 
Hotels u 
Lincoln 


deutſchungar. 
Kridatbäuier, 


de, "Pb 


täglich beſte 
ſtaurants. 540 
2160, 13aalmt& | 


Stel« 


NRNorth Nne: 
Germania Vermittlung: 

ben für Privatitellen in 

bung, guter Yobn; reelle 
de, nabe Di ılited. Tel, 


NüDds | 
Um ge⸗ 
North 
26*4 


BVüro veriangt 
Chicago und 
Bedienung. 755 
Lincoln 6161. ay 


langt: Mädchen für Hausarbeit, fiir Hotel ıınd 
Jiejtauvrant. 452 North Ave, Tel, Diverjev 
Gad*; 


| 
Deutjch » un garisches Vermittlumgs »« Büro ver- | 
| 
ztellen täglich 
und Ykadchen ın 
zalvons, Yarmen 
Advance Empl tent 
por. 


Velte Knab 


H otels. 


für Männer, 
Sabrıten, 
= ) 
xchange — 
Safyıı igton € 
28’ *x 


en, 





Stellungen ſuchen; Franen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Hubril 1 Cent das Wort) | 


Geſucht: Deutſche zuverläſſige 
te Frau ſucht Platz, Kinder 
auch et » Jeichte Sausarbeıt, 


Hinterhau Frau 


erfahrene be— 
zu beaufſichtigen; 
1748 Zeda 
ittmers, bei 


rigem 
für Hausar 


öll 


ab 
der 
Röchin. 


Kind 


fund ht 
ind Bügeln 


ıstau 
iſchen 
<tr. 
ſfucht 
Ward 


Waſchr 
Str., 2, 


Adße 

Floor. 
At: Frau ſucht Waſchpläte. 1935 Maud 
Abenue. 


(Deutſch⸗Oeſterreiche— 
in halt, 
in kleiner 

Ule Hausarbeit 
nes im hohem Lohn 

ſchreiben bis Donnerstag. MM 
endpoit. faion 


Frau 
ahren 


Geſucht: 2 
in), vollton 


Ik inſtel hend 
halterin 


iniche Lleine 2 ) 
starte, Krauſe, 


Geſucht: 
nehmen. B e 
Straße 


Gefuct: 2 Verantwortliche 
wünſcht yeit, 1406 %. 


Geſucht: 7 


zu 
635 


erfahrer Frau 
ei lart Str, Flat L. 
Dame mittleren A Tors ſucht Bef hä 

ttaung tagsüber oder ‚auch Nacdhtarbeit; möchte 
wenn möglich, zu Saufe jeplaien. ANobne ©. Hal 
fted Str, nabe 63. Str. 1.2 © 106 Abend 
voft. ſamo 

Gef ht: ilterin in miitleren 
wünſcht lteren Leuten oder 
hoher Lohn. 9653, Ab endpoſt. 


Jahren, 
sittiver, 
Adr Dofufon 
wicht Ar 
Kedvale YIve 
frla 

Geſucht: Stelle al3 Haus Hälterin bet, Wit tiver, 
Dabe Sohn von 14 Jahren, geht arbeiten. Vier 
Sabre in einer Stelle. Gute Empfehlungen. 5019 


Kleidermacherin 
1902 No. 


Gefuo⸗ ht: 
beit auder 
erjtes Flat. 


Geübte 
dem Hauſe. 


ſey 


| Halited Zt be, 


3417 


tig; 


IR 


) 


- | colm ( 
tem | » 


19 |” 


Delle Platte Ip 


| der 


locht 


Humburg | 





abanfia Ave., nahe 51. Eitr. frſa 
Sefucht: Erfahrene Berfäuferin. fucht 
in Bücderei, 1440 N. Harding Yive. 


Stellung 
fria 


Stellungen fuchen: Ghelente, 


| feite 





(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Eent das Wort. I 


Gefucht 
Mann für 


Ehepaar fucht Stelle, 
nn für Hausmann, Frau fir Köchin; Bris 
batjamilie bevorzugt; allexrbeite Empfehlungen. 
Adr.: & 420 Abendpoft, miſa 


Sefucht: Aelteres inderlofes Ehepaar ſun 
Stelle als Janitor. Frau kann gut waſchen 
und bügeln, Zoe Kiwer, 1840 aa —— 

ofrta 


Kinde rlofes 


| 


Zu vermicten. 


| (Anzeigen unter diefer Rubrilk 14 CEts. die geile) | (Sinzeigen unier dieſer Rubril 14 CEis. die Beile) | 


Zoitet und Gas | 
fa jon | 


vermie ete 
1310 S 


n: 3 Zimmer mit 
edgwict Str, 


‚arobe Yinmer 
Mand Ave. 


vermieten: 6 Toilet und 
$15. 1872 


an finderlote 
Place, nabe | X 


bermieten: 4 
$13 monatlich. 
vart. 

vermieten: 
Kas umd 


Ave. 1422 ©Orl 


belle Zimmer 
422 Wrant 


) 


Leute 
Yıcoln 


vet feine und drei große 
zoilet ü zn abe | 
18 St abe » 
Su dbermielen: 4 belle Zimmer. 
Mtrfivav, binteit, 
u vermieten: Slore mit 
—— tier Dalemesnt 
tlerton Abe 
“vermiete l 
Eid 


wol 


Zu D 
Zimmer, 
dorth 


n 
r 


1444 D 


iber 


+ dimmer 
und Laundry. 


Flat 


Badezimmer 

ce Str. Geeignet Fiir | 
wein, wie Grocery, 
irgend ein anderes | 
fragen in 3540 


einen chäft 
C andyſtore r 
Miete Anzu Süd!— 
d lvagtwa 


yu Großer 
bile, an — de 

umd Ysaller, $12 den Mionat 
st, bone: B in 


drei Automo 

‚etettriiches Yicr 
Zu erfragen bei | 
1045, milalon 


irn für 


Ba 
St iſtin 
Soeder, iont 
vermietn: 
North 

Zu vermieten: 
und 3 hellen Zimmern, 


Zimmer. 1. Sloor, 


Ave 


hinten, 
miſa 


3u 3 
Hoyne 
ehend aus 
Miete $25. 2248 


Gottage, beit Store 
Foſter 


frja | 


Dampf: | 
Yarrabee eir., | 
Irla 


‚immer Srontilat, 
Licht. 2123 


Zu vermieten: 53 großer 


ung, 318. Auch 


belle 
umer 


bei 


hinten, 
frſaſon 


bollage, 
813. 


eten Lage für 
Grocery huhlade rt BPubmna- 
ral Miete 835 Ecke 
Paul J. Onetſchle, 
Lincolu 3138. 


dofrſa 


zu mi fs 
rſon Abve 


hone: 


Zimmer 
Sir. 


zu vermieten: 4 
nn) 1523 George 


$13, Hein 


1Tua! 


Wohnung, $ 


Su bermieten: 3 belle 


Zimmerwohnung 
monatlich. 739 Rees 


ihe Halſted. 
16agtwa 

Su vermieten: 2,, 3. und 4, 
des „Mbendpoit“ » Sebändes, 223— 2: 
W. Waſflhington Stre; groß, heil und luf— 
Dan pfheizung. Näheres beim 
ſchäftsführer der „Abendpoſt“, 22: 
Waſhington Straße. 

X ete Ileine Werfitatt, $10. 
viid 'breparaturiverltätte, 
Zlat, 2024 Lincoln Ave. 


Stockwe ef 


*52 
32225 


Ga I: 
tim 


110% 


Zur Seit 
Eigenti * 
jagt 


rım 
e 


wohnung, Bad, 
3464 RN. Clart Str. 
7Taug,*4 


Zu vermieten: 
eleftr i 


Tel, 


Delle 3 Binmer 
, $15, 


Zimmer und Bonrd, 
(Anzeigen unter die Rubrilt 14 Ets. 


ler 


die Zetle) 
31 vermieten: Schön 
be so, % WM 


nchteiten 


mob 


irte 


en beriiiete 
! fDeisung, il 
irl. Singe 


arlor Bad 
nahe 8in 
Barf Abe. 

Jaton 


uberer 94— 
Jsaller, 
korih 


ta 
mar 


Zchlafzinımer, 2. 


icter Luftiges 
Cleveland Ave 

Verlar at: Voarder. 1540 Orchard Front. 

hön möblirtes Zimmer. 
Karf 


2019 Flur. 

2 
Sit. 
1950 
falon 


beritieten: © 


Ape., nabe 


gu 
ncoln 


I 03 


immer, Ofen: | 


w& | 


Nur 


Caſh 
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sirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 2692. — — Lena Eund altem Weizen in Nordamerika 


Dearborn Str., Zimmer 1444. 716°E| Yu verfaufen: Mfhland Sive., De ae  Eibfelte. u wird jet auf nue 275 Millionen 
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⸗ N. Lincoln Etr., 217, 2itöd. VBaditeinfabrilges 
Zuckermelonen. — bäude, Borerdt Malt Extract Co. 48500. 
55 Burnham Ave ‚11, 2itödf. Frame Flatgebäu« 
de. rani — 83500. 
Merrill Ape., 7616-22, iſtoc. Baditeınmohnhauß, 
Charles Miller, $3500, | 
Nocdwell Etr., N., 5816, 2itöd. Frame FYlatge 
bäude, W. Carlion, $3800, 
Eaftwood Abde., 2607, 1ftöd. Badlteinwohnhaus, 
W. J. —— 86000. 
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Ander Metropolitan Hochbahn sk u TE Wo: | Nur 30 Minuten 
gelegen. Douglas Barf — —— —— Eu NE 2 8 Fahrt bis zur ae * 
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a Nüäuft jchon heute, ob- % Schnelle 2 5c Sahrgeld nad jeden Mi i F Züge gehen jede paar Beförderung Tag 
ER wohl nicht verjprochen. Be Pe örderun 8- Teile von Chicago. Befürderung. 5 Minuten. und Nadıt. 


Dies ft die Eines: »Anfündigung Ves größten Gelchichte muchenden, Profit bringenden 
Grundeigentums, das je in Subdipifion-Brundftücken in Chicago offerirt wurde. Lots inHarkhalme werden ich in- 
nerbalb fünf — — nachdem wir den Verkauf dieſer Subdiviſion abgeſchloſſen haben, verdoppeln. Viele Geſchäfts— 
lotten werden ihren Eigentümern 10009 in wenigen Jahren einbringen. Keine Subdiviſion in Chicago kann heute 
ſolche Profite len Fann \olche riejige Dorteile bieten. Dies ift die Gelegenheit einer Lebenszeit, viel Geld zu ver: 
dienen. Die Befchichte von „Markhalme“ von heute auf viele Jahre wird eine Gefchichte fein von einem phäno- 
menalen Stei * Dar —— eine —— von —— | 


Banane Nun ah N 


Barfholme Hat Die Metropolitan Hochbahn, mit drei Stationen innerhalb einer ſehr kur— 

zen Entfernung von jeder Lot, mit 5 Cents Fahrgeld nach allen Teilen von Chicago, 
Es wird auch bedient von den 48. Avenue, 22. Straße, 12. Straße und 52. Avenue Car-Linien. Die Hochbahn | Straße, und der unverfaufte Teil von ungefähr acht vollen Blods, belegen swiihen 12. Str. und 22. Ste. ent 
und Straßenbahnen, die nach 52. Avenue geben, geben den Bewohnern der Subdivifion den beiten und voll: | lang Gentral Avenue, 55. Court und 55. Avenue. In diejem großen Gebiet gibt es wunderihöne Plabe für 


ſtändigſten Beförderungs zdienſt in Chicago. Parkholm liegt hauptſächlich zwiſchen 16. und 19. Straße * Heimſtätten, hunderte von wertvollen Geſchäftslots, einige der beſten Ecken von der x Beitieite und andere Lots, 
ziwifcehen 48. und 52. Avenue, aber zu diefem Eigentum gehören auch drei Blod3 von Gejchäfts- Fronten an 2 die jich forwohl zur Spefulation wie zur Geldanlage eignen. 


f ' L ! & Reſidenz-Lots, 225450 bis —* * So niedrig als 

Die Preife: sis, ;,ss00 0 52300 CDINNUNGEN? s10 ven Wionne 
+ Geichäfte-Erfen, $3,500 bis $10,500 — + NO. SEEN 

Der Preis von jeder Lot in diefer Subdivifion ichließt alle Verbejjerungen ein — Waffer, Gas, mit Iweigrohr Diefes ganze Eigentum unterliegt Bejchränfungen, die bis zu 1941 gelten. Dieje Bejchränfungen umfajjen eine 


* In Ze cn 2 — 
für jeden innerhalb des Rinnſteins und Asphalt oder Macadam Straßen, mit Ausnahme einiger Reſidenz-Lots = — rar Holzhäujer, Feine Gebände, die weniger al3 dreitaufend Dollars Fojten, Feine Gejhäfte 


in Barfholme Addition, wo die Preife, Sewers, Wafjer-Hauptrößren und Zmeigrohr nnd Zement-Bürgerfteige Dies ift das großartigjte Eigentunt, das wir je verfauft Haben. ES it Eigentum jtrogend mit wunderbaren 
einſchließen. Profiten. Es iſt die großartigſte Geldanlage, die Euch je in Grundeigentum geboten wurde. 


Komut nach dem großen Eröffnungsverkauf am 20. Auguſt Parkholme wird Millionen für die Künfer machen. 


Wollt Ihr die Geſchichte dieſer Millionen hören? Auch wenn Ihr nur wenig Geld anzulegen habt, legt es jetzt 
= « R 5 — * — > . if * 
Kommt heraus auf der Metropolitan Hochbahn Douglas Branch und ſteigt bei irgend einer unſerer Offices ab in Parkholme an. Borgt Geld, um dieſe Gelegenheit nicht zu verpaſſen. Eure Gelegenheit, Geld aus die— 


oder kommt per Auto via der Ogden Avenue und 22. Straße — Boulevard den ganzen Weg — oder nehmt ſem Eigentum zu machen, wird nicht lange dauern, die Werte ſteigen ſchnell und gewißß — ſie haben bereits an— 
eine 48. Avenne oder 22. Straße Car und ſteigt bei einer der benannten Offices ab. gefangen zu ſteigen. 


Dieſes Eigentum iſt die Haupt— ‚Attraktion von 1916 Grundeigentum?! 


Wir eröffnen den Verkauf am Sonntag, den 20. Auguſt. 


ER, Nifices auf dem bigentum: Nices auf dem bigentum 
Mit der | E48, Avenue und Weit 56. Avenue und Weit 


: u 19. Strafe — Ä _ 21. Place 
Metropolitan Hochb ahn Tagen 225. ⸗ N Nix N [X 170 RR 22. Stent . 
D l B k Di .o : 52, Avenue und Weit ’ N N r / Zelephon: * = B 
vugiası ar IvISIon \ 21. Place 2143 ©. 52. Avenue 


4 er 


( . . a os & Telephon: Cicero 227. | Telephon: Cicero 229. 
30 Minuten bis su ———— 2 800 FIRST NATIONAL BANK BUILDING, Telephon, Randolph 10 


CHICAGO TITLE & TRUST COMPANY, Trustee. 


Die ie Subdivision Offiees ſind jeden Tag offen. 


* Bi — 
a s er ı . h ! Silit v 2 — 
ah — ERBEN, [3 an Bash SE * es N * 
Eee 4 ae. 3 k PR ren a Me, . u 





